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 Zuguterletzt...

…helfen Sie bitte alle mit, 
diese ungewöhnliche Zeit mit 
Vernunft und Hoffnung zu 
überstehen. 

Achten Sie bitte auf Ihre Mit- 
menschen, feiern Sie dieses 
Mal im Stillen, schwelgen Sie 
ruhig in Erinnerungen letzter 
Sessionen, erzählen Sie sich 
im kleinen Kreis ein paar 
Anekdötchen und lachen 
Sie insbesondere mit dem 
Herzen. Schmieden Sie viel- 
leicht schon mal Pläne für  
die Zukunft und bleiben Sie 
bei aller Ungewissheit immer 
zuversichtlich.

Aber vor allem gilt:

 BLEIBEN SIE 
BITTE ALLE 

GESUND!
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 Grußwort 

Grußwort des Festkomitee-Präsidenten

Leev Jecke,

die aktuelle Session ist ganz besonders und in vielerlei Hinsicht einzigartig. Als dieses 
Sessionsheft in Druck gehen musste, war noch lange nicht absehbar, wie und wo wir 
unseren Fastelovend feiern können. Sicher war aber von Anfang an: Der Karneval lässt 
sich ebenso wenig absagen, wie Weihnachten. Nur die Ausgestaltung der verschiedenen 
Feierlichkeiten, die wird in der Session 2021 wohl meist anders sein als gewohnt. Aber 
gerade in schwierigen Zeiten zeigt sich die starke Seite des Kölner Karnevals: der Zusam-
menhalt! Als wir das Sessionsmotto am Rosenmontag 2020 der Öffentlichkeit vorstellten, 
konnten wir noch nicht ahnen, wie gut es in diesen Zeiten passen würde: „Nur zesamme 
sin mer Fastelovend!“

Unter welchen Bedingungen wir feiern können, welche Veranstaltungen stattfinden und 
welche ausfallen müssen, das war bis zuletzt unklar. Aber eines ist ganz wichtig: Karne-
val in Köln, das ist viel mehr als nur Prunksitzungen und große Feste. Der Karneval ist 
Brauchtum und kölsche Kultur, er ist wichtig für die Sozialgemeinschaft in der Stadt und 
er kann den Menschen in schwierigen Zeiten Ablenkung und Trost bieten. Deswegen kann und muss die Session in Köln 
stattfinden, und wenn sie noch so klein und leise wird in diesem besonderen Jahr. 

Wie ein großes Puzzle fügt sich der Karneval aus vielen kleinen Bausteinen zusammen, so unterschiedlich und vielfältig, dass 
sie gemeinsam ein buntes Bild ergeben. Ob Veedelsverein oder Traditionskorps, ob Kindersitzung oder Altenheim – sie alle 
gehören dazu, jeder einzelne von uns hat seinen Platz im kölschen Fastelovend. Hier finden sich die unterschiedlichsten Men-
schen ein und machen den Karneval zu dem, was er seit Jahrhunderten ist: ein buntes und weltoffenes Fest. 

Das zeigt sich auch weit über die Stadtgrenzen hinaus im Rheinischen Karneval – dem immateriellen Kulturerbe Deutsch-
lands. Gemeinsam mit der schwäbisch-alemannischen Fastnacht wollen wir nun das ganz große Puzzle ins Spiel bringen, um 
die Anerkennung als Weltkulturerbe zu beantragen. Denn ob Fasnet oder Fastelovend – wir feiern alle das gleiche Fest. Die 
kleinen Unterschiede machen es nur umso vielfältiger. 

Ein Teil dieses großen Puzzles ist die Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. Die Veedelsgesellschaft ist seit 
mittlerweile fast 100 Jahren im Fastelovend aktiv und sorgt seit jeher für ordentlich Stimmung. Die Gesellschaft lebt unser 
diesjähriges Sessionsmotto auch außerhalb der jecken Tage. So unterstützt sie verschiedene Projekte in ihrem Veedel, wie 
z.B. den Dünnwalder Wildpark. 

In der letzten Session haben die Fidele Jonge noch eine ereignisreiche Zeit durchlebt. Mit dem Wechsel des Literaten von 
Harald Sagner, der sein Amt nach 28 Jahren aufgegeben hat, zu Lutz Nietgen, wurde der Vorstand weiter verjüngt. Vieles 
hat sich 2020 verändert, auch das Leben in den Gesellschaften. Besonders die Planung für die Session 2021 stellte sich co-
ronabedingt als Herausforderung dar. Aber die bestimmt schwerste Entscheidung: Die KG wird schweren Herzens auf ihre 
Sitzungen und ihren Veedelszoch verzichten. Trotzdem lassen sich die Fidelen Jonge nicht unterkriegen. Vielen Dank dafür! 
Zusammenhalt ist es, den wir, gerade in solch besonderen Zeiten, dringend brauchen!

Herzliche Grüße und Kölle Alaaf  

    Christoph Kuckelkorn 
    Präsident des Festkomitee Kölner Karneval von 1823

 
 Grußwort

Grußwort des Präsidenten & 1. Vorsitzenden der 
Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Fastelovend zosamme!

Mit diesem kölschen Gruß möchte ich Sie wie jedes Jahr ganz herzlich als Präsident und 
1.Vorsitzender der Großen Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.  
begrüßen.

            » Nur zesamme sin mer Fastelovend « 

so lautet das Rosenmontags-Motto des Festkomitee Kölner Karneval.

Um dieses Motto rankt sich seit dem letzten Rosenmontagszug wie eine riesige Schlan-
ge die Corona-Pandemie. Sie würgt und zerrt an allen Grundfesten des Kölner Karne-
vals. Diese Pandemie greift aber nicht nur die Karnevalisten mit ihren Veranstaltungen 
an, nein sie greift alles an, was uns in den Jahren nach dem letzten Krieg wichtig und 
richtig erschienen ist. Jetzt, 75 Jahre nach dem Weltkrieg, greift uns alle eine Macht an, 
die wir weder greifen noch sehen können. Es ist nicht die Willkür eines Regimes, nicht ein Feind der uns offen angreift, es 
ist nichts was sich fassen lässt. Es ist ein Virus, der sich an uns allen vergreift. Sich erst die körperlich Schwächsten der 
Gesellschaft, also die Alten und Kranken ins Ziel nimmt und dann auch vor den Jüngeren nicht halt macht. Die Wissenschaft 
forscht fieberhaft und die Hoffnung auf einen Impfstoff ist im Moment der einzige Lichtpunkt, der wiederum unsere Hoffnung 
stärkt. Zusammengefasst war das Jahr 2020 ein Jahr, dass uns allen wieder etwas Bescheidenheit und Demut lehrt. 

Aber es ist auch ein Jahr, das in uns allen den Willen stärkt. Den Willen, dem Virus zu trotzen, die physischen und psychi-
schen Reserven zu mobilisieren und zu kämpfen. Ein Kampf der vielleicht auch Opfer kostet, der sich aber auch lohnt, denn 
nach dem Sieg über den Virus gehen wir hoffentlich alle gestärkt in eine gute Zukunft.

Und was gibt uns die Kraft dazu, die guten Worte von Freunden, die klugen Entscheidungen unserer Regierung, der Zusam-
menhalt zwischen den Menschen, der Mut, der sich schneller verbreitet als das Virus. Dies alles sagt auch das Motto aus 
„Nur zesamme sin mer Karneval“ aber auch „Nur zesammen künne mer dat schaffe“

Das zeigt sich auch in der Unterstützung der Karnevalsgesellschaften durch die Freunde und Förderer der . 
Diejenigen die uns stützen können, haben dies auch durch eine Anzeige in unserem Festheft getan. Deshalb möchte ich hier 
mich für die Gesellschaft bei allen Inserenten bedanken, für die Unterstützung und die Freundschaft zu den .

Ohne Freunde wie Ihr/Du kann keine Gesellschaft existieren, deshalb auch die Bitte, die Inserenten bei Ihren Einkäufen 
zu berücksichtigen und zu stärken.

Ich freue mich als Ihr Präsident der  mit Ihnen unserem schönen Veedel zesamme ze sin.

In diesem Sinne wünsche ich Euch/Ihnen Gesundheit und freue mich auf ein Wiedersehen bei den Veranstaltungen der 
Session 2022 bei den .  

Fastelovend zesamme un dreimol Kölle Alaaf!

Hans-Jo Fichna 
Präsident & 1. Vorsitzender 
Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.  



6 7www.fidele-jonge.dewww.fidele-jonge.de

 
 Der Vorstand

ZbV/Sitzungsleiter:
Wilfried  

Wingensiefen

Präsident & 1. Vors.:
Hans-Jo  
Fichna 

Schriftführer:
Philipp  

Kremser

Schatzmeister:
Rainer  

Wallenfang

Designierter Literat:
Lutz  

Nietgen

Pressesprecher:
Ulf  

Stecher

Senatspräsident:
Philipp  

Berkenhoff

ZbV/Gruppenwart 
Rosenmontag: 

Markus Kaufmann

Geschäftsführer:
Benedikt  
Methner

ZbV/Organisation 
Veranstaltungen:
Ralf Randerath

 
 
 Grußwort

Grußwort des Sitzungsleiters der  
Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Leev Lückscher,
leev Fidele Jonge, leev Wildwützjer,

nä, nä, et es Aanfang November un ich soll e Großwood schrieve. Wat soll einem do enfalle? Alles es  
affjesaat un keiner weiß wie et wigger jeiht. Dat dress Corona häld uns all en der Bud. Mir blieven brav zohus 
un waaden drop, dat die Infektionszahle erav jonn. Die Welt weed nit ungerjonn wenn mir e Johr op unsere 
Fastelovend verzichte müsse. Ävver ich kann üch sage, ich vermisse üch, ich weede die Verzällcher vür un 

noh der Sitzunge vermesse. Mir weed fähle üch de Hand zo jevve, üch en de Ärm zo nemme un en alle Ihre, zo 
bütze. Ich weed och die Redner, Musikante und Danzlück vermesse, denn dat sin en all dä Johre leev Fründe 
jewoode, op die mer uns all jedes Johr wie Jeck jefreud han. Ich wünsche mir, dat mir all jod durch die Pan-
demie kumme, en Medizin un Impfstoff jäge Corona jefunge weed un dat keiner Schade an Gesundheit un 
wirtschaftlicher Existenz nimmp. Danken well ich allen die uns die Treu halde, die „Große Dünnwalder KG“ 

ungerstötze und och in der schlemme Zick en Anonnce em Fessheff jeschaltet han. Lückscher kauft bei denne 
en, oder dot ühr Aufträch do platzeere, denn mir müsse zosammehalde. Ich freu mich wenn mir uns widdersinn.                                                                                                                          

Bes dohin, mat et jod und blievt gesund! 

Ich größ üch met 3 x Dünnwald Alaaf!

Üüre Wilfried

Wilfried Wingensiefen

Leev Jecke, 
dä Vürstand freut  

sich schon op e  
 Widdersinn met üch! 

ZbV/Zugleiter  
Veedelszoch: 
Flavio Zoni

Literat:
Harald  
Sagner
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 Fidele-Jonge-Marsch  Unser aktueller Sessionsorden 2021

Unser Ordenshersteller

Fidele Jonge –
die sin jot jelunge,
raderdoll un richtig jeck,
et Hätz om richt’ge Fleck

Fidele Jonge,
ahle un och junge,
dat sin alles staatse Lück
un se fiere hück.

Fidele Jonge –
die sin jot jelunge,
wo die sin, do es jet loß,
doröm dreimol
Prost – Prost – Prost

Text und Musik:
Raimund Rokos,
Ehrenkapellmeister der  

Text der 2. Strophe:
Hardi Heppekausen

Wie sühs dann do us -  
häs do dä Virus?
Nä, mir jeit et jot. Ich han mich nur 
maskeet und dat glich et janze 
Johr. Normalerwies es met dä 
Kostüme jo av Äschermeddwoch 
eescht ens Schluss, ävver wäje 
däm blöd Corona muss mer sich  
met nem Seiverläppche zosätzlich 
schütze. Däm Steckepäd han ich 
och su ne Rotzbüggel övver die 
Schnüss jebunge.  
Eijentlich hätte mer 2 beim CHIO-
20 in Ooche metmaache künne, 
ävver stattdesse han mer jetz dat 
Dauerturnier COVID-19. Do sprin-
ge mer zwei vun einem Verbodd 
zom nächste Lockdown un widder 
zoröck. Dat es alles janz jrosse 
Dress. Üvvrigens bei Dress fällt  
mer en: Hat ehr schon die Schleif 
vun däm Orde bemerk?  
Die es us dem neuen weiße Jold 
jemaat. Dovun kann mer nie ze 
basch han.       
 
Wie mer do dran kütt steiht he  
in der Info nevvedrahn.

Un för die Fraulück unger üch all  
han mer janz exklusiv unsere 
schmucke Damen-Orde. 

Blievt all jesund! 
Üüre Fidele Hoppeditz

Maskottchen der Großen  
Dünnwalder Karnevals- 
Gesellschaft 1927 e.V.

Fidele Jonge
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 Fördermitgliedschaft auf Anfrage.

Fastelovend  aktiv gestalten,  feiern & erleben.

Aktives  

 Mitglied* 

einer große
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Bei uns 
es et
janze
Johr

jet loss!

Brauchtum  Kölner Karneval bewahren & fördern 

Karnevals- 
Umzüge  

mitmachen!

INFORMATIONEN 

HIER AM STAND!

Mer all w
ünsche u

ns,  

met üch n
ächs Johr widder  

Fastelove
nd ze fi

ere!
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 Die Dünnwald App

 
  
 Veedelsverzäll

Häs do schon jehoot,
et Annemie hätt Pandemie.

Jenau, un dä Hubäät hätt 
och dä Virus, dobei süht hä 
ja nit su schläch us. 
Mer jläuv jo nit, wat mer su 
alles zo sinn un zo hüre kritt, 
wenn mer de janze Daach 
mem Kisse op dr Finster-
bank, de Berliner Stroß erop 
un eraf loot. Do bruchs kein  
Bildungs-Schluffekinema 
vum ÄrTäEll (RTL) mieh. Do 
bes do live dabei, nix Fäk-
Njus und Verschwörungs-
theoriee. 
Un domet ehr all bescheid 
wess, will ich üch ens 
verrode, wat do jrad letzte 
Woch alles passeet es. Et 
jeiht dat Geröch um, us 
däm Poffelskooche maache 
se för Dünnwald e Test- un 
Impfzentrum. Ävver nit jeder 
kritt do et richtige jespretz. 
Manch einem weed do et 
Wildfutter vum Dünnwalder 
Wildpark als Placebo un-
gergemisch. Domet denne 
Lück ävver nix schlimmes 
passeet, jitt et en Kombi-Prä-
parat vum Dr. Pillemann, In-
haltsstoff: Anti-Idiotikum.
Ich kann nur sage: Loot üch 
nit verrück maache. Passt op 
üch op un blievt all gesund! 
Fastelovend zosamme!
Üüre Kalle Ölaaf                

Mit unseren vielfältigen digitalen Services helfen wir Ihnen, 
Ihre Bankgeschäfte ganz bequem überall und jederzeit 
zu erledigen. Erfahren Sie mehr in einer unserer Filialen
oder auf vobadhk.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:

 
ine App für ganz Dünnwald !

Seit Jahren überlegt der Dünnwalder Bürgerverein, von der »starren« 
Homepage in eine interaktive Umgebung zu wechseln. Mit unserer  
Facebook-Kommunikation zu Veranstaltungen erreichen wir nämlich, 
wie auch viele andere Vereine, eine viel größere Community. Doch 
lassen sich Inhalte, wie z.B. Geschichtliches zu Dünnwald etc. dort 
schlechter abbilden. 

»Eine APP?« 

»Ja, schon … aber wenn darin nichts passiert, wird diese 
  genauso wenig genutzt, wie die jetzige Homepage.«

»Stimmt. Aber wenn es eine übergreifende App gäbe, die von allen Vereinen genutzt wird …« 

Damit war eine Idee geboren!
Der Bürgerverein hat nun einen Entwickler und Partner gefunden, der uns die Möglichkeit bietet, auf einer Plattform alle 
Vereine abzubilden. Dabei sind wichtige, übergreifende Themen, wie z.B. die Sehenswürdigkeiten, Dünnwald Chronik, 
der Veranstaltungskalender und eine Karte auf der Startseite zu finden. Wer also wissen möchte welches Konzert in 
Dünnwald ansteht, wo die Damensitzung stattfindet oder welche Sportkurse zurzeit angeboten werden, ist hier genau 
richtig.  Innerhalb der App hat jeder Dünnwalder Verein seinen eigenen Bereich. Hier können neben Infos über den Verein 
auch aktuelle Inhalte kurzfristig, z.B. über Push-Nachrichten, bekanntgeben werden. 

Kein Interesse am Fußballverein? Dafür aber immer auf dem neuesten Stand zu den Karnevalssitzungen der Fidele Jonge 
oder der Musiknacht sein? Kein Problem! Auf jeder Ebene lassen sich Push-Nachrichten abonnieren, so dass der Nutzer 
auf Wunsch aktuelle Benachrichtigungen seines Vereins erhält und auch nur die, die sie selbst abonniert.

So steht man demnächst nie mehr am Straßenrand oder im Veedelszoch und fragt sich: »Kütt d‘r Zoch jetz oder fällt d’r 
Zoch dismol us?«

Zusätzlich finden sich in der App Informationen zu unseren ortsansässigen Gastronomen, Einzelhändlern, Künstlern und 
Dienstleister und vieles mehr. 

Eine App für Dünnwald die sich für alle lohnt!
Viele Vereine haben bereits ihre Teilnahme signalisiert und der Bürgerverein 
hofft, dass sich noch weitere anschließen.

Sobald die App Anfang 2021 in den verschiedenen App-Stores kostenlos zur 
Verfügung steht, wird dies über Presse und Online-Medien bekanntgeben.

Nicht nur der Bürgerverein freut sich über viele »Mitmacher« – 
also bitte weitersagen! Kontakt über: info@duennwalder.de

E
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Rückblick auf die Kostümsitzung 2020. Hinter den Kulissen hat sich der Elferrat mit dem Sitzungsleiter, seinem 
Elferratssprecher, den beiden Köbessen, unserer Heroldine und unserem Fahnenträger aufgestellt.  

2020 waren mit dabei: Sitzungsleiter Wilfried Wingensiefen, Heroldine Carolin, Frank Daubenbüchel, Theo Trebes, Rudi Wingensiefen,  
Mario Roth, Martin Lagodny, Steffen Hüttis, Jürgen Decker, Elferratssprecher Wolfgang Kautz, Jürgen Reuter, Rainer Weber, Jürgen Scheidt, 
Köbes Bernd Hilger, Fahnenträger Holger Christians und Köbes Frank Dinges. 

Fidele-Jonge- 
Ründche - Leed

Jonge hürt ens op zo schwade,

vör uns steht e Ründche Bier.

Un dat well nit länger waade,

denn dat drenke jo jetz mir.

Un wenn dat he su wigger jeit,

dann weed jetröt,  

dann weed jetröt:

Täterä, Täterä,

Tätä tätätä,

Täterä

Täterä, Täterä,

Tätä tätätä,

Täterä un Prost!

  

 Besuchen Sie uns  
 auch auf Facebook:

facebook.com/fidelejonge

 Mitsinghilfe

Wir s ichern Ihnen die besten Plätze

Berl iner Str. 877 • D-51069 Köln Telefon +49 (0)221-96 39 05 10
Email info@fahrentrapp.reisen Web www.fahrentrapp.reisen

Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr.:  9.30 - 13.00 Uhr 

            15.00 - 18.00 Uhr

Sa.:       10.00 - 13.00 Uhr

 

Auch für den Karneval 2022 
 sichern wir Ihnen die besten Plätze.

Der Karten-Vorverkauf zu allen  
Veranstaltungen der Session erfolgt über die  

Vorverkaufstelle / Bestellannahme der  
Großen Dünnwalder 

Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Reisebüro Fahrentrapp
Claudia Fahrentrapp

Berliner Str. 877 • 51069 Köln-Dünnwald
Telefon +49 (0)221-96 39 05 10
Web www.fahrentrapp.reisen 
Email info@fahrentrapp.reisen

 Der Elferrat
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 Herrensitzung 2020

Die Fidele Jonge und ihr Elferrat stärken sich für 
die Sitzung. Grundlage muss sein. 

Startklar: Der Elferrat der Herrensitzung 2020

Dr. Jens Singer als der Schofför der Kanzlerin 
(Mitglied der Fidele Jonge)

Ein Teil des Senats der Großen Dünnwalder mit Freunden & GästenRückblick

  
 

  

  
   

   
    

 
   

    
   

  
   
      

 

    

   
 

Im Dienste Ihrer Gesundheit

BRIGITTA ALTGASSEN · BERLINER STRASSE 862
51069 KÖLN · TELEFON 601913 · FAX 6001246

„Kölle Alaaf“
maht üch vill Freud

un kutt jot un jesund
durch de

Fastelovend

www.wildparkapotheke.de
e-mail : wildpark-apotheke@aponet.de

Wildpark Apotheke

Heike und Ihr Team in der Schützenhalle

Sitzungsleiter W. Wingensiefen mit Blötschkopp Marc Metzger

Die Brassband Druckluft
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 Herrensitzung 2020

Der Senat mit Gästen aus Weseke

Das Tanzchor der Luftflotte

Die Paveier 

Martin Schopps war wieder grandios.

Bernd Stelter

FC Cheerleader in Action!

Rückblick

ALAAF!
Wir sind auf jeden Umzug
bestens vorbereitet.

Damit Sie die tollen Tage optimal genießen können, 
machen wir im Vorfeld den Weg für Sie frei.

Der Beschilderungsservice NRW ist Ihr zuverlässiger
Partner für die Planung, behördliche Genehmigung und 
Einrichtung von Halteverbotszonen im öffentlichen Raum –
also der ideale Wegbereiter für die erwartete Lieferung, 
die geplante Baustelle oder die nächste Veranstaltung. 
Und natürlich auch für Ihren ganz privaten Umzug 
in einen anderen Ort.
Neugierig geworden?

Infos erhalten Sie unter Telefon 0221.84690840 
oder info@beschilderungsservice.de

www.beschilderungsservice.de

Beschilderungsservice NRW, Piccoloministrasse 24, 51063 Köln

24/7
Hotline:+49.(0)177.7777955
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Wir freuen uns
 

Wir freuen uns
 

schon jetzt a
uf ein  

schon jetzt a
uf ein  

Wiedersehen 2022 in der 
Wiedersehen 2022 in der 

Mülheimer Stadthalle !!!
Mülheimer Stadthalle !!!

Das war der Elferrat der Mädchensitzung 2020

 Herrensitzung 2020

Die Klüngelköpp lassen die Stääne danze

Fidele Jonge, die sin jot jelunge…

Die Herren sind in Feierlaune

Rückblick
 Mädchensitzung 2020

Rück- & Ausblick

Klüngelköpp

Stattgarde Colonia Ahoi

Kasalla

Guido Cantz

Räuber

Raum für Veranstaltung 

Stadthalle Köln Mülheim

Jan-Wellem-Str. 2   51065 Köln

Telefon: (0221) 622096  /  Telefax: (0221) 613517

www.stadthalle-koeln.de  /  info@stadthalle-koeln.de

Und wir können 
auch anders:

• Messen und Märkte
• Kongresse
• Tagungen
• Versammlungen
• Bälle
• Konzerte
• Theater
• Firmenfeiern
• und vieles mehr
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Das Dreigestirn kam nur zu Zweit und ehrte  
Claudia Fahrentrapp für ihr Engangement 

Treffen im Foyer: Stattgarde Colonia Ahoi

Die Klüngelköpp trommelten sich in Rage Nachsitzen mit Martin Schopps Die Bläck Fööss in ihrem 50. Jubiläumsjahr

www.der-werbebe rather.de

Werbung  
Auf den Punkt gebracht.
Festhefte | Anzeigen-Gestaltung  
Eintrittskarten | Poster | Banner  
Flyer | Einladungen | Visitenkarten 
Briefbögen | Image-Broschüren. . .
Konzept. Gestaltung. Realisation.
Ulf Stecher     
Werbeberatung 
Rotdornweg 22  | 51107 Köln-Rath 
Fon: +49(0)221.47 36 773 

 Mädchensitzung 2020

RückblickPodologische Praxis

Alexandra Müller
Auf der Aue 15

51069 Kˆln-D¸nnwald

 0221 605097 . Fax 0221 9646547

E-Mail: podologe-koeln@t-online.de

DDiiaabbeettiisscchhee  SScchhwweerrppuunnkkttpprraaxxiiss

Alle Kassen bei ‰rztlicher Verordnung

id4105546 pdfMachine by Broadgun Software  - a great PDF writer!  - a great PDF creator! - http://www.pdfmachine.com  http://www.broadgun.com 

Robert Müllerleile GmbH & Co. KG
Postfach 18 80
D-77908 Lahr
Ludwigstraße 23-27
D-77933 Lahr
Fon (0 78 21) 90 79-0
Fax (0 78 21) 90 79 79
www.muellerleile.de
info@muellerleile.de

Druckerei
Müllerleile

BITTE zutreffendes ankreuzen!

 Freigabe erteilt

 Korrekturen

 nach Korrekturen
 ungesehen freigegeben

 Bitte neuer Korrekturabzug

Bitte überprüfen Sie den Korrekturabzug
auf Satz- und sonstige Fehler. Dieser 
Abzug ist durch Ihren Genehmigungs-
vermerk per Fax oder E-Mail für uns 
verbindlich. Wir machen Sie darauf 
aufmerksam, das uns dieser Abzug 
nach erfolgter Korrekturfreigabe der 
Verantwortung enthebt.

Datum, Unterschrift

Zur Darstellung des Endformats ist eine 
Umrandung oder Stanzkontur mit dar-
gestellt, diese Kontur wird vor dem Druck 
entfernt und nicht mitgedruckt.

KORREKTURABZUG

KÖLN-DÜNNWALD
Berliner Str. 972 · Tel. 60 63 97

seit 1895 im Familienbesitz

Reparaturen an 
Uhren - Schmuck

aller Art
Uhrmachermeister

Goldschmiedewerkstatt
Goldankauf

www.juwelier-schäfers.de

Das Tanzchor der Müllemer Junge

Die Paveier

Bernd Stelter Sitzungsoberförster Wilfried
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 Kinder-Kostümfest

Das Kölner Kinderdreigestirn

Clown Olli in Mitten der Kinderscharr

Die Kindertanzgruppe des TuS Lindlar

Dichtes Gedränge vor der Bühne

Jonglage mit Clown Olli

KARTENVORVERKAUF IM DEZ./JAN. 2021
Reisebüro Fahrentrapp, Berliner Str. 877, 51069 Köln

Liebe Kinder,
gerne laden

wir Euch, Eure
Freunde und Eure

Eltern recht herzlich
dazu ein!

Wann? Sonntag, 30. Januar 2022
Einlass:13:30 Uhr/Beginn:14:00 Uhr

Wo? Josef-Barten-Halle
Dünnwalder Mauspfad 436

51069 Köln-Dünnwald
Was?

Es wird wieder gemeinsam gespielt, 
getobt, geschminkt, getanzt und dem

Kinderdreigestirn Fragen gestellt!
Wie? Kostümiert und gut gelaunt!

Wer? Kinder 5,- € / Erwachsene 7,- €

Wir freuen uns schon jetzt auf
 einen schönen Nachmittag mit Euch!

Große Dünnwalder
Karnevals - Gesellschaft 1927 e.V.

www.f idele-jonge.de

Kinderfreuden seit weit über 40 Jahren: 
Lachen,Toben,Spielen und Vieles mehr…!

 

Buntes Treiben auf der Bühne

Karnevalsliedersingen mit den Pänz

Rückblick 2020

Leuchterstraße 38  •  51069 Köln-Dünnwald
Tel.: 0221 - 960 42 01  •  Fax: 0221 - 960 42 03

Mail: info@lehner-koenig.de
Web: www.lehner-koenig.de

•  Arbeitsrecht
•  Testament
•  Familienrecht

•  Erbrecht
•  Mietrecht
•  Verkehrsrecht

Marion Lehner-König
Rechtsanwältin

§§§§

DV Erbrecht/
Vermögensnachfolge e.V.

AG FamilienrechtAG Verkehrsrecht

Leider erst 
Leider erst wieder wieder 2022 !2022 !
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 Kinder-Kostümfest

Clown Olli verzauberte die Kinder u. den Saal

Fidele Wildwütjzer moderierten wie gewohnt.

Kindertanz mit Soloeinlage

Rückblick 2020

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Feiern und hoffen, 
dass Sie die tollen Tage unbeschwert genießen können. 
Falls doch etwas Unvorhergesehenes passiert – natürlich 
sind wir auch in der 5. Jahreszeit für Sie da.

Viel Spaß wünscht Ihnen Ihr zuverlässiger Partner für 
Versicherungen, Vorsorge und Kapitalanlagen.

Sicher auch in der
5. Jahreszeit/ 
Wir sind immer für Sie da.

AXA Generalvertretung 
ACA Service-Team Vermittlungsgesellschaft mbH
Rönsahler Straße 27, 51069 Köln, Tel.: 0221 601061
Fax: 0221 605198, aca@axa.de

 Mein erster Karneval Der Erfahrungsbericht  
eines französischenfranzösischen Aupairs

s fing mit Musik an. Als Pascal und Yannik die Karnevals-CD aufgelegt haben, 
sangen alle gleich mit. Ich dachte es sei nur eine gute CD,… wenn ich gewusst 

hätte, was für eine verrückte Zeit mich erwartete. 

Als ich Claire erzählt habe, dass ich auf meinem Weg vom Deutschkurs Leute in 
komischer Kleidung in der Bahn gesehen habe, hat sie mir gesagt, dass der Kölner 
Karneval nicht nur eine Woche dauern würde sondern 4 Monate vom 11.11 bis 40 Tage vor Ostern! 

Einige Wochen danach, hat Maxim nicht nur einen oder zwei, sondern VIER große schwere Koffer vom Dach geholt. Alle 
voll mit Kostümen, Schmuck und Schminke. Zuerst fand ich das übertrieben. 

An diesem Tag wählte Beatrice einen rot-weiße Rock, die Jungs waren als Helden 
verkleidet, und ich? Ich war ein rot-weißer Clown. Was war das für ein Tag? Es war 
Kinderkarneval in Dünnwald, in der Schützenhalle: Es gab Musik, Waffeln und sehr 
viele Kinder. Die Kinder hatten viel Spaß, auf der Bühne spielte ein Kindertheater mit 
dem Prinzen, der Jungfrau und dem Bauern. Dort habe ich gelernt, nach jedem Auf-
tritt „Kölle, Alaaf“ zu rufen.
Das Haus war schon geschmückt, als die Piratin, die bezaubernde Jeanie, und ein 
Rot-weißes Mädel in die Kölner Süd-Stadt fuhren, 
um dort die Weiberfastnacht zu feiern. Die Schlange 
war lang aber das Betrachten der anderen Kostüme 
hat uns geholfen die Zeit zu vertreiben. Es roch nach 
Kölsch und wir hörten viele Karnevalslieder. Dort habe 

ich kölsche Lieder gelernt „Et gitt kei Wood, dat sage künnt wat ich föhl, wann ich an 
Kölle denk, who oh oh“ und mit Bibi Blocksberg und einem als Frau verkleideten Mann, 
der aus der Stadt kommt, die ich nicht nennen kann, getanzt.

Am besten hat mir der Sonntag gefallen, wir waren als Wildschweine verkleidet, das Haus, in dem wir uns mit den an-
deren Wildschweinen getroffen haben, war sehr hübsch. Es gab Karnevalfotos und Karnevalsschmuck überall. Dieses 
Haus hat mehr Karneval erlebt als ich in meinem ganz Leben würde. Nach einer guten Suppe und mit meinem ersten 
Kamellesack, folgten wir den LKW worauf eine Band stand. Wir haben Strüßjer und Kamelle verteilt, während wir tanz-
ten und Getränke tranken. Am Ende waren wir ziemlich nass, aber froh. Die Party hatte sich bis um Mitternacht in einem 
anderen Haus verlängert. 

Am Rosamontag waren meine Freundin Olessia und ich als Elefanten verkleidet und in die Innenstadt gefahren. Es war 
großartig, es gab tausende von verkleinerten Menschen. Wir haben die Karnevalswagen angeschaut, manche waren 

schön andere sehr lustig, wir haben viele Kamelle und Stüßjer gesammelt.

In der nächsten Nacht, nachdem wir die Kinder ins Bett gebracht hatten, gingen wir 
zum Em Höttchen in Dellbrück. Es gab dort einen falschen Priester, der den Nubbel 
für jede Sünde der Welt beschuldigte. Und deswegen musste die Puppe verbrannt 
werden!  Am Anfang fand ich alles übertrieben, aber jetzt höre ich oft Karnevalslieder 
und habe ich meine einige Kostümsammlung begonnen!         

E



30 31www.fidele-jonge.dewww.fidele-jonge.de

 Hätzlije Jlöckwunsch!

… zum 85.  
Geburtstag: Peter Genenger

… zum 80. Geburtstag:
Heinz Jütten, Dieter Birlenberg

… zum 75. Geburtstag:
Dieter Becker, Helmut Schuster 
… zum 70. Geburtstag:

Norbert Roß

… zum 65. Geburtstag:
Hans-Werner Reinhardt, Bodo 
Berghäuser, Wolfgang Bondorf

… zum 60. Geburtstag:
Norbert Hartmann,  
Christian Zur

… zum 50. Geburtstag:
Torsten Arendt 

… und zum 40. Geburtstag:
Bernd Hilger, Thomas Karutz 

… und bei den Fidelen Wild-
wützjer zum 40. Geburtstag:
Manuel Schulz, Knut Schreiber 
und Daniela Jennes

Berücksichtigt wurden hier nur Geburtstage 
vom 27.02.2020 bis einschließlich Ascher- 
mittwoch 2021 am 17.02.21.

Ehrenpräsidenten:
Peter Hallerbach † 
Wilfried Wingensiefen

Ehrenvorsitzender:
Helmut Büttinghausen †

Ehrenkapellmeister:
Raimund Rokos 

Die 
  

gratulieren … 

 Ehrenmitglieder

Bützler, Theo †

Degens, Theo †

Feser, Winfried †

Geller, Toni †

Hachenberg, Hans †

Jansen, Eduard †

Lindlar, Volker

Maedge, Rainer

Wichmann, Paul †

Pfeifer, Heinz Jürgen

Schmitz, Otto

Der Mann vom Fach,

für Fassade und Dach!

Karl Kummer GmbH
Dachdecker -  und  
K lempnerme is te r
Picco lomin is t raße 310 ·  51067 Kö ln
E - M a i l : k a r l . k u m m e r @ t - o n l i n e . d e 

0221-63 51 27
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 Impressionen von der Kostümsitzung

Zick hundert Johr ...

Vör hundert Johr reef Mutter Colonia, 
et sind noch nit alle meine Kinder da. 
Mir fähle von der schäle Sick, 
die Dünnwalder Landbuure Lück. 
Dröm singe mir hück he dat Leed,  
dat ihr janz schnell kapeet

Refrain:

Zick hundert Johr 
sin mir e Stöck von Kölle, 
zick hundert Johr 
han mir uns Eijenart, 
wer zo uns kütt 
der hüürt uns jähn verzälle, 
denn in Dünnwald weed noch immer  
Kölsch jeschwaad.

Un mir blieven unserem Motto treu 
Buure Säu sin Buure Säu

Am Klosterhoff do kannste schön  
spaziere jonn, 
en dr Weetschaff sühs do Buure 
an der Thek röm stonn 
Et schönste ävver es jewess 
Wenn Fastelovends-Sunndaach es 
Dann es janz Dünnwald op d‘r Stroß 
Em Dörp do es jet loss!

Refrain:  
Zick hundert Johr…. (2 x) 

 
Text: Wilfried Wingensiefen 
Musik: Otto Schmitz (Otto & Co)

 Mitsinghilfe

Rückblick 2020

Büro/Lager: 
Meinerzhager Str. 6 
51069 Köln-Dünnwald 

Tel. 0221 | 98 63 525
Fax. 0221 | 98 63 530 
info@diehl-kanalbau.de

Kanal-, Straßen- &  
Rohrleitungsbau 

» Unsere Schwerpunkte:
 • Kanalbau (in offener & geschlossener Bauweise) • Tiefbau  
 • Straßenbau  • Rohrleitungsbau • Stollenbau

» Auszug aus unserem Leistungsspektrum:
• Erstellen von Hauptkanälen, Hausanschlüssen oder  
 Grundleitungen aller Art und Größe
•  Ausführung von Rigolen-Versickerungsanlagen und  
 Regenwassernutzungsanlagen
•  Straßenbau, Pflaster-, Platten- & Asphaltbauweise
•  Kellerwände zur Abdichtung und Isolierung freilegen
•  Einbau von Kleinkläranlagen und Hebeanlagen aller Dimensionen

 sowie das gesamte Spektrum der…

» Kanalsanierung: 
• Kanal-TV-Untersuchungen nach SüwVo Abw
• Kanal-Dichtheitsprüfung nach EN 1610 
• Kanal-Reinigung durch elektromechanische Motorspirale oder  
 Hochdruckspülverfahren
•  Kanalsanierung mit Inliner- & Partlinersanierung, sowie  
 2-Komponenten-Flutungsverfahren

Ihr Ansprechpartner:  
Boris Diehl 0173 | 27 25 790
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 Impressionen von der Kostümsitzung

©GKP

Rückblick 2020

facebook.com/fidelejonge

Fidele
 Jon

ge

Jetzt auch  

Fan werden!
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 Fidele Wildwützjer 

FrischlingeFrischlinge &  & Co.Co.     MirMir  PänzPänz  halde halde zesamme,zesamme,    

      ejalejal  wat wat ochoch  passeet! passeet!           

Friedrich-Naumann-Str. 3
51145 Köln (Porz)
Tel. +49 (2203) 20272 - 0
Fax. +49 (2203) 20272 - 11
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 Der Dünnwalder Veedelzoch

Große Dünnwalder  

Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Präsident: Hans-Jo Fichna

Mitglied im Festkomitee des Kölner Karnevals von 1823 e.V. und im Bund Deutscher Karneval e.V. 

GEWINNER
1. Platz 

Dünnwalder Veedelszoch 2020

Köln-Dünnwald im November 2020

 Hans-Jo Fichna                         
                       

Flavio Zoni

                Präsident & 1. Vorsitzender                       
                         

                         
   Zugleiter

Fidele Jonge

»Heize-Feize« 

2020
Liebe  

Zugteilnehm
er,

Wir hoffen 
sehr, 

euch 2022  

    wiederzuseh
en!

Rückblick 2020

Gewinner des Zug- 
Originalitätspreises 
war für uns im Jahr 
2020 die Gruppe der   
»Heize-Feize«.
  Herzlichen Herzlichen 
 Glückwunsch! Glückwunsch!
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AktuellAktuell im www…

www.fidele-jonge.de

Hey Siri, 
Hey Alexa, 
Hey Google!

Hey, leev Fründe vun de 
Fidele Jonge !
Hürt ens janz koot zo,
ich han jet im Netz jefunge!

Et es schön bunt,
hät ruut Balke un wiess Striefe, 
un do sin Bilder und Texte
met janz vill Input un Tiefe.

Do kanns et driehe un wende 
jrad esu wie et dir gefällt
et verzällt dir Geschichte,
vun dr‘ KG, Jod un dr‘ Welt!

Jetz wullt er bestemp von mir hüre
wie mer dat Dinge wohl nennt?
Dat es janz einfach, ich schwöre,
weil et eigentlich jeder hier kennt!

Luur doch 

ens eren!

Die Fidele Jonge jitt et
och Online ze besöke:

 Kurzfristig eingemeindet nach Dünnwald ;-)

Susanne und Claudia Vierkötter
Honschaftsstraße 335 · 51061 Köln-Höhenhaus

Telefon: 63 70 16 · Fax 63 71 87

oHG

www.malven-apo.de

 o schnell kann es gehen. Kaum ist der Veedelszug in Höhenhaus abge- 
 sagt, schon läuft und fährt man in Dünnwald mit. Ganz so einfach war es 
dann vielleicht doch nicht. Denn während in Höhenhaus die Jecken und Zug- 
teilnehmer noch traurig in die Wäsche schauten, stand in Dünnwald das Telefon 
zwischen Vorstand, Zugleiter, Feuerwehr, Polizei und Ordnungsdienst nicht  
mehrstill. Lange wurde die prikäre Wetterlage beobachtet und zunächst der 
Start mehrfach verschoben bis plötzlich klar war: Wir gehen! Und auf kurzfris- 
tige Anfrage diverser Gruppen aus Höhenhaus wie z.B. der KG Naaksühle, 
Ühlemädche, Veedelsfründen, Pänz vum Murgweg u. Höhenhauser Clowns 
wurde spontan ein verlängerter Dünnwalder Veedelszoch 2020. Klasse!
 
 

S
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Leev Fastelovendsfründe,
als wir am Karnevalssonntag 2020 wegen eines Sturmtiefs um unseren geliebten Veedels-
zoch bangen mussten, konnte noch niemand ahnen, dass uns 2021 ein viel größeres Übel 
bevorstehen würde. Aber die Infektionslage und die aktuelle Gesamtsituation birgt nach wie 
vor zu viele Risiken um eine solche Veranstaltung mit aller Freude durchführen zu können. 
Ich wünsche uns allen dennoch einen stillen und besinnlichen Fastelovend 2021. Tragt 
das Lachen im Herzen, denkt zurück an die schönen Jahre und drückt gemeinsam mit uns alle Daumen 
für einen Dünnwalder Veedelszoch 2022! Euer Zugleiter Flavio Zoni und seine Veedelszoch-Mannschaft

 Der Dünnwalder Veedelszoch 2021 fällt leider aus!  Die Fußgruppe der KG im Dünnwalder Veedelszoch

ie Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. stellt seit 2017 wieder 
eine eigene Fußgruppe im Dünnwalder Veedelszoch. Leider müssen auch wir 

2021 wie alle anderen pausieren und so kann die Gruppe der KG in ihrem chrakteris-
tischen »RuutRuut un WießWieß« mit Zylinder, dieses Mal nicht das Zugbild bereichern. Bleibt 
bitte alle gesund, damit wir uns nächstes Jahr wiedersehen können !

D Fidel
e J

ong
e

Wenn Ihr auch mal Lust habt 2022 mit 

in unserer Fußgruppe zu gehen, dann 

meldet Euch ganz einfach per E-Mail 

bei: lagodny@gmx.net.

2022 sind wir hoffentlich
     

wieder dabei! 
Und ihr?

...2021 leider nicht!
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Sessionsrückblick 2019/2020 der 
Fidele Wildwützjer 

as karnevalistische Jahr startete für die Fidelen Wild-
wützjer auch in diesem Jahr wieder am 11.11 im Kar-

nevalsmuseum der Großen Dünnwalder KG. Bei Buffet 
und Kölsch wurde gemeinsam mit der KG der Sessions- 
start gebührend gefeiert.

Bei der Weihnachtsfeier 2019 standen sich die Fidele Wild- 
wützjer in einem großen Kegelwettstreit gegenüber. Bei 
Kölsch und Pizza wurde es ein langer und vergnüglicher 
Abend.  

Die heiße Phase der Session wurde wie gewohnt von un-
serem Kinderkostümfest gestartet. In der bis auf den letz-
ten Platz ausverkauften Josef-Barten-Halle konnten sich 
kleine Prinzessinnen, Polizisten und Ritter bei verschiedenen Spielen nach Herzenslust austoben. Ein tolles Bühnenpro-
gramm rundete das gelungene Fest ab. Dem Kinderdreigestirn konnten wieder viele Fragen gestellt werden und Clown 

Olli begeisterte mit seiner Show nicht nur die kleinen Gäste. 

Das Karneval auch harte Arbeit ist, stellte die Kindertanzgruppe TuS 
Lindlar mit einem gelungenen Auftritt eindrucksvoll unter Beweis. 

Anstelle des bekannten Kuchenbuffets wurden in diesem Jahr alle Gäs-
te mit leckeren frisch gebackenen Waffeln versorgt.

Nach erfolgreicher Eröffnung des Straßenkarnevals an Weiberfastnacht, 
stand am Freitag wieder der nun schon traditionelle Besuch im Dellbrü-
cker Festzelt auf dem Programm. Bei ausgelassener Stimmung wurde 
bis spät in die Nacht zusammen gefeiert.      

Das Highlight der Session bleibt aber der Dünnwalder Veedelszoch. Mit 
bangen Augen Richtung Himmel trafen sich die Wildwützer am frühen      

 Fidele Wildwützjer 

Mitglieder: 
Claudia Artmann 
Andreas Berndt 
Jennifer Berndt 
Julian Betzing 
Claire Bierbach 
Maxim Bierbach 
Steffie Braun 
Yves-Andre Brock 
Sabrina Casper 
Roman Casper 
Verena Fuest 
Michaela Hagen 
Bianca Heilmann 
Alex Heilmann 
Daniela Jennes 
Guido Kautz 
Florian Klesse 
Laura Kossmann 
Stefan Kossmann 
Katrin Kremser 
Philipp Kremser 
Heiko Krieg 
Sandra Latz 
Sascha Latz 
Derya Lenbet 
Sven Lippmann 
Ines Makulik 
Mike Makulik 
Benedikt Methner 
Sarah Methner 
Jürgen Nagel 
Sarah Niemeyer 
Martin Niemeyer 
Tim Przystaw 
Anna Randerath 
Ralf Randerath 
Miriam Sagner 
Stefan Schlagkamp 
Christian Schmidt 
Knut Schreiber 
Manuel Schulz 
Lara Szotek 
Annette Vaulont
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Elektrotechnik
Alt- & Neubau
KNX Partner

Smarthome Steuerung
Video & Sprechanlagen

Fachkraft für Rauchmelder 
LED Lichttechnik 

DGUV V3 / BGV A3 
Prüfung elektrischer Betriebsmittel

Eventtechnik
Vermietung von: 

Ton- & Lichtanlagen 
Beamer & Leinwand 

DJ 

www.eue-technik.de
Kunstfelder Str. 1, 51069 Köln-Dünnwald

Tel.: 0221 - 680 88 555, Fax: 0221 - 680 88 554
Mail: info@eue-technik.de

Busch-free@home®

Haussteuerung 
einfach wie nie.

Rückblick
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  Sonntagmorgen am Hoppeditz-Hüsje. Der 
Deutsche Wetterdienst meldete Sturm und im 
Minutentakt meldete ein Veedelszoch nach 
dem anderen eine Absage. Vorsorglich wur-
den alle großen Gegenstände vom Wagen 
entfernt und auch die mit viel Mühe gebastel-

ten Wildschweinköpfe wurden gegen leichte Fell- oder rot-weiße Strickmützen 
getauscht. Die Karnevalsband Karnevallica sorgte vom Wagen aus dafür, dass die Wartezeit bis zur 
Entscheidung über den Dünnwalder Veedeslzoch nicht zu lange wurde. Trotz der ungewissen Lage lie-
ßen sich die Wildwützjer den Spaß an der Freude nicht nehmen. Es wurde geschminkt, Wurfmaterial ge-
packt und auch bereits das ein oder andere Kölsch getrunken. Gegen Mittag dann die erlösende und im 
nachhinein genau richtige Endscheidung, der Dünnwalder Zug geht! An dieser Stelle möchten wir noch 
mal von allen Wildwützjer ein großes Lob an alle Verantwortlichen 
aussprechen für diese mutige und schwere Entscheidung. 
Trotz aller Umstände wurde es ein schöner Zug und die Wild-
wützjer zogen mit fast 60 Kindern und Erwachsenen durch Dünn-
walds Straßen. 

Einige von uns gingen dann am nächsten Tag, gemeinsam mit 
der Großen Dünnwalder KG, als Teilnehmer im Rosenmontags-
zug direkt weiter durch die Straßen der Kölner Innenstadt. Aber 
auch viele Wildwützer die nicht als Zugteilnehmer dabei waren, 
fanden den Weg auf die linke Rheinseite um allen zuzujubeln.

Einen gemütlichen Ausklang der tollen Tage 
erlebten einige Wildwützer bei der Nubbelver-
brennung im Wildwechsel. Die Zeremonien-
meister Hans-Jo Fichna und Wilfried Wingen-
siefen trugen den Nubbel vor den Augen der 
Wildwützjer und vielen Freunden der Fidelen 
Jonge ehrenvoll zu Grabe. Zu diesem Zeit-
punkt konnte noch niemand ahnen, dass dies 

die vorerst letzte gemeinsame Aktivität werden sollte. 

Das Corona Virus machte auch den Fidele Wildwützjer einen gehörigen Strich 
durch die weitere Jahresplanung. Die sonst einmal im Monat stattfindenden  
Treffen mussten immer wieder abgesagt werden. Auch das vielbesuchte Sommerfest konnte leider nicht stattfinden und  
selbst weihnachtliche Grüße fanden zuletzt nur in der Whatsapp-Gruppe statt. 

Die Wildwützer sind sich aber sicher, dass wir alle gemeinsam diese Krise überstehen werden und 
bald schon wieder zusammen singen, schunkeln und Alaaf rufen können. 

Bis dahin, bleibt bitte alle gesund und 3x vun Hätze Kölle Alaaf ! 
Für die Fidele Wildwützjer von 2005, Philipp Kremser  www.duennwalder-tv.de

 Vorbereitungen auf Rosenmontag

Rückblick 2020

Danke an Markus 

Kaufmann und sein Team! 
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 Rosenmontagszug 2020

Wir freuen uns auf  

ein Wiedersehen zum  

Rosenmontag 2022! 

Rückblick

Honschaftsstraße 298
Köln-Höhenhaus
0221 63 86 00
info@optikgeuer
www.optikgeuer.de
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After-Zoch im Kölsche Boor
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 Fidele Nubbel -   
 verbrennung 2020 

im Gasthaus Wildwechsel

uch im Jahr 2020 fand am 
Karnevalsdienstagabend 

im Gasthaus Wildwechsel am 

Dünnwalder Waldbad wieder die 
inzwischen zur Tradition gewor-
dene Nubbelverbrennung statt. 
Hans-Jo Fichna im historischen 
Gewand eines Domschweitzers 
und »Pastur« Wilfried Wingen-

siefen an seiner Seite trugen 
vor der versammelten Trauerge- 
meinde dem Nubbel seine vielen 
Sünden vor. Jauchzend antwor-
tete die Gemeinde immer wie-
der und gab ihm die Schuld    

A
 für das Geschehene  in der zu-

rückliegenden Session. Begleitet 
wurde das Trauerspiel abermals 
von einer Friedhofskappelle. Neu 
mit dabei, zwei Duude Funke, 
die ihn zum letzten Geleit auf der 
Bahre den Weg hinaus trugen.   
So mancher bekannter Abgesang 
erklang auf den Nubbel, aber auch 

neu kompostiertes Liedgut aus der 
Feder des Pasturs wurde zu Gehör 
gebracht. Der kommende Nubbel 
kann einem jetzt schon leid tun, 
denn er muss doppelt herhalten.  

 Wir freuen uns schon auf die 
 Nubbelverbrennung 2022 im 
 Gasthaus Wildwechsel.  

 Nähere Info's dazu folgen im  
 nächsten Festheft 2022!

 

Werde Teil des  
Literarischen Komitees:

Jetzt bewerben als Redner oder  
Musiker für die Akademie des  

Kölner Karnevals!
akademie@koelnerkarneval.de

www.koelnerkarneval.de Castings
ab Frühjahr

2021

facebook.com/koelnerkarneval.de

www.koelnerkarneval.de

literarischeskomitee

Dä Nubbel is dud
 
Text: Wilfried Wingensiefen 
Musik: Otto Schmitz 

Refrain:
Dä Nubbel es dud,
dä Nubbel es dud,
jo Jesteren jing et im noch jot
dä Nubbel es dud 
dä Nubbel es dud,
er hät jo met nix jet am Hot.

Für allen Driss he op der Welt
es ener der Kopp hinhällt, 
bei uns en Kölle es jewess,
dat dat der Nubbel es.
Mer dun Fastelovend fiere,
uns kann jo nix passiere.
Ühr Fraulück hürt op zo flenne
der Nubbel der muss brenne.

Dä Nubbel es……

Er däd de Fraue befummele,
un manche Weed beschummele,
er soff de Lück et Kölsch jähn weg,
un schleef jo of em fremde  Bett,
er pinkelte an mansche Wand,
dofür wor er bekannt.
Als Schuldijer dun mer en nenne
dröm muß der Nubbel brenne.

Dä Nubbel es……  

Für alles wat mer verbroche hann, 
der Nubbel es der schuldije Mann, 
wat en der Stadt nit richtig es,
der Nubbel schuld es janz jewess,
op Opernhaus, oder  FC, 
un och de Bröcke weh o weh.
Der kölsche Dress mer dun in kenne,
nur dofür muß der Nubbel brenne..

Dä Nubbel…….. Ref. 2 x 

Rückblick
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 Traditionelles Fischessen 

ach 2019 trafen wir uns auch 2020 auf Initiative des Senats der Große Dünnwalder 
Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. zum traditionellen Fischessen der Fidele Jonge bei  

Helmut Zoch in dessen Bistro am Bezirksrathaus in Köln-Mülheim. Noch mehr fidele Men-
schen als im Vor-
jahr waren der 
Einladung des Se-
nats gefolgt. Für 
einen sehr mode-
raten Preis gab 
es wieder ein de-
likates Fischbuffet 

mit Beilagen und anschließendem Dessert. Da war für jeden Fischliebhaber 
etwas dabei. Und wer keinen Fisch mochte, kam bei Schweinefilet mit einer der 
zahlreichen Gemüsebeilagen auch auf seinen Geschmack. 
Ulf Stecher, Pressessprecher der KG, hatte die letzten Wochen wieder eifrig Bilder 
zusammengetragen und diese speziell für diesen Abend als Bildrevue der Ses-
sion arrangiert. Ein sehenswerter Rückblick auf eine ereignisreiche Session.   
   

 

N
 Untermalt wurde all dies von  

Otto & Co mit dezenten Piano- 
klängen und in lockeren Gesprä-
chen wurden Anekdoten über das 
Erlebte ausgetauscht. Ein gelun-
gener Abend und Abschluss, der 

nun leider erst 2022 an möglichst 
gleicher Stelle seine Wiederholung 
finden soll.   

Herzliche Einladung 
zum Fischessen 2022
Für 2022 planen wir in den Tagen 
nach Aschermittwoch wieder ein 
Fischessen. Dies werden wir im 
Festheft 2022 noch genauer an-
kündigen. 

Schon gerne können Sie uns heute 
eine Mail schreiben, damit wir Sie 
rechtzeitig daran erinnern. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Bleiben Sie gesund und fidel!  

senat@fidele-jonge.de

Rückblick 2020
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KARNEVAL IM HANDELSHOF
… aber alle vertrauen bei Wurf  material 
auf unsere Erfahrung und unseren 
Service – wie in jeder Session. 

Handelshof – der größte Anbieter für 
Wurfmaterial und Karnevals-Artikel in der Region !

Jede Jeck is 
anders ...

Handelshof – der größte Anbieter für 
Wurfmaterial und Karnevals-Artikel in der Region !

Handelshof Köln-Poll

Rolshover Str. 229-231, 51105 Köln
Telefon 0221 83906-0

www.handelshof.de

Handelshof Köln-Müngersdorf

Widdersdorfer Str. 429-431, 50933 Köln
Telefon 0221 510847-0

Mo–Fr  6:00–21:00 Uhr
Sa 6:00–20:00 Uhr

DACHDECKER TRADITION SEIT 80 JAHREN
Fachbetrieb f¸r Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

Telefon 0221-60 1512
info@dachdeckerleipertz.de
www.dachdeckerleipertz.de

Marienheider Strafle 37

51069 Kˆln-D¸nnwald

id4168109 pdfMachine by Broadgun Software  - a great PDF writer!  - a great PDF creator! - http://www.pdfmachine.com  http://www.broadgun.com 
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1991  Karl Condé
 Hans Wevers
 Gerhard Wilczek
 Helmut Büttinghausen
 Peter Hallerbach
 Rudolf Dietz
 Raimund Rokos

1992   Horst Sturm
 »De Strüüssjer«
 Willy Schnittfinke
 Dr. Bodo Petelkau

1993   Josephine Münchrath

1994   Willi Kiefernagel
  Peter Henkelmann
  Christian Ginster
  Heinz Derichs

1995   Monika Berg 
  Annerl Rott 
  Günter Rott

1996   Toni Geller
  Edi Jansen
  Rainer Maedge
  H.H. Scheiner

1997   Wilfried Wingensiefen
  Heinz Wilms
 Joachim Ernst
  Joel Dufays

1998   Marita Seidel
  Helmut Müller
  Horst Frischholz

2000   Reinhard Knauf
  Joachim Reichert
  Ralph Sterck

2001   Harald Sagner

2002   Die Wirtskampsjunge
  Rüdiger Schaarschmidt
  Josef Schmehing

2003   Pfr. Stefan Ehrlich
  Pfr. Karl Schick

2004   Hans-Jo Fichna
  Herbert Labusga

2005   Hans-Willi  
 Fahnenbruck

2006   Christoph Kuckelkorn
 Dieter Birlenberg

2007   Bernd Ebner
 Hermann Roos

2008   Rainer Wallenfang
  Horst Offermann

2009   Peter Richerzhagen
 Michael Schopps

2010   Hans Hachenberg
  Hardi Heppekausen

2011   Peter Petig-Saward

2012   Christian Zur

2013   Gerd Rück
  Jürgen Leber

2014   Wolfgang Kautz
  Flavio Zoni

2016   Norbert Fuchs

2017   Claudia Fahrentrapp

2018   Brigitte Czernik

2019   Ulf Stecher

    
 
 … Fortsetzung folgt!

 

 Träger der Ehren- 
 spange des Senats

» Diese Auszeichnung vergibt der Senat der Großen Dünnwalder KG in regel- 
 mäßigen Abständen an Personen, die sich im außerordentlichen Maße für 
 die Fidele Jonge oder aber den Kölner Karneval verdient gemacht haben. «
 

Besuchen Sie uns  
auch auf Facebook:
facebook.com/fidelejonge

 Jesöök & Jefunge…

Auch in Zukunft wollen wir uns 
gern an den Fastelovend früherer 
Jahrzehnte erinnern und dies in 
Auszügen hier im Festheft mit Tex-
ten und Bildern dokumentieren. 

» Sie haben alte Bilder, 
Dias oder Abzüge aus dem 
Dünnwalder Karneval von 

Anno Dazumal und  
können dazu vielleicht eine 
Geschichte oder Anekdote 

erzählen? «

Dann nehmen Sie doch bitte 
Kontakt mit uns auf!  
Wenden Sie sich bitte an unseren 
Pressesprecher:

Ulf Stecher 
Telefon: 0221/47 36 773
bilder@fidele-jonge.de

Kasprick GmbH
Odenthaler Str.171, 51069 Köln
Tel.+49 221 60 27 81/ Fax.+49 221 60 51 15
mail:office@kasprick.de
web:www.kasprickdiamant.de

Wir suchen  
solche Bilder! 
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 Informationen aus dem Senat 2020

ie Session 2019/2020 war eine besondere für unseren Senat. Spannend, 
fidel und außergewöhnlich zugleich. Neben den traditionellen Besuchen 

bei unseren befreundeten Gesellschaften in unserer Jubiläumssession (30 Jahre  
Senat der Große Dünnwalder KG von 1927) standen besonders unsere Zugteil-
nahmen im Fokus.

Drohte der Veedelszoch sturmbedingt 
noch auszufallen, gelang unserem Zoch-
leiter dank starker Nerven sogar die Aus-
dehnung durch weitere Teilnehmer aus 
umliegenden Stadtteilen bei denen kein 
Zug stattfinden konnte. Leider führte 
dies am Ende dazu, dass wir ordentlich 
durchnässt unser Schiff über die Ziellinie 
brachten, uns aber anschließend bei einem 
leckeren Süppchen in der Prinzenhalle mit 
unseren Familien wieder stärken konnten. 

Unser besonderes Highlight war die 
Möglichkeit zur Teilnahme am Ro-
senmontagszug. Eine große Anzahl 
an Senatoren und Damen des Se-
nats genossen die Atmosphäre von 
Kölns größtem Umzug durch die 
Mengen. Wer hätte geahnt, dass 
wir von diesem Moment noch lange 
zu zehren haben.                            

                             

D

 Das Ende der Session bildete das Fischessen, welches erneut durch den Se-
nat ausgerichtet wurde und sich steigender Besucherzahlen erfreute. Begleitet 
von den Bildern der Session, die durch den Pressesprecher Ulf Stecher vorbe-
reitet wurden und musikalischer Unterstützung von Otto & Co hatten wir einen 

kurzweiligen Abend in 
Mülheim. Für das kom-
mende Jahr 2021 werden 
wir leider auf ein Fischessen verzichten müs-
sen, blicken jedoch optimistisch in die Zukunft 
und freuen uns dann umso mehr.
Mit dem Aschermittwoch brach auch so lang-
sam das Chaos über die Nation herein. Ein neu-

artiger Virus verhinderte viele unserer Treffen. In den warmen Monaten nutzten wir die Zeit der Locke-
rungen und gingen noch einmal bosseln. An einem unserer gemütlichen Senatsabende mit und am Grill 
bot sich die beste Gelegenheit unseren neuen Senator Bodo Berghäuser (Bild re.) offiziell in unseren 

Reihen willkommen zu heißen. Unser Präsident Hans-Jo Fichna übergab persönlich 
die Anstecknadel unserer KG.
Leider hatte unser Jubiläumsjahr nicht nur schöne Seiten. Schmerzlich mussten wir uns im 
September von unserem Freund und Senator Dieter Westphal (Bild li.) verabschieden, der 
eigentlich seine 30-jährige Mitgliedschaft mit uns feiern wollte. Wir schauen zurück auf eine wunder-
volle, lehrrei-
che und lus-
tige Zeit mit 
Dieter.

Dieses Jahr 
mussten wir auf viele Veranstal-
tungen wie unser traditionel-
les Spargelessen, Ausflüge zur 
Freilichtbühne oder unsere Se-
natstour verzichten.

So geht der Verzicht für uns alle 
in eine neue Dimension über.
Kölns Karnevalisten sind stark 
und stehen zusammen für eine 
gemeinsame Zukunft. 

Wir schauen nach vorne auf eine 
neue Session in 2021/2022.

Philipp Berkenhoff
Senatspräsident            
 

Rückblick
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 Senatsabend in Corona-Zeiten

 

 Der Beirat der  
 Fidele Jonge

Trauer ist Liebe.

Wozu vorsorgen?

Wir sind dafür da, ihnen die Zeit, den Raum und die

Begleitung zu geben, damit Sie Abschiede und Feierlichkeiten

genau so gestalten können, wie es Ihren Bedürfnissen
entspricht: Alles kann, nichts muß.

,,Et kütt wie et kütt’’ – und danach? Wir wissen: Es lebt

sich deutlich leichter, wenn man für ein paar wichtige Situationen

vorgesorgt hat. Für uns gehört dazu eine Patientenverfügung, ein Organ-

spender-Ausweis, ein Testament, eine Bestattungsvorsorge. Und für Sie?nd auch das ist typisch für 2020.  
Gemeinsame Aktivitäten wie etwa 

Senatstour, Grillabende im Sommer, 
Boßeln im Dünnwalder Wald mit be-
freundeten Gesellschaften, das tradi-
tionelle Spargelessen oder einfach nur  
unsere regelmäßigen  Senatsabende - 
all dies ist zur Zeit nicht denkbar. 

So hat auch der Senat der Großen 
Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft in 
2020 das gelegentliche Wiedersehen 
in Form von Online-Meetings für sich 
entdeckt. Diese Art der Kommunika-
tion war eine willkommene Abwechs-
lung, dennoch hoffen alle auf häufigere 
und persönliche Treffen in 2021!                     

   

U

Elferratssprecher:
Wolfgang Kautz

Kassierer:
Michael Grobe
Guido Kautz
Markus Kaufmann
Michael Neubert

Jugendvertreter:
Ralf Randerath

Neu an der Standarte:

Holger Christians

Archiv:
Helmut Frisch

Ehrenrat:
Günther Daubenbüchel
Reinhold Kaspar
Markus Kaufmann
Guido Kautz
Philipp Berkenhoff

Kassenprüfer:
Reinhold Kaspar
Theo Trebes
Udo Tursas
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Schwieren Steinmanufaktur GmbH  
Woensamstr. 8 · D-50931 Köln (Am Haupteingang Melatenfriedhof) · Tel. +49 (221)95261192   
Fax +49 (221)95261193 · www.schwierenstein.de · steinmanufaktur@schwierenstein.de

WIR  SCHAFFEN  UND  
  ERHALTEN  KULTUR …

Schwieren
Steinmanufaktur
M E L A T E N  ·  K Ö L N

ö  Entwurf, Anfertigung und 
Montage von Grabanla-
gen auf allen Friedhöfen

ö    Nachbeschriftungen  
auf dem Friedhof

ö   Richten von abgesackten 
Einfassungen und losen 
Grabsteinen

ö   Restaurierung und Kon- 
servierung von denkmal-
geschützten Grabanlagen

ö  Steinbildhauerarbeiten

 

Nohrof

 
 
 
 
 

Die Fidele Jonge sin  
ärsch traurich,   

ne Fidele Jong  
hätt uns för immer verloße.

Dieter Westphal

Mir dunn unsere Fründ, 
Mitglied un Senator  

ärsch vermesse, sing löstije  
Aat un die gesellige Stunde,  
die mir zosamme verbraht  
han, blieven unvergesse. 

De Dieter wor ne  
Fidele Jong  met  

Hätz un Siel. 
      

Jetz luurt de Dieter vom  
Himmelspötzje un fiert  
met uns Fastelovend. 

Herr jevv im de iwige Rau.

 

 Trauer op Kölsch

 
Wenn ich ens nit mieh existiere, 

wenn ich de Auge zogedon, 

wenn ich mich bovve präsenteere, 

janz hösch am  
Himmelspöözche stonn; 

dann soll der Petrus dat  

schon maache, 

hä söhk de schönste Platz mir us, 

hä weiß, et gitt dann jet ze laache: 

Ich ben vun Köln am Rhing, 

vun Köln am Rhing zo Hus!

vun: Willi Ostermann 

us: Vun Köln am Rhing ze Hus

 
Un luuren ich  

vum Himmelspötzje 
dereins he op ming Vaterstadt, 

well stell ich noch do bovve sage, 
wie gähn ich dich, mie Kölle, hatt. 

 
vun: Willi Ostermann 

us: Heimweh noh Kölle 

 
Koot eß et Minschelevve 
mer müsse al ens Jonn 
noch keiner eß jeblevve. 

Jott helf uns, Dich verstonn.
Off trecke meer durch uns Stroße. 

allein durch Stadt und Land. 
wat wöre meer verloße, 

jövs Du uns nit Ding Hand

Jott, loß et heller wäde. 
di Woot hät uns jeleht, 

dat eech et Engk op Äde 
en Deer zom Anfang weed.

vun: Hein Heger 
us: Dem Här Zo Ihre, S.67
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Nachruf

Am 13. Juli 2020 verstarb

unser Firmengründer

Peter Hallerbach
nach langer, schwerer Krankheit.

Wir verlieren mit ihm ein in Köln allseits

geschätztes Unikat in Optik und Karneval.

Menschlichkeit und Freundlichkeit machten ihn

zu einem Besonders liebenswerten Menschen,

der immer den Schalk im Nacken hatte und

stets gut gelaunt war.

Mit Trauer und Anteilnahme sind wir bei seinen

Hinterbliebenen.

Tschö Pitter...

Winnes Hüpel & die Mitarbeiter

der Brillen Hallerbach KG

 

 Trauer um unseren 
 Ehrenpräsidenten 
 Peter Hallerbach

m Jahr 1977 wurde Peter Haller- 
bach Präsident der Großen 

Dünnwalder KG 1927 e.V., Fidele 
Jonge. 
Davor wirkte er schon seit 1969 
bei den Fidele Jonge. Als Schwie-
gersohn des damalige Präsidenten 
Hans Kramer wurde er schnell in 
die Verantwortung genommen und 
lernte den Karneval als 2. Literat 
näher kennen. 

Das machte ihm so viel Spaß, dass 
er sich 1977 als Präsident bewarb. 
Er gewann die Wahl und das  
nicht mit überwältigender Mehr-
heit, sondern mit 1 Stimme, seiner 
eigenen wie einst Konrad Adenau-
er. Aber das ließ ihn nicht zögern, 
ein Präsident mit vielen Ideen, 
herausragender Flexibilität und 
Durchsetzungsvermögen zu wer-
den.

Diese Eigenschaften haben ihm 
wahrscheinlich auch geholfen, 
1979 in den erweiterten Vorstand 
des Festkomitees zu kommen und 
als Archivar die Schätze und De-
votionalien des Kölner Karneval 
zu hüten. Drei Jahre konnte er die 
„Doppelbelastung“ schultern und 
obwohl ihm die FK-Aufgabe Spaß 
machte, gab er sein Amt nach  
einer Wahlperiode auf. 
Viele kleine Episoden und Anek-  

 

I

 dötchen gäbe es zu erzählen, wie Peter durch Spon-
tanität, Witz und Charme bei den Sitzungen mitriss und 
den Saal zum Kochen brachte. Ein Sitzungsleiter der sich 
immer tolle Bühnenbilder wünschte und der Elferrat diese 
auch entwarf und baute. Ein Kreativer unter den Präsiden-
ten und ein Charmeur für das gesamte Publikum bei seinen 
Sitzungspräsentationen. 

Und ein Schriftsteller, der gemeinsam mit Heinz-Jürgen 
Pfeifer unser herrliches Buch „70 Jahre Große Dünnwalder 
KG 1927 e.V.“ schrieb und herausgab.

1998 gab er das Amt des Präsidenten ab und begab sich in 
den wohlverdienten karnevalistischen Ruhestand in Dünnwald. 

Als Ehrenpräsident der Fidele Jonge hat er sich noch weiter in Kölle beim Kreis 
der Ehemaligen engagiert und wurde auch noch zum Baas ernannt, was seinem 
karnevalistischen Ruhestand einen gewissen Reiz gab und doch nicht den Auf-
wand eines Präsidentenamtes einer KG erreicht.

Natürlich hatte Peter in den Jahren nach seiner Amtszeit wie jeder altersbedingte 
Zipperlein, aber wenn es hieß Fastelovend, flammte in ihm immer wieder auf, was 
er so mochte und er hatte Spaß mit 
den Freunden der Fidele Jonge zu-
sammenzusitzen und einfach nur ze 
schwaade, jet ze laache und ze fiere.
So wollen wir den Peter auch in Er-
innerung behalten, als Sitzungsleiter 
der Charmeur und Publikumsliebling, 
als Präsident mit vielen Ideen die er 
umsetzte und als Mensch und Freund 
bodenständig, unterhaltsam und ge-
mütlich.
Wir, die Große Dünnwalder KG dan-
ken, dass er in unserer Mitte und Teil 
von uns Fidele Jonge war. 

Wir wünschen ihm, wenn er im Him-
mel auf die dort bereits anwesenden 
Fidele Jonge trifft, vill Spaß un alles 
Joode. Wir werden Peter Hallerbach 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Hans-Jo Fichna
Präsident                                             

Aus dem Buch 70 Jahre Fidele Jonge  
Peter Hallerbach rechts im Bild  
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 Fidele Mädche im Corona-Jahr 2020 

ie Fidele Mädche nahmen in der Session 2019/2020 aktiv an der 1. 
Dörpsitzung teil. Wir stellten zusammen mit dem Dünnwalder TV den 

Elferrat, da beide Vereine in 2020 ein Jubiläum zu feiern hatten.  Die Fi-
dele Mädche sind nun im gesetzten Alter von 85 Jahren. Die Dörpsitzung 
war ein voller Erfolg und wir hatten unseren Spaß.  

Leider machte uns allen nach der Session Covid 19 einen Strich durch 
das Jahr 2020. Versammlungen und Ausflüge konnten nicht stattfinden.

Nach einigem hin und her, der durch die Regierung erstellten Auflagen, haben wir es uns 
aber trotzdem nicht nehmen lassen und unser Sommerfest durchgeführt. Alles natürlich 
unter Auflage der Hygienevorschriften. Das Fest fand diesmal mit einem Sektempfang bei 
unserem Mitglied Susanne Klein statt. Ein Dankeschön an dieser Stelle an Susanne und 
Wolfgang Klein, daß uns eine sehr schöne Location am Wolfgangsee zur Verfügung ge-
stellt wurde. Natürlich haben wir es uns richtig gut gehen lassen, denn es wurde eigens 
ein Koch engagiert, der uns mit einem 5-Gänge Menü verzauberte und die Fidele Mädche 
überraschte, denn das wurde im Vorfeld nicht verraten.

• Röllchen von mediterranen Gemüsen auf einem Kräutersalat

• Kaltschale vom Kopfsalat mit kleinen Tomaten

• Krosser Zander auf Pfifferlingen/Lauch

• Roastbeef unter der Kräuterkruste auf Süßkartoffeln mit  
 kleinen Gemüsen

• Zitronentarte mit einem Erdbeersorbet

Da läuft einem jetzt noch das Wasser im Munde zusammen, wenn man nur daran denkt. Es 
war vorzüglich. Auch haben wir an diesem Tag einige Ehrungen zum Jubiläum vorgenom-
men und runde und jecke Geburtstage gefeiert. Alles in allem war es ein besonderes, zwar 
etwas anderes, aber gelungenes Sommerfest.  

Man sieht, die Fidele Mädche lassen sich den 
Spaß an d´r Freud nicht nehmen, auch wenn 
so einiges auch jetzt wieder eingeschränkt ist.  

In diesem Sinne bleibt gesund wünschen Üch 
die Fidele Mädche met dreimol Kölle Alaaf.

Birgit Strate                                                 

D
Rückblick

Die Wohnungs-Genossenschaft
in Ihrer Nähe

•kompetent
•kundenorientiert 
•zuverlässig

Gemeinnützige 
Wohnungs-Genossenschaft 
1897 Köln rrh. eG
Dellbrücker Mauspfad 318
51069 Köln (Dellbrück)
Telefon 02 21/6 89 27-0
Fax 02 21/6 89 27-37
info@gwg1897.de
www.gwg1897.de

Schäl Sick 

es schick!

Anzeige_A5  19.07.2018  14:54 Uhr  Seite 1

Die Fidele  
Mädche:  

Seit 1935 ein  
Stück von Dünnwald!
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RheinEnergie.
Die Energie einer ganzen Region.

Auch an Karneval halten wir
zusammen und achten
aufeinander – mit Abstand und
Maske. Die RheinEnergie wünscht
allen Jecken eine gute Zeit.

Jecke
laache
sicher
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 Bon-Pflicht 2020

aum einer kann sich noch 
daran erinnern, aber noch 

zu Jahresbeginn 2020, dachten 
die wenigsten an Corona.

Vielmehr war die gerade frisch 
eingeführte Bonpflicht eines der 
Reizthemen in der Gesellschaft.  
Dies haben auch wir zum An-
lass genommen, auf unserer 
letztjährigen Kostümsitzung al-
len teilnehmenden  Künstlern 
ihren Auftritt mit einem indivi-
duellen Bon zu quittieren.

Das kam gut an, wie auch  
beispielhaft die nachfolgenden 
Instagram-Posts von einigen 
Künstlern zeigen.                      

   

K

Leev Fastelovendsfründe,
mer stecke dä Kopp nit in dä Sand un waade op die 

nächste Session!
Bleiben Sie alle gesund!

 
 
 
 
 

Franz Philippi, SPD-MdR, Odenthaler Str. 185, 51069 Köln
Mitglied im Vorstand der SPD-Ratsfraktion und sportpolitischer Sprecher.

 Informationen und Kontakt über: 

www.Franz-Philippi.de
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 Interview mit altem und designierten neuem Literaten

it Harald Sagner blicken wir auf  
einen Literaten (Programmge-

stalter) der alten Schule zurück, der 
uns nahezu 3 Jahrzehnte begleitet hat. 
Lutz Nietgen, als sein designierter 
Nachfolger, ist nach 2-jähriger Über-
gangsphase nun zu allem bereit und 
muss sich dann gleich mal mit dem 
Ausnahmezustand einer Pandemie 
beschäftigen. Wir haben mit beiden 
mal ganz locker "Online" geplaudert.

Lieber Harald, wie lange warst du Literat 
der KG und wie bist du zu diesem Amt 
gekommen? 

Bereits Ende der 1980er Jahre wurde ich 
stellvertretender Literat unter dem dama-
ligen Literaten Klaus Seidel. Klaus brach-
te mir die Aufgabe näher und ich dachte 
zusammenarbeiten mit den großen Köl-
ner Karnevalskünstlern ist bestimmt inte-
ressant und spannend. Literat wurde ich 
dann 1991. Als die Wahl anstand wollte 
ich es mal 3 Jahre machen, knapp 30 sind 
es geworden.   

Lieber Lutz, wie lange bist du bereits im 
Karneval aktiv?   Seit 1998 bin ich dem 
kölner Karneval verfallen. Und seit wann 
bist du bei den Fidele Jonge? Im April 
2010 bin ich in den Senat der Dünnwalder 
eingetreten, doch inzwischen gehöre ich 
dem Vorstand der KG an.

Harald, welche Kuriositäten sind dir in 
deiner Amtszeit unter gekommen ?

Die kurioseste war sicher, dass Hans Süper 
in Dünnwald auf der Herrensitzung mit 
seinem neuen Partner ausgepfiffen wurde 
und er die Bühne verlassen musste. Hans 
hat mir gesagt, dass er nie wieder auf eine 
Bühne der Dünnwalder kommen wird, da 
es nur Pech bringt, wenn man als Künst-
ler auf eine Bühne zurückkehrt auf der 

man untergegangen ist. Trotz x-maligen 
Nachfragen und Bitten ist er leider nie wie-
der zu uns gekommen.
Ja und es gab Zeiten da traute sich Brings 
anfangs nicht durch den Haupteingang 
auf die Bühne, bloss nicht mitten durchs 
Publikum sagten sie mir 
und sind still und heimlich 
durch den Nebeneingang 
in den Saal eingezogen. So 
etwas kann man sich heu-
te bei ihnen gar nicht mehr 
vorstellen.

Literaten gehören ja eher 
zur aussterbenden Spezi-
es. Warum findest du Lutz 
es wichtig, dass ein Verein 
sein Programm auch heu-
te noch individuell gestal-
tet? 

Ich finde es wichtig, ein an-
spruchsvolles Programm 
so zu gestalten, dass die 
Tradition dem modernen 
Karneval nicht komplett 
weichen muss. Viele Ge-
sellschaften buchen ja lei-
der nur noch rein über die Agenturen. Da 
geht ein wenig die Vielseitigkeit eines Pro-
gammes verloren.

Welchen Künstler, Harald, vermisst du 
heute am meisten auf der Karnevalsbüh-
ne, den du selbst noch erlebt hast? 

Ich vermisse das Kölsche in Rede und Mu-
sik. Reden die der Kölsche Schutzmann 
Jupp Menth dargeboten hat und Lieder 
wie sie die Bläck Fööss schreiben. Natür-
lich haben sich die Zeiten geändert, heute 
ist ja jeder Künstler, ob Rede oder Musik, 
das ganze Jahr unterwegs. Mit zunehmen-
der Medienpräsenz muss die Rede und 
auch das Lied für den ganzen deutsch-
sprachigen Raum attraktiv sein.

Lutz, was macht der Literat eigentlich 

von Aschermittwoch bis zur nächsten 
Sessionseröffnung? 
Laut meinem Vorgänger nichts. Aber da 
bin ich mir nicht ganz sicher. Nein Spass 
bei Seite. Wir buchen ja immer 2 Jahre im 
voraus. Das heisst mit anderen Worten – 

 
unser Job fängt ca. Anfang August an und 
endet, bis auf eine kleinen Sessionspause 
im Dezember des Jahres, am Rosenmon-
tag bzw. Aschermittwoch.

Harald, hattest du als Literat auch noch 
andere Hobbys? Oder, was hast du am 
meisten vermisst?

Vermisst oder gar verpasst habe ich nicht 
wirklich was. Ich bin Fan von  Bayer Le-
verkusen und habe seit über 30 Jahren 
meinen Stammplatz auf der Tribüne. Da 
musste die KG durch als sie mich gewählt 
haben und ich natürlich auch. Da gäbe es 
viele Anekdoten zu erzählen. Außerdem 
reisen meine Frau und ich gerne.           

M Also lieber Lutz, wir haben gehört die  
Buchungen für 2022 sind bereits in vollem 
Gange, kannst du uns ein paar Namen ver-
raten? 

Lieber Ulf, du weisst ja das ich unter der 
literarischen Schweigepflicht stehe. Aber 
es wird wie gewohnt ein sensationelles 
Programm. Wer auf jeden Fall dabei ist, ist 
Rumpelstielzchen Fritz Schops auf seiner 
Abschiedstour. Guido Gantz und die Klün-
gelköpp natürlich auch. Aber jetzt sag ich nix 
mehr.

Eine letzte Frage Harald an dich: Welche 
Wünsche möchtest du deinem Nachfolger 
mit auf den Weg geben.

Ich weiß, dass Lutz mit ganzem Herzen da-
bei ist und seine Sache gut machen wird und 
ich bin mir sicher, dass er den Sitzungsbe-
suchern der Großen Dünnwalder KG beste 
Programme zusammenstellen wird. Wie oft 
im Leben gehört auch Glück dazu und das 
wünsche ich ihm besonders bei den Bu-
chungen.  Außerdem natürlich, keine ver-
späteten oder ausfallenden Künstler in den 
Sitzungen.

Lieber Lutz, spielen wir doch zum Ab-
schluß kurz mal  Wünsch-dir-was. Wenn 
du einen Wunsch frei hättest, welche drei 
Künstler würdest du mal gern gemeinsam 
auf der Bühne im Karneval sehen?

Ich fände es fantastisch, wenn Zukunft und 
Tradition gemeinsam auf der Bühne wie-
dersehen. Sagen wir die original Hellige 
Knäächte un Mägde mit den Klüngelköpp 
oder Brings. Wer weiss, was wir alles bewe-
gen können.

Herzlichen Dank für das lockerer Gespräch 
ihr beiden. Ich wünsche euch alles Gute für 
die Zukunft und bleibt bitte gesund! 

Ulf Stecher  
Pressesprecher der Fidele Jonge                        

Harald Sagner (li.) und Lutz Nietgen (re.)
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 Fidele Oldtimer-Ausfahrt

Oldtimer-Ausfahrt 2021: Mitfahrer gesucht!
Wer in diesem Jahr Interesse hat, einen entspannten Tag in der  
Natur zu erleben, darf sich gerne bei den Fidele Jonge melden.

Die nächste Oldtimer-Ausfahrt ist derzeit geplant 
für Sonntag, 27. Juni 2021.  
Bitte merken sie sich diesen Termin vor!
Schreiben sie schon jetzt eine E-mail an: 
l.nietgen@fidele-jonge.de   

Im April/Mai 2021 folgen weitere Informationen und die Anmel-
dungen gerne per Mail zu, sofern die Ausfahrt weiter planbar ist.  

Besucht uns  
auch auf  
Facebook:
facebook.com/fidelejonge

Folge unserem Hoppeditz auch  
auf Instagram:

hoppeditz_1927

m 2. Juni 2019 fand die letzte Aus-
fahrt statt. Nach zweijähriger Pause 

machte sich eine Gruppe Oldtimer-ver-
rückter Jecken auf den Weg in die Eifel. 
Die Tour wurde von Wilfried Wingensiefen 
und Lutz Nietgen ausgearbeitet und um-

gesetzt. Nach einigen 
Vortouren und akribi-
scher Planung ging es 
am Sonntagmorgen auf 
die Reise. Bei traum-
haftem Wetter kämpf-
ten sich die Teilnehmer 
zunächst ein wenig 
durch Köln. Abgesehen 

von unzähligen Baustellen hatten wir auch 
noch das Radrennen »Rund um Köln« als 
kleine Herausforderung.
Als wir endlich die Stadtmauern von Köln 
hinter und gelassen hatten, erlebten die 
Teilnehmer viel 
Sonne, Natur und 
eine Menge wun-
derbarer Eindrücke. 
Zum Mittag kehrten 
wir im Haus Caspa-
ri in Altenahr ein. In 
geselliger Runde 
trafen sich alle 18 
Teilnehmer mit 9 Fahrzeugen vollzählig zu 
einem vorzüglichen Schlemmertopf. Da-
nach ging es Richtung Sinzig weiter und 
fuhren mit der Fähre über. Durch viele idyl-
lische kleine Orte endete die Ausfahrt am 
späten Nachmittag im Fair Play beim ge-
meinsamen Abendessen. Als Sieger wurde 
Jörg Klein mit seiner Sonja gekürt.          

A
Rückblick

V E R K A U F  x V E R M I E T U N G  x V E R W A L T U N G

K A R I N  G E L L E R
I M M O B I L I E N

Seit mehr als 20 Jahren stehe ich mit meinem Team für Dienstleistung,
Kompetenz, Professionalität und Abschlusssicherheit.

Unsere Kunden schätzen besonders die persönliche Betreuung von der
Erstberatung bis zur Übergabe.

Kennen Sie den aktuellen Wert Ihrer Immobilie?

   Wir beraten Sie diskret und unverbindlich!

Karin Geller Immobilien IVD
Bergisch-Gladbacher-Str. 984
51069 Köln

Tel. 0221/96 97 93-0
info@immo-geller.de
www.immo-geller.de
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 Zum 11.11.2020

er 11. im 
11 . 2 0 2 0 

ist leider völlig 
zurecht dieser    
Pandemie zum 
Opfer gefallen 
und dennoch 
wusste unser 
Sitzungsleiter und Ehrenprä-
sident Wilfried Wingensie-
fen über diverse Online-Ka-
näle die Fidele Jonge, aber 
auch weitere Karnevalfreun-
de, mit ei- 
ner klei-
nen Video- 
Bo ts cha f t 
zu erfreuen.
 

 
Ich sitz hier mit meiner Laterne, 
und keiner geht mit mir, 
om Aldermaat wäre ich gerne, 
doch da gibet heute kein Bier,

Corona es, ne große Dress, 
Rabimmel rabammel rabumm 
Session fällt us, 
ich bliev zohus, 
Rabimmel rabammel rabumm…

Jähn dät ich Karneval fiere, 
doch leider jeiht dat nit, 
nix läuf mie wejen der Vire, 
wann sin mir die endlich  
ens quitt?

Corona es, ne große Dress, 
Rabimmel rabammel rabumm 
Session fällt us, 
ich bliev zohus, 
Rabimmel rabammel rabumm…

Gesungen zur Melodie von:  
"Ich geh mit meiner Laterne…"                         

D
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Günter Adams + Sohn GmbH
   

Büro und Lager:
Paul-Henri-Spaak-Str. 1 • 51069 Köln (Dellbrück)

DachdeckermeisterGmbH

 • Dacheindeckung
     • Flachdachabdichtung
          • Fassadenverkleidung
               • Bauklempnerei
                    • Reparatur
                         • Dachbegrünung

 0221 / 96 36 787
 0221 / 96 36 788
 

Telefon:
Telefax:

             www.adams-bedachung.de  
    E-mail:mail@adams-bedachung.de

 Das Kölner Dreigestirn & Kinderdreigestirn 2020/2021

Trifolium aus dem Herzen der Stadt:
Altstädter stellen das Kölner Dreigestirn 2021 

itten in der Stadt zuhause sind die Drei, die in der kommenden Ses-
sion das Kölner Dreigestirn stellen werden: Der designierte Prinz 

Sven I., Sven Oleff, der designierte Bauer Gereon, Gereon Glasemacher, 
und die designierte Jungfrau Gerdemie, Dr. Björn Braun, gehören zum 
Traditionskorps der Altstädter Köln 1922 eV.  Den drei Freunden steht 
eine besondere Premiere bevor: Erstmals in der Geschichte des Kölner 
Karnevals wird ein Trifolium zwei Sessionen lang das Amt ausführen. 

 

 
 
„Das Festkomitee hat sich aufgrund der durch die anhaltende 
Pandemie nach wie vor wenig planbaren Session 2021 dazu 
entschieden, dieses Dreigestirn zwei Jahre regieren zu lassen“, 
so Christoph Kuckelkorn, Präsident des Festkomitees Kölner 
Karneval. „Das Amt verlangt seinen Trägern viel ab und gerade 
die kommende Session wird in vielerlei Hinsicht eine besondere 
Herausforderung. Wir sind sehr froh, ein Dreigestirn gefunden zu 
haben, das mit viel Herzblut und noch mehr Fastelovendserfah-
rung diese Aufgabe meistern wird.“ 

Sven Oleff, der designierte Prinz Sven I., verfügt schon über 
reichlich Bühnenerfahrung im Kölner Karneval. Seit 20 Jahren ist 
er aktiv im Tanzsport, dem einen oder anderen Jecken dürfte er 
noch als das Hännes’chen der Original Tanzgruppe Kölsch Hän-
nes’chen bekannt sein. Der 44-Jährige tanzte auch schon bei 
den Kölner Rheinveilchen und den Höppemötzjer, seit fünf Jah-
ren ist er zudem Mitglied der Altstädter. Als Meister im Sanitär- 
und Heizungshandwerk führt er heute seinen eigenen Betrieb. 
Die Freizeit ist geprägt durch Frau Isabel und Töchterchen Car-
lotta und durch sportliche Aktivitäten wie Golfen und Radfahren.  

Der designierte Bauer, Gereon Glasemacher, ist schon seit Kin-
dertagen im Fastelovend aktiv. Seine ersten jecken Schritte un-
ternahm er in der Kindergruppe der Blauen Funken, bevor er zu 
den Lyskircher Hellige Knäächte un Mägde wechselte. Seit 2013 
sind die Altstädter sein neues karnevalistisches Zuhause.             

M

Ausblicke

Das designierte Kölner Dreigestirn 2021: Prinz Sven I. (Mitte), Bauer 
Gereon (rechts) und Jungfrau Gerdemie (links)

  Mit seiner Frau Ann Katrin teilt er die Leidenschaft für den Karneval, auch sie ist 
seit vielen Jahren in einer Tanzgruppe aktiv. Der 31-jährige Wirtschaftspsychologe ist 
aktuell für einen großen Softwarekonzern tätig und hält sich mit Kraftsport fit.

Komplettiert wird das Trio durch die designierte Jungfrau Gerdemie, Dr. Björn 
Braun. Schon seit 2003 ist er bei den Altstädtern beheimatet, seit 2016 als Schriftfüh-
rer im Vorstand. Auch bei den Chevaliers von Cöln war Dr. Björn Braun lange aktiv. 
Als Jurist mit dem Schwerpunkt Arbeitsrecht praktiziert er bei einer Kölner Kanzlei. 
Der Familienvater hat bereits Sohn Konstantin, seine Frau Maike – ebenfalls Anwältin 
– erwartet in wenigen Wochen das zweite Kind. Der außergewöhnliche Name Ger-
demie leitet sich von Gerdemie Basseng ab, dem bekanntesten Mariechen der Alt-
städter, das als erste im Kölner Karneval die Hebefiguren etablierte. Das zukünftige 
Dreigestirn versteht die Namenswahl als Hommage nicht nur an Gerdemie Basseng, 
sondern an alle Mariechen und Tänzerinnen im Karneval.                       

Das Kölner Kinderdreigestirn
Designierter Kölner Kinderprinz Hanno I.

Der designierte Kinderprinz gehört bisher noch keinem Karne-
valsverein an, aber das zukünftige Oberhaupt der jecken Pänz 
hört für sein Leben gern kölsche Karnevalsmusik und hat sich 
schon auf der ein oder anderen Kindersitzung auf den Faste-
lovend einstimmen können. In seiner Freizeit spielt Hanno sehr 
gerne Hockey. Außerdem hat er viel Spaß beim Klettern und 
Scooter fahren.

Designierter Kölner Kinderbauer Leopold

Der designierte Kinderbauer ist Karnevalsjeck durch und durch. 
Als Mitglied der KG Köln-Rodenkirchen ist er schon öfter mit 
viel Freude beim Zoch dabei gewesen. Und auch auf einigen 
Kindersitzungen konnte er bereits Fastelovendsluft schnup-
pern. In seiner Freizeit powert sich Leopold gerne aus. Dann 
steht Parcours, Biken oder Kartfahren auf dem Programm.

Designierte Kölner Kinderjungfrau Catharina

Auch die designierte Jungfrau kennt den Karneval schon aus der 
Bühnenperspektive. Als Tänzerin war sie im Fastelovend schon 
in vielen kölschen Sälen unterwegs. 2019 war sie schon als Pagin 
mit dabei, und jetzt will sie die jecken Pänz mit ihrer Leidenschaft 
für den Karneval anstecken. In ihrer Freizeit treibt Catharina ger-
ne Sport. Hockey und Skifahren machen ihr besonders viel Spaß. 
 Außerdem lernt sie fleißig das Cello-Spielen.                                                           

Text- und Bildquelle: Festkomitee Kölner Karneval, Nov. 2020 

Piccoloministr. 2c

51063 Köln

Telefon 0221 / 60 80 12

Telefax 0221 / 60 80 13

info@placke-reisen.de

www.placke-reisen.de

Das designierte Kölner Kinderdreigestirn 2021:  
Kinderprinz Hanno I. (Mitte), Kinderbauer Leopold 
(rechts) und Kinderjungfrau Catharina (links)



74 75www.fidele-jonge.de Kartenbestellung für 2022: karten@fidele-jonge.de

C A R G O M A R K E T I N G S P E D I T I O N · F e r d i n a n d - P o r s c h e - S t r. 2 2 · D - 5 1 1 4 9 K o e l n / G e r m a n y
Te l . : + 4 9 ( 0 ) 2 2 0 3 3 6 8 9 6 - 0 F a x . : + 4 9 ( 0 ) 2 2 0 3 3 6 8 9 6 9 8
E m a i l : c g n @ c a r g o - m a r k e t i n g . k o e l n I n t e r n e t : c a r g o - m a r k e t i n g . k o e l n

 Künstler-Interviews Lieber Jens, wie viele Auftritte hättest du regulär 
in einer normalen Session und wie hält man die 
Motivation über so viele Wochen aufrecht?

Meine Obergrenze ist die Fünfzig und das ist von 
Berlin aus schon ein ordentliches Paket. Auftritte 

und Begegnungen bringen Motivation und Energie, gerade wenn es läuft. Al-
lerdings hat mir immer auch das Kreative Spaß gemacht, zu beobachten, Themen 
zu identifizieren und dann Pointen daraus zu machen. Diese tödliche Seuche ist 
nicht lustig aber manche Reaktionen auf sie. Das reicht von der Kanzlerin, der die 
Ministerpräsidenten auf der Nase herumtanzen bis zum Jeck, der Tonnen Klopapier 
kauft. 

Verrate uns, schreibt man in Corona-Zeiten automatisch mehr neue Reden? Sind dabei Texte entstanden die genau dieses Thema 
aufgreifen? 

Corona hat mich in erster Linie erheblich beruflich gefordert, im Grunde wie zuletzt der 11. September 2001. Aber man entwickelt über 
die Jahre einen Blick für die Komik auch in den tragischen Dingen. So hat sich die Seuche positiv auf meine Kreativität ausgewirkt, 
denn Veränderungen sind häufig der Schlüssel zu neuen Einfällen und Corona ziemlich viel durcheinander gewürfelt. Ein schönes 
Beispiel waren die beschäftigungslosen Fußballmillionäre, die plötzlich ohne Friseur und Tätowierer da standen. Vermutlich haben die 
schon erwartet, dass man auch für sie mal auf dem Balkon klatscht.

Als Künstler muss man derzeit sehr viele Entbehrungen auf sich nehmen, aber was vermisst du darüber hinaus am meisten?

Da ich als Jurist was halbwegs ordentliches gelernt haben, war Corona für mich nie einer ernsthafte wirtschaftliche Bedrohung. Was 
mir fehlt, ist der persönliche Kontakt. Normalerweise steht der ersten Entwurf meiner neuen Rede zu Ostern. Ab dann wird getestet 
und geschliffen. Gerade dieses Tuning bringt 
die Qualität. Erst grob und dann immer feiner als 
ob man mit Schleifpapier an einem Holzstück 
arbeitet. Die Tests vor Publikum sind durch nix 
zu ersetzen.

Wenn du  jemanden auf die Bühnen Kölns 
zurückwünschen dürftest, wer wäre das und 
warum?

Karl Küpper, Toni Geller, Hans Hachenberg 
und, und, und ... Ich glaube, dass nicht nur Ta-
lent die großen Erfolge dieser Redner begrün-
dete. Die waren Karnevalisten und hatten alle ei-
nen Zivilberuf, der sie geerdet und inspiriert hat. 
Da war der Fasteleer nie nur eine weitere Ver-
dienstmöglichkeit neben ganzjährigen Come-
dyauftritten. Ihre Kreativität haben diese Redner 
auf den Kölschen Karneval konzentriert und das 
hat den Reden gut getan, auch wenn nicht jeder 
Tourist jede Pointe verstanden hat. Ich vermisse 
diese Typenredner.    

Wenn du „Corona“ einen Spitznamen oder 
kölsches Schimpfwort vergeben wolltet, wel-
ches wäre das?

Nix is esu schläch, dat et  
nit och für jeit joot wör.                                    

orona hat unser aller Leben 
weitrechend verändert; bei 

dem einen mehr, bei anderen 
eher weniger. Niemand kann sich 
davon frei sprechen, dass es ihn 
nicht in irgendeiner Weise be-
rührt. 

Und dennoch haben viele für 
sich Wege gefunden, besser mit 
der Situation umzugehen. Wir als 
Karnevals-Gesellschaft haben 
uns oder gesagt, haben einmal 
einige Künstler gefragt, wie Sie 
dieses Jahr voller Entbehrun-
gen erlebt haben. Wir wollten 
aber auch wissen, wie es un-
ter normalen Umständen läuft, 
denn oftmals macht man sich 
keine Gedanken, welch irrsinni-
ger Energie- und Zeitaufwand 
notwendig ist, um ein Sessions-
pensum zu stemmen. 

Herausgekommen sind  einige 
Kurzinterviews mit Künstlern, die 
wir euch hier im letzten Drittel 
des Heftes präsentieren. 
Anfangen wollen wir hier ne-
benstehend mit Jens Singer, dä 
Schofför der Kanzlerin, der im 
übrigen auch Mitglied der Fidele 
Jonge ist. Er hatte für uns nicht 
nur Antworten auf unsere Fra-
gen, sondern zum 11.11.20 auch 
einen Video-Gruß aus Berlin im 
Gepäck. Über den QR-Code ge-
langt ihr zum Video auf unserer 
Facebook-Seite.                                      

C
Jens Singer

 

Jens Singer sendete uns am 11.11.20 einen Video-Gruß,diesen  
erreicht ihr per QR-Code-Scan! auf unserer Facebook-Seite
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 1. Dünnwalder Ordens-Drive-In 2020  Masken-Gedicht

grüßen alle Freunde und Mitglieder der FIDELE JONGE 

und wünschen viel Spaß beim Feiern! 

MAIER ARCHITEKTEN      Regentenstr. 42      51063 Köln             www.maier-architekten-koeln.de

Ich han en Maske die mich schötz,
um Kopp drage ist stolz uns Mötz,
un wat unbedingk noch muss,
dat es ne Orde op dr Bruss,
su kann de Session jo kumme,
allein zohus, Fidele Jonge
dröm Jonge blievt mir all jesund,
denn 2022 jeit et widder rund!

von Wilfried Wingensiefen (Bild re.)

Hinkumme - Inpacke - Heimfahre - Uspacke - Freue ! 

reativität ist derzeit immer wieder gefragt und oft mussten längst geschmiedete 
Pläne in 2020 immer wieder überarbeitet oder gar verworfen werden. Dass unsere 

Mitglieder aber trotz abgesagter Sessionseröffnung

am  11. im 11., irgendwie an Ihren Orden kommen sollten, dies war gewiss. Und so 
gab es am 05.12.2020 die Gelegenheit, mit Fahrrad, Bollerwagen, PKW oder auch im 
Vorbeigehen, sich einen Büggel "Fastelovend zom Metnemme" beim 1. Dünnwalder 

Ordens-Drive-In einzupacken. 

Frank Dinges und Lutz Nietgen hatten zuvor alles eifrig in Tüten zusammenge-
packt, denn neben dem Sessions-Orden, gab es noch einiges mehr mitzunehmen. 
So unter anderem eine Notrolle Klopapier, Desinfektionsspray von LuniEvent, eine 
Fidele Jonge Maske, das aktuelle Sessions-Kölschglas der Sparkasse KölnBonn, 
eine Flasche Kölsch und das Exposé der Große Dünnwalder KG.

An der langen Stange reichte schließlich Präsident Hans-Jo Fichna mit ausreichen-
dem Abstand die einzelnen Tüten ans offene Autofenster oder in die Arme der Fidele 
Jonge. Der Drive-In wurde sehr rege und regelkonform zugleich über gute 2 Stun-
den von zahlreichen Mitglie-
dern genutzt und manch einer 
rief aus der Entfernung noch 
hinterher:

Kölle Alaaf un  
    bliev gesund!  

 

K
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 Mädchensitzung 2022

Große Dünnwalder

Karn
evals-Gesellschaf  1927 e.V.

1212..0101..20222022

€€ 43.-43.-  

Kasalla Kasalla 
Kölner DreigestirnKölner Dreigestirn  

RäuberRäuber  •  •  DomstürmerDomstürmer      

KlüngelköppKlüngelköpp  • • Guido CantzGuido Cantz  

Stattgarde Colonia Ahoi
Stattgarde Colonia Ahoi

Marc Metzger Marc Metzger 

und noch mehr…und noch mehr…  

RECHTZEITIG

BESTELLEN!

KÖLSCH  VOM FASS!  

Ä
nderungen vorbehalten!

Einlass 16:30 Uhr
Einlass 16:30 Uhr

Beginn 17:30 Uhr
Beginn 17:30 UhrNEU 

KARTEN-BESTELLUNGEN:   
Reisebüro Fahrentrapp

Berliner Str. 877, 51069 Köln-Dünnwald 
oder per E-Mail: karten@fidele-jonge.de 

Fidele Jonge - Hotline: 0221 - 60 01 679 

Ausblick!

Domstürmer
Marc Metzger

Kasalla

Klüngelköpp

Räuber

Stattgarde

Guido Cantz

Foto: Isabel Großer

©GKP

Uns verbindet mehr.

Mer fiere zesamme.
Ävver met Abstand.Ävver met Abstand.Ävver met Abstand.Ävver met Abstand.
NetCologne wünscht allen Jecken 
sicheres Feiern. Passt auf euch auf.

 Künstler-Interview

Liebe Klüngelköpp, lieber Jochen, wie 
viele Auftritte hättet ihr regulär in einer 
normalen Session und wie hält man die 
Motivation über so viele Wochen aufrecht?
Wir hatten im November, Januar und Februar 273 Auftritte im Kalender stehen. 
Davon ist bis auf ein paar wenige Streaming-Formate, wie bei allen Kollegen 
ja auch, alles storniert worden.
Das ist eine echte Aufgabe da die Motivation aufrecht zu erhalten. Wir haben re-
gelmäßig mit den Kollegen in der Band sowie mit befreundeten Bands, Rednern 
und Crew-Mitgliedern Kontakt über Telefon und Zoom.
So dass man sich gegenseitig aufbauen und motivieren kann, wenn man merkt, 
der ein oder andere hat gerade mal ein kleines Tief. Das geht ja jedem mal so, 
aber wir werden das alle schaffen. 
Verrate uns, schreibt man in Corona-Zeiten automatisch mehr neue Lieder? 
sind Songs oder Texte entstanden die genau dieses Thema aufgreifen? 
Wir haben dieses Jahr viel ausprobiert und komponiert. Da werden wir hoffent-
lich in naher Zukunft noch von zehren können. Konkret veröffentlicht haben wir 
den Song „Mir sin Kölsche“ der sich mit der Thematik Corona in den Strophen 
befasst und einen optimistischen Blick in die Zukunft wirft.
Wir müssen alle zusammenhalten und diese Situation vernünftig und gemeinsam 
meistern, damit es danach weitergehen kann. Außerdem haben wir in der Weih-
nachtszeit einen sehr alten Titel von uns produziert und veröffentlicht, den es 
die Jahre zuvor immer nur live bei unseren Weihnachtskonzerten zu hören gab.
„Un wann et schneit“ ist eine A-Capella-Nummer die immer wieder gewünscht 
wurde. Nun hatten wir die Zeit, dies endlich in die Tat umzusetzen.
Als Künstler muss man derzeit sehr viele Entbehrungen auf sich nehmen, 
aber was vermisst du darüber hinaus am meisten?
Ganz klar den Kontakt mit den Menschen, die Momente vor, hinter und auf der 
Bühne. Sich sowohl im Jahr als auch in der komprimierten Session mit den 
Kollegen die Klinke in die Hand zu geben. Das ist ein tolles Umfeld mit soviel 
Kollegialität, gesunder Konkurrenz und vielen schönen und lustigen Momenten. 
Die Gesichter der Menschen, wenn sie die alten Lieder mitsingen, die neuen 
Lieder kennen und im besten Fall;-) lieben lernen. Das fehlt schon massiv!
Wenn du  jemanden auf die Bühnen Kölns zurückwünschen dürftest, wer 
wäre das und warum?
Da gäbe es so viele…Mir fällt aber gerade spontan ein, dass wir in unseren An-
fängen das Glück hatten, Nobby Campmann von den Räubern noch kennenler-
nen zu dürfen. Er war ein großartiger Musiker, humorvoller Entertainer und sehr 
sehr kollegial zu jedem.
Er hat nie darauf geachtet, ob jemand schon auf „Augenhöhe“ ist, sondern war 
immer ein guter Ratgeber, sehr hilfsbereit und auf der Bühne eine Type. Leider 
ist er viel zu früh gegangen.

Danke, lieber Jochen - Danke liebe Klüngelköpp!
(Das Interview haben wir mit Jochen Damm, Organist der Klüngelköpp, geführt.)

Klüngelköpp
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Fidele Jonge BESTELLFORMULARRÜCKSEITIG !

Immer aktuelle Info‘s auch unter: www.fidele-jonge.de · facebook.com/fidelejonge

FÜR UNSERE      JECKE 

TERMIN- 
ÜBERSICHT!

HERRENSITZUNG   Josef-Barten-Halle 
So. 09. Januar 2022  •  11:00 Uhr 

MÄDCHENSITZUNG   Stadthalle Mülheim 
Mi. 12. Januar 2022       BEGINN:  17:30 Uhr !

KINDER-KOSTÜMFEST    Josef-Barten-Halle 
So. 30. Januar 2022 •   14:00 Uhr

KOSTÜMSITZUNG   Stadthalle Mülheim 
Sa. 19. Februar 2022  •  17:50 Uhr

DÜNNWALDER VEEDELSZOCH   ab Leuchterstraße 
So. 27. Februar 2022  •   14:00 Uhr 

» Alle endgültigen Anfangszeiten finden Sie auf den Eintrittskarten! «

... in der Schützenhalle Dünnwalder MauspfadKartenvorverkauf:  
Reisebüro Fahrentrapp, Berliner Str. 877, 51069 Köln-Dünnwald
Bestellungen per E-Mail: karten@fidele-jonge.de

20222022

Lecker 
KÖLSCH  

vom Fass!

Große Dünnwalder

Karn
evals-Gesellschaf  1927 e.V.Fidele Jonge

KOSTÜMSITZUNG 
19. FEBRUAR 2022
Stadthalle Köln-Mülheim · Wiener Platz 
Einlass 17:00 Uhr · Beginn 17:50 Uhr 

Kartenpreis: 43.- €

Kasalla • J.P. Weber 
Rumpelstilzjen  
Marc Metzger 

Paveier 
Bernd Stelter 

Räuber 
...und weitere  
Spitzenkräfte  

des Kölner  
Karnevals

KARTEN- 
BESTELLUNGEN:
Reisebüro Fahrentrapp

Berliner Str. 877, 51069 Köln 

karten@fidele-jonge.dekarten@fidele-jonge.de
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 Kostümsitzung 2022

Jetzt bestellen!

Rumpelstilzjen

Bernd Stelter

Paveier

Marc Metzger

Räuber

Foto: Manfred Esser

Kasalla

Ausblick!

 Künstler-Interview

Lieber Jörg, wie viele Auftritte hättest du regulär 
in einer normalen Session und wie hält man die 
Motivation über so viele Wochen aufrecht?

Sagen wir es mal so, es sind Zuviele das ich es noch 
schaffe einen 2. Job auszuführen. In der Session, 
November bis Aschermittwoch ist es zwar am hef-
tigsten aber unter dem Jahr auch nicht weniger. 
Tourneen, Studio, schreiben .... Das macht man in 
der Qualität nicht mehr „nebenbei“.  

Schreibt man in Corona-Zeiten automatisch mehr 
neue Reden? Sind dabei Texte oder Lieder ent-
standen die genau dieses Thema aufgreifen?  

Auf jeden Fall!!! Meine neue Rede und auch 
Lied-Inhalte sind inspiriert durch die Covid-19  
Situation. Es Sind natürlich nicht mehr Lieder oder 
mehr Texte, denn es muss ja sich in einen Beitrag 
zeitlich wie inhaltlich passen. Beispiel eines Gags dieses Jahr: Dä Lauterbach 
meint mer Kölsche Sinn durch dat Coronavirus ens fott, doch dä wahre Kölsche 
jeht nor an Altbier Kapott !
Bei Liedern muss man aufpassen: Die politische Situation ist sehr gefährlich da die  
faschistischen Gruppierungen dies ausnutzen - daher mein Lied: Beim Konfetti 
jitt et kei Brung !

Künstler wie du müssen derzeit sehr viele 
Entbehrungen auf sich nehmen, aber was 
vermisst du darüber hinaus am meisten?

Mir fehlt Nähe !!! Nähe ohne Angst und Nach-
denken zu müssen.

Wenn du  jemanden auf die Bühnen Kölns 
zurückwünschen dürftest, wer wäre das und 
warum?

Ich bin im Moment sehr zufrieden mit der Pro-
tagonisten-Situation, gerade hier in Köln. Ich 
würde mir nur manchmal von „anderen“ jungen 
Kölner Protagonisten wünschen, dass Sie an 
die Generation vorher erinnern.

Wenn du „Corona“ einen Spitznamen oder ein kölsches Schimpfwort verge-
ben wolltest, welches wäre das?

Unnüdijer Driss !

Danke, lieber Jörg - bleib gesund und wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit 
dir auf unserer Kostümsitzung am 19. Februar 2022 !                            

J.P. Weber

J.P. Weber (li.), hier mit KingSizeDick  
auf unserer Kostümsitzung 2020
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Bitte buchen Sie  
rechtzeitig Ihre  

Anzeige und  
übermitteln Sie uns  
Ihre Anzeigendaten!

Fragen Sie nach  
unserem Bestellzettel!

•
Aktueller  Aktueller  

Anzeigenmeldeschluss  Anzeigenmeldeschluss  
für das  für das  

Sessionsheft 2022:Sessionsheft 2022:

15. Oktober 2021 
•

Aktueller Aktueller 
Druckunterlagenschluss  Druckunterlagenschluss  

für das  für das  
Sessionsheft 2021:Sessionsheft 2021:

31. Oktober 2021

Auch in der Session 2021/2022 
erscheint wieder unser Festheft. 
Nahezu 100 Seiten mit Berichten 
& Bildern zu den Aktivitäten der  
Große Dünnwalder Karnevals-Ge- 
sellschaft 1927 e.V. .  

Nutzen Sie diese Chance, um mit 
Ihrer Anzeige in einem sehr attrakti-
ven Umfeld zu werben. 

Unser Festheft ist bei allen Veranstal-
tungen der Fidele Jonge erhältlich. 
Darüber hinaus liegt das Festheft 
an zahlreichen Standorten in Köln- 
Dünnwald aus, ist auf unserer Web-
site hinterlegt und wird gern und viel 
gelesen. 

Sie wollen inserieren?

Wenn Sie sich für eine Insertion inte-
ressieren, sprechen Sie uns gerne an 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail.

Wir informieren Sie über Anzeigen- 
preise und Formate und vermitteln 
Ihnen bei Bedarf gerne auch einen 
kompetenten Partner für die grafi-
sche Umsetzung, wenn es um die 
Realisation einer neu zu gestaltenen 
Anzeige geht.

Kontakt & Information:  
Telefon:  0221 / 61 57 39
 0160 / 83 63 734

anzeigen@fidele-jonge.de
 

 
Jetzt

schon recht-
zeitig für

das nächste 
Sessionsheft  

buchen! 

Große Dünnwalder  
Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Immer aktuelle Info‘s auch unter: www.fidele-jonge.de · facebook.com/fidelejonge

Transparente Information zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten nach Artikel 13 DSGVO:
Wir nehmen den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. Deshalb ist es für uns selbstverständlich, dass wir Sie an dieser Stelle 
kurz auf die Verarbeitung und den Schutz Ihrer Daten hinweisen. Die hier erfassten Daten dienen dem Zweck der Be-
stellabwicklung, Kontaktaufnahme und Rechnungsstellung sowie Zustellung der bestellten Veranstaltungskarten. Die 
vollständige Datenschutzerklärung zu diesem Formular finden auf Seite 96 dieses Festheftes 2021 und unter: www.
fidele-jonge.de/datenschutzformulare. 

*

HERRENSITZUNG  Josef-Barten-Halle
So. 09. Januar 2022 · 11:00 Uhr € 43,00

MÄDCHENSITZUNG  Stadthalle Mülheim
Mi. 12. Januar 2022  ·  17:30 Uhr ! € 43,00

KOSTÜMSITZUNG  Stadthalle Mülheim
Sa. 19. Februar 2022 ·  17:50 Uhr € 43,00

  ANZAHL 
 Gäste  Mitglieder
 

» Bitte vollständig und in Druckschrift ausfüllen!*«
Name:  

Vorname:

Str./Nr.:  

PLZ/Ort:  

Telefon:  

E-Mail: 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich auch, die umseitige Datenschutzerklärung zur Kenntnis genommen zu haben.

Datum/Unterschrift: 

Bemerkung/Wunsch: 

KARTENBESTELLUNG FÜR UNSERE JECKE 

20222022
 Fastelovend kütt widder! 

Mir freue uns schon op üch!

Für Ihre verbindliche Karten-Bestellung geht Ihnen im Herbst 2021 eine Rechnung zu. Der Versand der 
Karten erfolgt nach Zahlungseingang im Dezember 2021. Bestellte Karten werden nicht zurückgenommen!

» Alle endgültigen Anfangszeiten finden Sie auf den Eintrittskarten! «

 BUCHEN SIE RECHT   ZEITIG IHRE ANZEIGE !

 

 

 

 

 

 

 

 

Six 

Service und Dienstleistungen GmbH 
 

 

Seit über 40 Jahre garantieren wir Ihnen  

mit unserer Erfahrung exzellente Beratung, 

Service und Kompetenz  

 

Wir sind Ihr Spezialist im Lebensmittelhandel  
 

 

 

 

 

 Six 

 Service und Dienstleistungen GmbH 

 Zum Scheider Feld 51 

 

 51467 Bergisch Gladbach 

 

 Telefon:  (0 22 02) 98 48-0 

 Telefax: (0 22 02) 98 48-20 

 Email:  info@agentursix.de

 Web:  www.agentursix.de 
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 Künstler-Interview

Liebe Eldorados, wie viele Auftritte hättet ihr regulär in einer normalen Session und 
wie hält man die Motivation über so viele Wochen aufrecht?
Wir hätten unter normalen Umständen bereits weit über 100 Auftritte spielen dürfen. 
Das machte uns als Newcomer wahnsinnig vorfreudig und dankbar.
Die wohl größte Motivation ist das Feedback der Menschen in jedem neuen Saal. Aber 
auch die Spielfreude, die wir fünf auf der Bühne haben, und dieses schwer zu be-
schreibende Sessions-Gefühl tragen dazu bei, dass die Wochen wie im Flug vorbei 
ziehen. 

Verratet uns, schreibt man in Corona-Zeiten automatisch mehr neue Lieder? sind 
Songs oder Texte entstanden die genau dieses Thema aufgreifen? 

Ja, wir haben dieses Jahr auf jeden Fall mehr Songs denn je geschrieben. Man hat 
einfach mehr Zeit für Kreativität.
Dabei haben wir auch das aktuelle Geschehen musikalisch verarbeitet:
„Endlich widder“ ist ein Song über die Sehnsucht nach all’ den Momenten die man 

durch die Corona-Maßnahmen vielleicht noch mehr 
zu schätzen gelernt hat.
Der Song „Minsche“ war unsere Reaktion auf den 
Mord an George Floyd. Wir wollten ein Zeichen ge-
gen Hass und Ausgrenzung - für Toleranz und Liebe 
setzen: „Ungerm Strich bes du jenau wie ich - mir 
all sin glich!“

Als Künstler muss man derzeit sehr viele Entbeh-
rungen auf sich nehmen, aber was vermisst ihr 
darüber hinaus am meisten?

Als Künstler vermissen wir das gemeinsame Musi-
zieren und die Bühne, das Feedback und die netten 
Gespräche mit Publikum und Fans.
Aber ansonsten geht es uns wie wohl jedem ande-

ren auch: Freunde treffen, auf Konzerte gehen, vielleicht der Abend in der Kneipe oder 
der Stadt, aber auch einfach nur Menschen zu umarmen - all’ das fehlt sehr!

Wenn Ihr  jemanden auf die Bühnen Kölns zurückwünschen dürftest, wer wäre das 
und warum?
Ganz klar: Wir würden uns wünschen einen der Colonia-Duett-Auftritte mal live mit-
zuerleben, die Menschen unserer Generation meist nur aus dem Fernseher kennen.

Wenn Ihr „Corona“ einen Spitznamen oder ein kölsches Schimpfwort vergeben 
wolltet, welches wäre das?

Oha, gute Frage und da gäbe es mindestens ein Dutzend angemessener Schimpf-
wörter die da passend wären. Aber: Wir wollen uns am liebsten auf das Positive 
besinnen und freuen uns darauf, Euch in der Session 2021/2022 wieder zu sehen.  
Also: Bleibt gesund!

Danke, lieber Manuel, lieber Simon!
(Das Interview haben wir mit Manuel Sauer und Simon Kurtenbach von Eldorado geführt.)       

Eldorado

Die Jungs von Eldorado verlieben sich  
möglichst nie in dat Mädche hinger dr Thek!

 Fideler Nachwuchs met      4711 jedäuf !

nser Mitglied Dirk Efferts und 
seine Frau Lisa können sich 

seit Veilchendienstag 2020 über  
ihren Nachwuchs freuen.

Mit Leonardo Gerd, kurz Leo ge-
nannt, wurde nach der Hochzeit im 
Vorjahr, ihr Familienglück nun um 
diesen Wonneproppen bereichert. 
Und da in der Familie alle ziemlich 
Karnevalsjeck sind, war es für die  
beiden schnell klar, dass die Taufe, 

wenn schon nicht kirchlich, auf je-
den Fall einen gehörigen kölschen 
Einfluss haben sollte. So durf-
ten ein paar Spritzer 4711 im      
 

U     Taufwasser ebenso wenig 
fehlen, wie das dazu gehörige 
Lied der Klüngelköpp: "Jedäuf 
met 4711".

Da vor allem Leo's Papa keine 
Chance auslässt, seinen Sohne-
mann an das Brauchtum und den 
Kölner Karneval heranzuführen, 
dürfen wir also guter Dinge sein, 
dass da vielleicht mal ein Fidele 
Jong heranwächst.                     
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Große Dünnwalder 
Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Präsident & 1. Vorsitzender: Hans-Jo Fichna 
51069 Köln, Breslauer Str. 7

Tel. 0221 / 600 16 79, Fax 0221 / 600 16 78 
E-mail: grosse-duennwalder-kg@web.de

Mitglied im Festkomitee Kölner Karneval v.1823 e.V. und Bund Deutscher Karneval e.V. 

Beitrittserklärung 
Ich möchte  

Aktives Mitglied    [   ] Zutreffendes bitte ankreuzen

 Förderndes Mitglied  [   ] Zutreffendes bitte ankreuzen

werden bei der 
Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. 

 (Unterschrift) 

Ich ermächtige die 

Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. 

den von mir zu entrichtenden Jahresbeitrag bei Fälligkeit von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Große 
Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. Fidele Jonge  auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut (Name)       BIC: _ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _

Datum, Ort und Unterschrift

Kosten wegen Unterdeckung des Kontos, oder 
Nichteinlösung gehen zu Lasten des Kontoinhabers. 

IBAN: DE  _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _

Die Hinweise zur Datenschutzerklärung habe ich beachtet und die vollständige 
Datenschutzerklärung auf Seite 109 dieses Heftes zur Kenntnis genommen.

Name: 

Vorname: 

Plz / Ort: 

Straße: 

Geb.Datum: 

Telefon:

E-Mail:
Der Jahresbeitrag beträgt z.Zt. für aktive Mitglieder 92,-- € 
Der Jahresbeitrag beträgt z.Zt. für fördernde Mitglieder ab 92,-- € 

Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung der Gesellschaft 
an. 

Die Hinweise zur Datenschutzerklärung habe ich beachtet und die vollständige 
Datenschutzerklärung auf Seite 109 dieses Heftes zur Kenntnis genommen.

Köln,den  _______________   _   _______________________

SEPA-Lastschriftmandat 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE72ZZZ00000562243
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 Dat wor et - Berichte aus der kölschen Sessions-Chronik 2020 
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. Mach doch auch   

bei uns mit:

Wir verleihen  
dem Karneval  

  Flügel ! 

* Aktives Mitglied kann jede unbescholtene  
 männliche Person ab 18 Jahren werden!
 Fördermitgliedschaft auf Anfrage.

Fastelovend  aktiv gestalten,  feiern & erleben.

Aktives  

 Mitglied* 
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jet loss!

Brauchtum  Kölner Karneval bewahren & fördern 

Karnevals- 
Umzüge  

mitmachen!

INFORMATIONEN 

HIER AM STAND!

Jetzt aktives Mitglied werden!

ehr viele Jahre schon veröffentlichen Heike Reinarz und Frank Tewes die Kölsche Sessions-Chronik Dat wor et. 
 Die ganze Session über besuchen Sie hierzu u.a. die Karnevalsgesellschaften bei ihren Veranstaltungen und berichten 

in Ihrem alljährlichen Buch auf über 200 Seiten vor allem über die kleine Anekdoten und Geschichten am Rande. Hier und 
auf Seite 90 wieder ein kleiner Auszug aus 2020 über die Große Dünnwalder KG.

S

Fotos & Berichte mit freundlicher Genehmigung von: Heike Reinarz - Dat wor et 2020

159

Jecke Verzällcher

JJJJ eeee cccc kkkk eeee     VVVV eeee rrrr zzzz ääää llll llll cccc hhhh eeee rrrr     uuuu ssss     dddd ääää mmmm     FFFF aaaa ssss tttt eeee llll eeee eeee rrrr
Um der sogenannten „Bonpflicht“

gerecht zu werden, die inzwischen auch
den Karneval erreicht hat, setzte die
Große Dünnwalder KG Fidele Jonge
bei ihrer großen Kostümsitzung eine
alte Registrierkasse auf der Bühne in
Szene (kl. Foto mit Sitzungsleiter Win-
fried Wingensiefen). Alle auftretenden
Künstler wur den am Ende ihres Auf-
tritts „zur Kasse“ gebeten und erhiel-
ten einen individuell gestalteten Kas-
senbon (gr. Foto r. mit Dreigestirn) –
überdimensional, mit Auftrittszeit, Da -
tum, Barcode und persönlicher Ken-
nung. Für jeden ein Unikat, das nicht
mit dem üblichen Vermerk „umsatz-
steuerbefreit“, sondern mit „spaßbe-
freit nach §11 des kölschen Grundge-
setzes: Do laachs de dich kapott!“ be-
titelt wurde.

Ä

Nach dem Motto „Auf den Spuren
von Willi Ostermann“ verbrachte die
Kindertanzgruppe der Ehrengarde ei-
nen wunderbaren Tag. Auslöser war
der „Willi Ostermann Lied Preis“, der
die Kinder motivierte, sich einmal nä -
her mit Ostermann zu beschäftigen und
herauszubekommen, wer dieser Mann
eigentlich war. Der Startschuss fiel  im
Ostermannzimmer im Haus Unkelbach
(Foto unten), wo der Senator und Archi-

var der Willi Ostermann Gesellschaft
Wolfgang Frank die Kinder auf den
Liederdichter einstimmte. Unterstützt
wurde er vom Geschäftsführer des Se-
nats, Sascha Conti Mica. Die Kinder
erfuhren so manches aus dem Leben
des großen Künstlers und die Ur-
sprünge seiner Lieder. Danach ging es
auf den Friedhof Melaten zur letzten
Ruhestätte von Willi Ostermann. Hier
sangen die Kinder spontan das „Heim-
weh nach Köln“. Der Nachmittag en-
dete in der Altstadt am Ostermann-
brunnen. Als Erinnerung an diesen Tag
gab es für jedes Kind diverse Oster-

mann-Präsente. „Für mich war der Tag,
so wie er abgelaufen ist, der Inbegriff
für Brauchtumspflege“, freute sich
Daniel Koch, Leiter der grün-gelben
Kinder- Jugendtanzgruppe.
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Die Sitzungen: Sonntag, 12. Januar

Herzschrittmacher und Taktgeber
für das karnevalistische Treiben in den
rechtsrheinischen Veedeln ist unter
anderem die Große Dünnwalder KG
Fidele Jonge um Präsident Hans-Jo
Fichna (gr. Foto mit Elferrat). Unter dem
Motto „Et schönste wat mer han, es…
Dünnwald“ starteten die „Fidele Jon-
ge“ mit ihrer traditionellen Herrensit-
zung in die Session. Das von Literat
Harald Sagner gemixte Programm, das
in der Josef-Barten-Halle über die
Bühne ging, sorgte bei den jecken Hä-
re für vill Frohsinn. Gleich zu Beginn
präsentierte Wilfried Wingensiefen
was fürs Auge: „In Palmers heim hat
der liebe Gott gute Arbeit geleistet“,
bemerkte der Sitzungsleiter, als er die
Palm Beach Girls auf die Bretter rief.
Neben dem „Schofför der Kanzlerin“
Jens Singer (kl. Foto mit Hans-Jo
Fichna) schmückten Druckluft, Pavei-

FFiiddeellee  JJoonnggee  ssiinndd  ddeerr  TTaakkttggeebbeerr  ffüürr  ddeenn  FFaasstteelloovveenndd  iimm  VVeeeeddeell

er, Martin Schopps, Luftflotte, Bernd
Stelter, Klüngelköpp und FC Cheerlea-
der die Dünnwalder Festhalle mit fa-
belhafter Stimmung aus.

CCoolllliieerr--OOrrddeenn  ffüürr  ddiiee  KKNNZZ--DDaammeenn
Erstmals hatte der Chef des Großen

Rates Henning Hülbach bei der Mäd -
chensitzung der Kölner Narren-Zunft
dat Rejalt über die jecken Wiever. Er
kredenzte ein erstklassiges Programm,
bei dem et Hätz der Mädcher höher-
schlug. Kölsche Tön, launige Reden
und beeindruckende Tanzgruppen lie -
ßen bei den Damen kaum Wünsche
offen, die sich in tolle Kostüme ge-
schmissen hatten. Einige Colombinen
um Präsidentin Uschi Brauckmann

zeigten sich in schaurig-schöner Vam-
pir-Verkleidung. Getreu dem KNZ-
Motto „Verbindung von Tradition und
Moderne“ erhielten die Blauen Funken
anlässlich ihres 150. Jubiläums einen
Scheck über 1500 Euro für ihren Bau-
verein Sachsenturm zur Unterstützung
des Erweiterungsvorhaben (Foto). Da
die KNZ selbst 140-jähriges Bestehen
feierte, konnten sich die Damen über
einen speziellen Orden in Form eines
Colliers freuen.Den Stammtisch „Junge us d’r Süd-

stadt“ – rund 20 Musiker, die mit Ly-
ren, Flöten, Marschtrommeln, Zinn-
deckeln und Pauken vill Freud bringen –
ernannte die KG Rheinflotte bei der
Herrensitzung zum Ehrenmusikzug. „Uns
verbindet eine lange Freundschaft“,
begründete Literat Tom Crumbach die
Ernennung. Neben vielen Ehrenfelder
Vereinen begrüßte Senatspräsident
Heinz Weiß den Präsidenten der För-
deration of European Carnival Cities –
der größten Vereinigung europäischer
Karnevalsstädte – Jürgen Schmidt
(Foto mit Tom Crumbach), der für den
famosen Auftritt der Rheinflotten-
Tanzgruppe vill Applaus spendete. Tra-
vestiekünstlerin Julie Voyage alias
Ken Reise führte durchs närrische
Treiben.

EEhhrreennmmuussiikkzzuugg
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Info zum Buch:

Dat wor et erscheint  
jährlich wie auch  
weitere Buchtitel im  
"marzellen verlag köln".

Nähere Informationen 
und Bestellmöglich- 
keiten unter:

www.dat-wor-et.de



S T E U E R K A N Z L E I

Keller & Spitzner Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mit beschränkter 
Berufshaftung (PartG mbB) | Im Weidenbruch 180, 51061 Köln | Tel.: 0221 - 9635560 

|Fax: 0221 - 9635566 | info@stb-keller-spitzner.de | www.stb-keller-spitzner.de

Wenn Sie eine Steuerkanzlei suchen, die Sie persönlich berät, 
vertrauensvoll begleitet und in der Bürokratie entlastet, sind 
Sie bei uns richtig. Mit unserer Hilfe können Sie sich auf 
das Wesentliche konzentrieren. Rufen Sie uns gerne an und 

vereinbaren Sie ein unverbindliches Erstgespräch.

Robert Spitzner
Steuerberater
Fachberater für die Umstrukturierung 
von Unternehmen (IFU/GSM)
Diplom-Betriebswirt (BA)

Angelika Keller
Steuerberaterin

BERATEN - BEGLEITEN - ENTLASTEN

Sie erreichen uns unter Telefon: 0221 - 963 55 60

Große Dünnwalder 
Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Präsident & 1. Vorsitzender: Hans-Jo Fichna 
51069 Köln, Breslauer Str. 7

Tel. 0221 / 600 16 79, Fax 0221 / 600 16 78 
E-mail: grosse-duennwalder-kg@web.de

Mitglied im Festkomitee Kölner Karneval v.1823 e.V. und Bund Deutscher Karneval e.V. 

Beitrittserklärung 
Ich möchte  

Aktives Mitglied    [   ] Zutreffendes bitte ankreuzen

 Förderndes Mitglied  [   ] Zutreffendes bitte ankreuzen

werden bei der 
Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. 

 (Unterschrift) 

Ich ermächtige die 

Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. 

den von mir zu entrichtenden Jahresbeitrag bei Fälligkeit von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Große 
Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. Fidele Jonge  auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut (Name)       BIC: _ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _

Datum, Ort und Unterschrift

Kosten wegen Unterdeckung des Kontos, oder 
Nichteinlösung gehen zu Lasten des Kontoinhabers. 

IBAN: DE  _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _

Die Hinweise zur Datenschutzerklärung habe ich beachtet und die vollständige 
Datenschutzerklärung auf Seite 109 dieses Heftes zur Kenntnis genommen.

Name: 

Vorname: 

Plz / Ort: 

Straße: 

Geb.Datum: 

Telefon:

E-Mail:
Der Jahresbeitrag beträgt z.Zt. für aktive Mitglieder 92,-- € 
Der Jahresbeitrag beträgt z.Zt. für fördernde Mitglieder ab 92,-- € 

Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung der Gesellschaft 
an. 

Die Hinweise zur Datenschutzerklärung habe ich beachtet und die vollständige 
Datenschutzerklärung auf Seite 109 dieses Heftes zur Kenntnis genommen.

Köln,den  _______________   _   _______________________

SEPA-Lastschriftmandat 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE72ZZZ00000562243
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Die Sitzungen: Samstag, 15. Februar

Die Pänz der Schlossgarde Engels-
kirchen (Foto) eröffneten die kölsche
Fastelovendssitzung der Holweider Pfarr -
gemeinde, den die Himmelfahrtsgar-
de mit St. Mariä Himmelfahrt und
St. Anno gestaltete. Fünf vergnügliche
Stunden mit Tanzgruppen, Rednern und
Musikgruppen us däm Veedel standen
auf dem Fastelovendsplan, den Sit-
zungsleiter Harry Jordan präsentierte.
Mit dabei: die „Mösche vun Zint Änn“,
„Lamätta-Jupp“ und Kölsch Band, wäh -
rend das Jugendforum Holweide mit
einem fabelhaften Tanz das Finale be-
stritt.

„„LLaammäättttaa--JJuupppp““

KKööllnneerr  DDrreeiiggeessttiirrnn  mmiitt  ddeemm  „„FFiiddeelleenn  SStteecckkeennppäädd““  ggeesscchhmmüücckktt
Programmgestalter Harald Sagner

war überrascht: Bei der großen Kos -
tümsitzung der Großen Dünnwalder
KG „Fidele Jonge“ zeichnete ihn das
Dreigestirn mit der Ehrenspange aus
(Foto). Seit 1992 ist Sagner Literat, al-
so 28 Jahre bei allen Sitzungen im
Hintergrund tätig – stets bescheiden
und höflich sowie mit einem guten Ver -
hältnis zu allen Künstlern, ganz gleich
ob Jung- oder Altstars. Sitzungsleiter
Winfried Wingensiefen der traditio-
nell das Dreigstirn mit der höchsten
Auszeichnung der KG – dem „Fidelen
Steckenpäd“ – ehrte, führte durch ei-
nen mit zahlreichen Höhepunkten ge-
spickten Fastelovend.  Den gemeinsa-
men Auftritt von Jörg P. Weber und
King Size Dick belohnten die Jecken
ebenso mit tosendem Applaus wie die
Darbietung der Domstädter, die zu-

sammen mit den Dudelsackspielern
der Rhine Power Pipe Band den krö-
nenden Abschluss des Programms bil-
deten. Marc Metzger, Klaus und Willi,
das Tanzkorps der Helligen Knächte

Für eine kleine Sensation sorgte die
Präsidentin der 1. Kölsche Aape-Sit-
zung Dagmar Weber auf der Benefiz-
Aape-Sitzung „Typisch Kölsch“ im Ball -
saal der Residenz am Dom. Etwas Ein-
zigartiges unter den im Festkomitee
angeschlossenen Damenkarnevalsge-
sellschaften hatte sie im Blick – und
alles begann mit einem Versprechen
gegenüber den Limbachtaler Musikan -
ten, das die Präsidentin nicht einhal-
ten konnte. Weber versprach den Mu-
sikern, bei einer Teilnahme am Rosen-
montagszug gemeinsam mit ihnen durch
Kölle zu ziehen. Doch das Festkomitee

AAaapp  HHaannss  wwaarr  AAuuggeennzzeeuuggee  ddeess  GGeesscchheehheennss

gestattete den Aape-Mädche 2019 nur
eine Fußgruppe. Als Wiedergutmachung
ernannte Weber die Limbacher Musi-
kanten zur Regimentskappelle (Foto) –
und damit zur ersten der dem Festko-
mitee angeschlossenen Damen gesell -
schaften. Passend dazu gab es auch ei-
nen Plüsch-Aap, der Hans getauft wur-
de. Darüber hinaus ernannte Weber die
Leiterin der Tanzgruppe „Flöhe“ Angi
Meis zum Ehrenmitglied der 1. Kölschen
Aape-Sitzung. Meis hat aus ursprüng-
lich sieben nun rund 50 Flöhe gemacht
und steht der Gruppe seit der Grün-
dung 2006 voran.

und Mägde, die Höhner, Redner Mar-
tin Schopps, die Räuber, Miljö, Bernd
Stelter und die Paveier versprühten in
der Mülheimer Stadthalle stimmungs-
vollen Glanz.
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Die Sitzungen: Mittwoch, 15. Januar

Ehrenpräsident und Sitzungsleiter
Wilfried Wingensiefen forderte bei der
Mädchensitzung der Großen Dünn-
walder KG „Fidele Jonge“ einen extra
donnernden Applaus für den erkrank-
ten Prinzen Christian. Das ließen sich
die jecken Wiever nicht zweimal sa-
gen und schickten enthusiastisch ei-
nen stürmischen Genesungsbeifall ans
Krankenbett. „Der heult Rotz und Was -
ser, weil ihm der tollste Saal durch die
Lappen geht“, so Wingensiefen. Gro -
ße Überraschung gab es für Claudia
Fahrentrapp, die das „Zweigestirn“
mit der Ehrenspange auszeichnete (kl.
Foto). Seit 2011 sorgt sie in ihrem Rei-
sebüro für eine Vorverkaufsstelle der
Veranstaltungen. Als Oberförster in-
mitten lebendiger Bäume aus dem
Dünnwalder Bösch (gr. Foto) – die „Fi-
delen Wildwützjer“ bildeten traditio-
nell den Elferrat – hatte Wingensiefen
ein Auge op singe staatse Forst und
führte mit vill Humor durchs Pro-
gramm. Bestens amüsierte sich dabei

OObbeerrfföörrsstteerr  hhaattttee  ssiinnggee  DDüünnnnwwaallddeerr  BBöösscchh  vvoollll  iimm  GGrriiffff

die Westerwaldprinzessin aus Ober-
tiefenbach Elisa von der Meil. Bernd
Stelter, Klüngelköpp, Martin Schopps,
Bläck Fööss, Guido Cantz, Brings, Ori-
ginal Matrosen vum Müllemer Bööt-
che, Paveier und Stattgarde Colonia
Ahoj setzten in der Mülheimer Stadt-
halle Glanzpunkte.

AAllaaaaff  LLeess  BBlleeuuss
Kurz zusammengefasst: kurz, kna -

ckig, mit viel Zeit zum Feiern und zur
Unterhaltung – das ist die neue Sit-
zung „Alaaf Les Bleus“ im Gürzenich,
mit der die Blauen Funken erstmals
aufwarteten. In Nachfolge und als
Weiterentwicklung der Galasitzung
und der imm-Messesitzung wurde das
Programm so gestaltet, dass nach den
Auftritten der Künstler auseichend
Zeit war, um sich mit Freunden und
Geschäftspartnern im Foyer oder Saal
zu unterhalten und zu den Klängen ei-
ner Live-Band – der Band Street Life –
weiter Karneval zu feiern. Präsident
Björn Griesemann (Foto l.) übernahm
„et Rejalt“ und führte die Gäste durch
das ereignisreiche Programm.

DDee  FFrraauu  KKüühhnnee  mmiitt  ssttaarrkkeenn  SSpprrüücchheenn
„Du bist Hausfrau und den ganzen

Tag zu Hause. Warum ist das Haus
nicht sauber?“ Antwort: „Du bist den
ganzen Tag auf der Arbeit. Warum bist
du nicht reich?“ Ingrid Kühne (Foto)
ließ bei der ZDF-Mädchensitzung des
Festkomitees Kölner Karneval kein
gutes Haar an den Männern, sinnierte
über 25 Ehejahre und schäkerte am
Rande mit Kapellmeister Markus Quodt.
„Zwischen uns knistert es, merkste?“

Die jecken Fraulück lachten sich ka-
pott. Martina Kratz führte souverän
durchs Programm, das „Tuppes vum
Land“ Jörg Runge, Rockemarieche,
Motombo, Miljö, Fitz Schopps, Pavei-
er, Tanzkorps Kölner Rheinveilchen,
Cat Ballou, Höhner, Marc Metzger und
Dreigestirn bestritten. Den Elferrat bil-
deten Mariechen aus den Kölner Tra-
ditionskorps sowie Vertreterinnen der
Original Tanzgruppe Kölsch Hänneschen.  
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» Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle wieder den Vertretern der schreibenden Zunft, die uns  
 seit vielen Jahren auf unseren Veranstaltungen immer und immer wieder gern besuchen und darüber  
 berichten. Wir als Fidele Jonge wissen dies sehr zu schätzen! Dafür ein ganz herzliches Dankeschön! 
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Unser Wissen
für Ihre Gesundheit

Wir beraten Sie gerne!

Öfnungszeiten:
Montag bis Freitag:
8:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag:
8:00 – 19:30 Uhr
Samstag:
8:00 – 13:00 Uhr

Brigitta Altgassen
Berliner Str. 862
51069 Köln-Dünnwald
Telefon 0221/60 19 13
Fax 0221/6 00 12 46
wildpark-apotheke@aponet.de
www.wildparkapotheke.de
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im Vertragshotel

 alle Zimmer mit
Bad/DU/WC, TV

 4/6 Frühstück
 4/6 Abendessen
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Reisebetreuung

5TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

215,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

27.06.-01.07. + 19.09.-23.09.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

keine Werbefahrt • Veranstalter: Europe travel Ltd., MH-96960 Majuro, Marshall Islands

7TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

348,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

14.06.-20.06. + 20.09.-26.09.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

4 - Länder-Reise
Ausflugsmöglichk.: Schloss Neuschwanstein, Reschensee,

Engadin/Schweiz, Ötztaler Alpen, Sölden
5TAGE

REISE
Einschließlich
Halbpension

248,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

04.06.-08.06. + 09.10.-13.10.Reisetermin:

Bernsteinküste
Ausflugsmöglichk.: Danzig, Pommersche Seenplatte,

Insel Wollin mit Misdroy, Kolberg, Bad Polzin

LagoMaggiore
Ausflugsmöglichk.:

Borromäische Inseln,Stresa,Ortasee,
Locarno, Zermatt, Comer See, Luganersee

5TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

255,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

26.04.-30.04.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

Info und
Anmeldung:

Salzburger Land
Ausflugsmöglichk.:

Salzkammergut, Wolfgangsee
Wilder Kaiser, Kitzbühel, Königssee

Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

Dünnwald.Seit einigen Jahren
gibt es wieder eine Fußgruppe
der Großen Dünnwalder KG „Fi-
dele Jonge“, die nur imDünnwal-
derVeedelszochmitgeht. Martin
Lagodny, seit fünf Jahren Mit-
glieder der KG, hatte die Fuß-
gruppe wieder aktiviert. Man
kenne sich in Dünnwald, und da
sei es auch gut, dass man mal
rechts, mal links zu den Leuten
am Zugrand gehen könne. Auf
demWagen, so Lagodny weiter,
sei man zu „gebunden“. Die Fuß-
gruppe zieht in den Farben rot
und weiß beim Vedelszoch mit.
Jeder Teilnehmer hat einen Luft-
ballon. Für Hans-Jo Fichna, Prä-
sident der „Fidele Jonge“, ist das
eine Gruppe, die sich sehen las-
sen kann.
Im letzten Jahr hat sich Martin
Lagodny den „Fidelen Hoppe-
ditz“ etwas genauer vorgenom-
men und die Figurmit Leben ge-
füllt. „Selbst ist der Mann“ sagte
er sichundholte sich eine rote Ja-
cke und eine weiße Hose. Den
Rest, angefangenvonderKlatsch
bis hin zum Hut „bastelte“ er in
Eigenregie. Das Steckepäädwur-
de natürlich „körperangepasst“,
betont Lagodny. Er wird auch
2020 innerhalb der Fußgruppe
wieder in diese Rolle schlüpfen
undden „FidelenHoppeditz“ver-
körpern.

Erklärung

DerHoppeditz derGroßeDünnwal-
der KG 1927 e.V. ist nicht zu verwech-
seln mit dem Namensvetter aus Düs-
seldorf.Der „DünnwalderHoppeditz“
ist das Maskottchen der Fidele Jonge

und spielt in der Gesellschaft eine
wichtige Rolle. Er ist die Persiflage ei-
nes Kölner Stadtsoldaten, der auf sei-
nem Steckepääd (Steckenpferd) reitet
und Sinnbild für den humorvollen,
deftigenFastelovend inDünnwald ist.
Zugleich ist er Namensgeber für das

Karnevalsmuseum dem „Hoppeditz-
Hüsje“ und ziert neben dem Kreisver-
kehr am Dünnwalder Mauspfad/
Leuchterstraße auch die rot-weißen
Fahnen entlang des Zugweges des
Dünnwalder Veedelzochs am Karne-
valssonntag.

„Fidele Hoppeditz“ in „ech“
ImDünnwalder Zochwird dasMaskottchen auch in diesem Jahrwieder lebendig

Martin Lagodny zieht als „Fidele Hoppeditz“ beim Dünnwalder Zoch mit. Vor seinem „Abbild“ am Kreis-
verkehr präsentierte er sich mit Präsident Hans-Jo Fichna. Foto: Fidele Jonge

He i l p r a k t i k e r i n
Elke Schophoven

www.elke-schophoven.de

Frühblüher – ALLERGIE?
Bei den meisten Allergikern
beginnen schon die ersten
Symptome...
Lassen Sie sich unverbindlich
beraten.
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Tel.: 0221 - 96491184
Email.: info@elke-schophoven.de
Am Wildpark 5 • 51069 Köln

DasMotto desDünnwalderVeedelszochs am23. Februar lautet:
„Et Schönste wat mer han es… Dünnwald“. Die drei Punkte im
Motto lassen da- bei genügend
Interpretations- spielraum,
denn hier hat je- der sicher
sein ganz eige- nen Dünn-
walder Favori- ten. Für die
GroßeDünnwal- der gehört zu
den schönsten Dingen si-
cher ihr Karne- valsmuseum
am Dünnwalder Mauspfad
391, ihre zahlreichen Sitzungen oder aber auch ihrMaskottchen
der „Hoppeditz“ auf dem Steckepääd. Dünnwald hat aber noch
mehr Schönheiten zubieten:vomSchützenverein über denTurn-
verein, den Hornpott, denWildpark bis hin zumWaldbad.

Rosenmontagszug
goes schäl Sick?
Rosenmontagszug über die
Deutzer Brücke und ein Motto,
das die Veedel stärkt? Der
KWS befragte die Präsidenten
rechtsrheinischer Karnevals-
gesellschaften. Hier der Präsi-
dent der KG „Die Isenburger“
Köln-Holweide 1974 e.V., Wer-
ner Friedmann.

Was halten Sie/ Ihre Gesellschaft
von der Idee, den Rosenmontagszug
über die Deutzer Brücke zu führen?

Wir als rechtsrheinische Kar-
nevalsgesellschaft finden die
Idee denRosenmontagszugüber
die Deutzer Brücke zu führen
sehr gut und würden uns sehr
freuen, wenn in Zukunft der ge-
änderte Zugweg wirklich umge-
setztwird.

Welche Bedeutung hat für Sie/ Ihre
Gesellschaft das Motto: „Et Hätz
schleiht emVeedel“?

Das Sessionsmotto gefällt uns
sehr gut, dawir als Veedels- und
Familiengesellschaft die Brauch-
tumpflege ganz nach demMotto
,,EtHätz schleiht emVeedel“mit
unseren Veranstaltungen dem
Ordensabend, Kinderkostüm-
fest, Seniorennachmittag und
vielen kleineren Veranstaltun-
gen umsetzen.

Mülheim (pas). In derMülhei-
mer Stadthalle feierte die Große
Mülheimer Karnevalsgesell-
schaft von 1903 GMKG ihre Sit-
zung „Jeck imVeedel“. „Obwohl es
bereits die zweite Sitzung ist, die
wir in dieser Session veranstal-
ten, lief der Kartenvorverkauf
sehr gut“, erklärte Pressesprecher
Heribert Erschfeld. Zunehmend
kämen nicht nur Stammgäste,
sondern auch Neugierige in die
Veranstaltungen. Erschfeld: „Was

mich besonders freut: Die Zahl
der linksrheinischen Gäste
nimmt zu.“ Ehrengäste der Sit-
zung waren unter anderem Be-
zirksbürgermeister Norbert
Fuchs mit Ehefrau Ellen. Gleich
bei der ersten Nummer gab es
viel Beifall: Die Minis des Tanz-
gruppe Rheinmatrosen. Diese
brachten Nachwuchs mit, unter
anderem zwei drei Jahre junge
Mädchen, die es den Großenmit
großem Eifer nachmachten.

Ehepaar Elen und Norbert Fuchs (l.) und Ratsmitglied Horst Noack
(r.) kamen als Ehrengäste zur Sitzung. Foto: pas

ZweiMal volles Haus

KÖLNERWOCHENSPIEGEL8.Woche - 19. Februar 2020

L U CT U S B E S TAT T UNG EN . Kö l n
Alle Infos auch online: www.luctus-köln.de

Kerstin Hausmann, Lydia Herweg

Trauerfall
Notruf Köln:
29 74 160

Trauerfall
Notruf Köln:
29 74 160
WirWWiiWW heelfen

IIhnen.nnWWWWWWWWWWWWWWWWWWiWWiiWWWWWWWWWWWWWWWriirriiiiWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWiiWWWWWWWiiiWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWW hhheehheeeelfleelflflfenlfeneeeeeeee
IIIIIIhIIIhhhnehneIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII nnn.nn..nnnnnnnnn

B E S T A T T U N G E N.

Unser Wissen
für Ihre Gesundheit

Wir beraten Sie gerne!

Öfnungszeiten:
Montag bis Freitag:
8:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag:
8:00 – 19:30 Uhr
Samstag:
8:00 – 13:00 Uhr

Brigitta Altgassen
Berliner Str. 862
51069 Köln-Dünnwald
Telefon 0221/60 19 13
Fax 0221/6 00 12 46
wildpark-apotheke@aponet.de
www.wildparkapotheke.de

✁

✁

SAISONERÖFFNUNG2020
Das

gibt‘s n
ur

bei un
s!

Super
Leistungen:
Fahrt im modernen
Reisebus

 4/6 Übernachtungen
im Vertragshotel

 alle Zimmer mit
Bad/DU/WC, TV

 4/6 Frühstück
 4/6 Abendessen
 fachkundige
Reisebetreuung

5TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

215,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

27.06.-01.07. + 19.09.-23.09.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

keine Werbefahrt • Veranstalter: Europe travel Ltd., MH-96960 Majuro, Marshall Islands

7TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

348,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

14.06.-20.06. + 20.09.-26.09.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

4 - Länder-Reise
Ausflugsmöglichk.: Schloss Neuschwanstein, Reschensee,

Engadin/Schweiz, Ötztaler Alpen, Sölden
5TAGE

REISE
Einschließlich
Halbpension

248,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

04.06.-08.06. + 09.10.-13.10.Reisetermin:

Bernsteinküste
Ausflugsmöglichk.: Danzig, Pommersche Seenplatte,

Insel Wollin mit Misdroy, Kolberg, Bad Polzin

LagoMaggiore
Ausflugsmöglichk.:

Borromäische Inseln,Stresa,Ortasee,
Locarno, Zermatt, Comer See, Luganersee

5TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

255,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

26.04.-30.04.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

Info und
Anmeldung:

Salzburger Land
Ausflugsmöglichk.:

Salzkammergut, Wolfgangsee
Wilder Kaiser, Kitzbühel, Königssee

Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

Dünnwald.Seit einigen Jahren
gibt es wieder eine Fußgruppe
der Großen Dünnwalder KG „Fi-
dele Jonge“, die nur imDünnwal-
derVeedelszochmitgeht. Martin
Lagodny, seit fünf Jahren Mit-
glieder der KG, hatte die Fuß-
gruppe wieder aktiviert. Man
kenne sich in Dünnwald, und da
sei es auch gut, dass man mal
rechts, mal links zu den Leuten
am Zugrand gehen könne. Auf
demWagen, so Lagodny weiter,
sei man zu „gebunden“. Die Fuß-
gruppe zieht in den Farben rot
und weiß beim Vedelszoch mit.
Jeder Teilnehmer hat einen Luft-
ballon. Für Hans-Jo Fichna, Prä-
sident der „Fidele Jonge“, ist das
eine Gruppe, die sich sehen las-
sen kann.
Im letzten Jahr hat sich Martin
Lagodny den „Fidelen Hoppe-
ditz“ etwas genauer vorgenom-
men und die Figurmit Leben ge-
füllt. „Selbst ist der Mann“ sagte
er sichundholte sich eine rote Ja-
cke und eine weiße Hose. Den
Rest, angefangenvonderKlatsch
bis hin zum Hut „bastelte“ er in
Eigenregie. Das Steckepäädwur-
de natürlich „körperangepasst“,
betont Lagodny. Er wird auch
2020 innerhalb der Fußgruppe
wieder in diese Rolle schlüpfen
undden „FidelenHoppeditz“ver-
körpern.

Erklärung

DerHoppeditz derGroßeDünnwal-
der KG 1927 e.V. ist nicht zu verwech-
seln mit dem Namensvetter aus Düs-
seldorf.Der „DünnwalderHoppeditz“
ist das Maskottchen der Fidele Jonge

und spielt in der Gesellschaft eine
wichtige Rolle. Er ist die Persiflage ei-
nes Kölner Stadtsoldaten, der auf sei-
nem Steckepääd (Steckenpferd) reitet
und Sinnbild für den humorvollen,
deftigenFastelovend inDünnwald ist.
Zugleich ist er Namensgeber für das

Karnevalsmuseum dem „Hoppeditz-
Hüsje“ und ziert neben dem Kreisver-
kehr am Dünnwalder Mauspfad/
Leuchterstraße auch die rot-weißen
Fahnen entlang des Zugweges des
Dünnwalder Veedelzochs am Karne-
valssonntag.

„Fidele Hoppeditz“ in „ech“
ImDünnwalder Zochwird dasMaskottchen auch in diesem Jahrwieder lebendig

Martin Lagodny zieht als „Fidele Hoppeditz“ beim Dünnwalder Zoch mit. Vor seinem „Abbild“ am Kreis-
verkehr präsentierte er sich mit Präsident Hans-Jo Fichna. Foto: Fidele Jonge

He i l p r a k t i k e r i n
Elke Schophoven

www.elke-schophoven.de

Frühblüher – ALLERGIE?
Bei den meisten Allergikern
beginnen schon die ersten
Symptome...
Lassen Sie sich unverbindlich
beraten.
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Tel.: 0221 - 96491184
Email.: info@elke-schophoven.de
Am Wildpark 5 • 51069 Köln

DasMotto desDünnwalderVeedelszochs am23. Februar lautet:
„Et Schönste wat mer han es… Dünnwald“. Die drei Punkte im
Motto lassen da- bei genügend
Interpretations- spielraum,
denn hier hat je- der sicher
sein ganz eige- nen Dünn-
walder Favori- ten. Für die
GroßeDünnwal- der gehört zu
den schönsten Dingen si-
cher ihr Karne- valsmuseum
am Dünnwalder Mauspfad
391, ihre zahlreichen Sitzungen oder aber auch ihrMaskottchen
der „Hoppeditz“ auf dem Steckepääd. Dünnwald hat aber noch
mehr Schönheiten zubieten:vomSchützenverein über denTurn-
verein, den Hornpott, denWildpark bis hin zumWaldbad.

Rosenmontagszug
goes schäl Sick?
Rosenmontagszug über die
Deutzer Brücke und ein Motto,
das die Veedel stärkt? Der
KWS befragte die Präsidenten
rechtsrheinischer Karnevals-
gesellschaften. Hier der Präsi-
dent der KG „Die Isenburger“
Köln-Holweide 1974 e.V., Wer-
ner Friedmann.

Was halten Sie/ Ihre Gesellschaft
von der Idee, den Rosenmontagszug
über die Deutzer Brücke zu führen?

Wir als rechtsrheinische Kar-
nevalsgesellschaft finden die
Idee denRosenmontagszugüber
die Deutzer Brücke zu führen
sehr gut und würden uns sehr
freuen, wenn in Zukunft der ge-
änderte Zugweg wirklich umge-
setztwird.

Welche Bedeutung hat für Sie/ Ihre
Gesellschaft das Motto: „Et Hätz
schleiht emVeedel“?

Das Sessionsmotto gefällt uns
sehr gut, dawir als Veedels- und
Familiengesellschaft die Brauch-
tumpflege ganz nach demMotto
,,EtHätz schleiht emVeedel“mit
unseren Veranstaltungen dem
Ordensabend, Kinderkostüm-
fest, Seniorennachmittag und
vielen kleineren Veranstaltun-
gen umsetzen.

Mülheim (pas). In derMülhei-
mer Stadthalle feierte die Große
Mülheimer Karnevalsgesell-
schaft von 1903 GMKG ihre Sit-
zung „Jeck imVeedel“. „Obwohl es
bereits die zweite Sitzung ist, die
wir in dieser Session veranstal-
ten, lief der Kartenvorverkauf
sehr gut“, erklärte Pressesprecher
Heribert Erschfeld. Zunehmend
kämen nicht nur Stammgäste,
sondern auch Neugierige in die
Veranstaltungen. Erschfeld: „Was

mich besonders freut: Die Zahl
der linksrheinischen Gäste
nimmt zu.“ Ehrengäste der Sit-
zung waren unter anderem Be-
zirksbürgermeister Norbert
Fuchs mit Ehefrau Ellen. Gleich
bei der ersten Nummer gab es
viel Beifall: Die Minis des Tanz-
gruppe Rheinmatrosen. Diese
brachten Nachwuchs mit, unter
anderem zwei drei Jahre junge
Mädchen, die es den Großenmit
großem Eifer nachmachten.

Ehepaar Elen und Norbert Fuchs (l.) und Ratsmitglied Horst Noack
(r.) kamen als Ehrengäste zur Sitzung. Foto: pas

ZweiMal volles Haus

KÖLNERWOCHENSPIEGEL8.Woche - 19. Februar 2020

L U CT U S B E S TAT T UNG EN . Kö l n
Alle Infos auch online: www.luctus-köln.de

Kerstin Hausmann, Lydia Herweg

Trauerfall
Notruf Köln:
29 74 160

Trauerfall
Notruf Köln:
29 74 160
WirWWiiWW heelfen

IIhnen.nnWWWWWWWWWWWWWWWWWWiWWiiWWWWWWWWWWWWWWWriirriiiiWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWiiWWWWWWWiiiWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWW hhheehheeeelfleelflflfenlfeneeeeeeee
IIIIIIhIIIhhhnehneIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII nnn.nn..nnnnnnnnn

B E S T A T T U N G E N.

Unser Wissen
für Ihre Gesundheit

Wir beraten Sie gerne!

Öfnungszeiten:
Montag bis Freitag:
8:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag:
8:00 – 19:30 Uhr
Samstag:
8:00 – 13:00 Uhr

Brigitta Altgassen
Berliner Str. 862
51069 Köln-Dünnwald
Telefon 0221/60 19 13
Fax 0221/6 00 12 46
wildpark-apotheke@aponet.de
www.wildparkapotheke.de

✁

✁

SAISONERÖFFNUNG2020
Das

gibt‘s n
ur

bei un
s!

Super
Leistungen:
Fahrt im modernen
Reisebus

 4/6 Übernachtungen
im Vertragshotel

 alle Zimmer mit
Bad/DU/WC, TV

 4/6 Frühstück
 4/6 Abendessen
 fachkundige
Reisebetreuung

5TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

215,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

27.06.-01.07. + 19.09.-23.09.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

keine Werbefahrt • Veranstalter: Europe travel Ltd., MH-96960 Majuro, Marshall Islands

7TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

348,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

14.06.-20.06. + 20.09.-26.09.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

4 - Länder-Reise
Ausflugsmöglichk.: Schloss Neuschwanstein, Reschensee,

Engadin/Schweiz, Ötztaler Alpen, Sölden
5TAGE

REISE
Einschließlich
Halbpension

248,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

04.06.-08.06. + 09.10.-13.10.Reisetermin:

Bernsteinküste
Ausflugsmöglichk.: Danzig, Pommersche Seenplatte,

Insel Wollin mit Misdroy, Kolberg, Bad Polzin

LagoMaggiore
Ausflugsmöglichk.:

Borromäische Inseln,Stresa,Ortasee,
Locarno, Zermatt, Comer See, Luganersee

5TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

255,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

26.04.-30.04.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

Info und
Anmeldung:

Salzburger Land
Ausflugsmöglichk.:

Salzkammergut, Wolfgangsee
Wilder Kaiser, Kitzbühel, Königssee
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Dünnwald.Seit einigen Jahren
gibt es wieder eine Fußgruppe
der Großen Dünnwalder KG „Fi-
dele Jonge“, die nur imDünnwal-
derVeedelszochmitgeht. Martin
Lagodny, seit fünf Jahren Mit-
glieder der KG, hatte die Fuß-
gruppe wieder aktiviert. Man
kenne sich in Dünnwald, und da
sei es auch gut, dass man mal
rechts, mal links zu den Leuten
am Zugrand gehen könne. Auf
demWagen, so Lagodny weiter,
sei man zu „gebunden“. Die Fuß-
gruppe zieht in den Farben rot
und weiß beim Vedelszoch mit.
Jeder Teilnehmer hat einen Luft-
ballon. Für Hans-Jo Fichna, Prä-
sident der „Fidele Jonge“, ist das
eine Gruppe, die sich sehen las-
sen kann.
Im letzten Jahr hat sich Martin
Lagodny den „Fidelen Hoppe-
ditz“ etwas genauer vorgenom-
men und die Figurmit Leben ge-
füllt. „Selbst ist der Mann“ sagte
er sichundholte sich eine rote Ja-
cke und eine weiße Hose. Den
Rest, angefangenvonderKlatsch
bis hin zum Hut „bastelte“ er in
Eigenregie. Das Steckepäädwur-
de natürlich „körperangepasst“,
betont Lagodny. Er wird auch
2020 innerhalb der Fußgruppe
wieder in diese Rolle schlüpfen
undden „FidelenHoppeditz“ver-
körpern.

Erklärung

DerHoppeditz derGroßeDünnwal-
der KG 1927 e.V. ist nicht zu verwech-
seln mit dem Namensvetter aus Düs-
seldorf.Der „DünnwalderHoppeditz“
ist das Maskottchen der Fidele Jonge

und spielt in der Gesellschaft eine
wichtige Rolle. Er ist die Persiflage ei-
nes Kölner Stadtsoldaten, der auf sei-
nem Steckepääd (Steckenpferd) reitet
und Sinnbild für den humorvollen,
deftigenFastelovend inDünnwald ist.
Zugleich ist er Namensgeber für das

Karnevalsmuseum dem „Hoppeditz-
Hüsje“ und ziert neben dem Kreisver-
kehr am Dünnwalder Mauspfad/
Leuchterstraße auch die rot-weißen
Fahnen entlang des Zugweges des
Dünnwalder Veedelzochs am Karne-
valssonntag.

„Fidele Hoppeditz“ in „ech“
ImDünnwalder Zochwird dasMaskottchen auch in diesem Jahrwieder lebendig

Martin Lagodny zieht als „Fidele Hoppeditz“ beim Dünnwalder Zoch mit. Vor seinem „Abbild“ am Kreis-
verkehr präsentierte er sich mit Präsident Hans-Jo Fichna. Foto: Fidele Jonge

He i l p r a k t i k e r i n
Elke Schophoven

www.elke-schophoven.de

Frühblüher – ALLERGIE?
Bei den meisten Allergikern
beginnen schon die ersten
Symptome...
Lassen Sie sich unverbindlich
beraten.
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Tel.: 0221 - 96491184
Email.: info@elke-schophoven.de
Am Wildpark 5 • 51069 Köln

DasMotto desDünnwalderVeedelszochs am23. Februar lautet:
„Et Schönste wat mer han es… Dünnwald“. Die drei Punkte im
Motto lassen da- bei genügend
Interpretations- spielraum,
denn hier hat je- der sicher
sein ganz eige- nen Dünn-
walder Favori- ten. Für die
GroßeDünnwal- der gehört zu
den schönsten Dingen si-
cher ihr Karne- valsmuseum
am Dünnwalder Mauspfad
391, ihre zahlreichen Sitzungen oder aber auch ihrMaskottchen
der „Hoppeditz“ auf dem Steckepääd. Dünnwald hat aber noch
mehr Schönheiten zubieten:vomSchützenverein über denTurn-
verein, den Hornpott, denWildpark bis hin zumWaldbad.

Rosenmontagszug
goes schäl Sick?
Rosenmontagszug über die
Deutzer Brücke und ein Motto,
das die Veedel stärkt? Der
KWS befragte die Präsidenten
rechtsrheinischer Karnevals-
gesellschaften. Hier der Präsi-
dent der KG „Die Isenburger“
Köln-Holweide 1974 e.V., Wer-
ner Friedmann.

Was halten Sie/ Ihre Gesellschaft
von der Idee, den Rosenmontagszug
über die Deutzer Brücke zu führen?

Wir als rechtsrheinische Kar-
nevalsgesellschaft finden die
Idee denRosenmontagszugüber
die Deutzer Brücke zu führen
sehr gut und würden uns sehr
freuen, wenn in Zukunft der ge-
änderte Zugweg wirklich umge-
setztwird.

Welche Bedeutung hat für Sie/ Ihre
Gesellschaft das Motto: „Et Hätz
schleiht emVeedel“?

Das Sessionsmotto gefällt uns
sehr gut, dawir als Veedels- und
Familiengesellschaft die Brauch-
tumpflege ganz nach demMotto
,,EtHätz schleiht emVeedel“mit
unseren Veranstaltungen dem
Ordensabend, Kinderkostüm-
fest, Seniorennachmittag und
vielen kleineren Veranstaltun-
gen umsetzen.

Mülheim (pas). In derMülhei-
mer Stadthalle feierte die Große
Mülheimer Karnevalsgesell-
schaft von 1903 GMKG ihre Sit-
zung „Jeck imVeedel“. „Obwohl es
bereits die zweite Sitzung ist, die
wir in dieser Session veranstal-
ten, lief der Kartenvorverkauf
sehr gut“, erklärte Pressesprecher
Heribert Erschfeld. Zunehmend
kämen nicht nur Stammgäste,
sondern auch Neugierige in die
Veranstaltungen. Erschfeld: „Was

mich besonders freut: Die Zahl
der linksrheinischen Gäste
nimmt zu.“ Ehrengäste der Sit-
zung waren unter anderem Be-
zirksbürgermeister Norbert
Fuchs mit Ehefrau Ellen. Gleich
bei der ersten Nummer gab es
viel Beifall: Die Minis des Tanz-
gruppe Rheinmatrosen. Diese
brachten Nachwuchs mit, unter
anderem zwei drei Jahre junge
Mädchen, die es den Großenmit
großem Eifer nachmachten.

Ehepaar Elen und Norbert Fuchs (l.) und Ratsmitglied Horst Noack
(r.) kamen als Ehrengäste zur Sitzung. Foto: pas
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Idee denRosenmontagszugüber
die Deutzer Brücke zu führen
sehr gut und würden uns sehr
freuen, wenn in Zukunft der ge-
änderte Zugweg wirklich umge-
setztwird.

Welche Bedeutung hat für Sie/ Ihre
Gesellschaft das Motto: „Et Hätz
schleiht emVeedel“?

Das Sessionsmotto gefällt uns
sehr gut, dawir als Veedels- und
Familiengesellschaft die Brauch-
tumpflege ganz nach demMotto
,,EtHätz schleiht emVeedel“mit
unseren Veranstaltungen dem
Ordensabend, Kinderkostüm-
fest, Seniorennachmittag und
vielen kleineren Veranstaltun-
gen umsetzen.

Mülheim (pas). In derMülhei-
mer Stadthalle feierte die Große
Mülheimer Karnevalsgesell-
schaft von 1903 GMKG ihre Sit-
zung „Jeck imVeedel“. „Obwohl es
bereits die zweite Sitzung ist, die
wir in dieser Session veranstal-
ten, lief der Kartenvorverkauf
sehr gut“, erklärte Pressesprecher
Heribert Erschfeld. Zunehmend
kämen nicht nur Stammgäste,
sondern auch Neugierige in die
Veranstaltungen. Erschfeld: „Was

mich besonders freut: Die Zahl
der linksrheinischen Gäste
nimmt zu.“ Ehrengäste der Sit-
zung waren unter anderem Be-
zirksbürgermeister Norbert
Fuchs mit Ehefrau Ellen. Gleich
bei der ersten Nummer gab es
viel Beifall: Die Minis des Tanz-
gruppe Rheinmatrosen. Diese
brachten Nachwuchs mit, unter
anderem zwei drei Jahre junge
Mädchen, die es den Großenmit
großem Eifer nachmachten.

Ehepaar Elen und Norbert Fuchs (l.) und Ratsmitglied Horst Noack
(r.) kamen als Ehrengäste zur Sitzung. Foto: pas
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Unser Wissen
für Ihre Gesundheit

Wir beraten Sie gerne!

Öfnungszeiten:
Montag bis Freitag:
8:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag:
8:00 – 19:30 Uhr
Samstag:
8:00 – 13:00 Uhr

Brigitta Altgassen
Berliner Str. 862
51069 Köln-Dünnwald
Telefon 0221/60 19 13
Fax 0221/6 00 12 46
wildpark-apotheke@aponet.de
www.wildparkapotheke.de
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Super
Leistungen:
Fahrt im modernen
Reisebus

 4/6 Übernachtungen
im Vertragshotel

 alle Zimmer mit
Bad/DU/WC, TV

 4/6 Frühstück
 4/6 Abendessen
 fachkundige
Reisebetreuung

5TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

215,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

27.06.-01.07. + 19.09.-23.09.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

keine Werbefahrt • Veranstalter: Europe travel Ltd., MH-96960 Majuro, Marshall Islands

7TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

348,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

14.06.-20.06. + 20.09.-26.09.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

4 - Länder-Reise
Ausflugsmöglichk.: Schloss Neuschwanstein, Reschensee,

Engadin/Schweiz, Ötztaler Alpen, Sölden
5TAGE

REISE
Einschließlich
Halbpension

248,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

04.06.-08.06. + 09.10.-13.10.Reisetermin:

Bernsteinküste
Ausflugsmöglichk.: Danzig, Pommersche Seenplatte,

Insel Wollin mit Misdroy, Kolberg, Bad Polzin

LagoMaggiore
Ausflugsmöglichk.:

Borromäische Inseln,Stresa,Ortasee,
Locarno, Zermatt, Comer See, Luganersee

5TAGE
REISE

Einschließlich
Halbpension

255,-€
EZ-Zuschlag:
25,-€/Nacht

26.04.-30.04.Reisetermin: Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

Info und
Anmeldung:

Salzburger Land
Ausflugsmöglichk.:

Salzkammergut, Wolfgangsee
Wilder Kaiser, Kitzbühel, Königssee

Kurtaxe vor Ort zahlb
ar!

Dünnwald.Seit einigen Jahren
gibt es wieder eine Fußgruppe
der Großen Dünnwalder KG „Fi-
dele Jonge“, die nur imDünnwal-
derVeedelszochmitgeht. Martin
Lagodny, seit fünf Jahren Mit-
glieder der KG, hatte die Fuß-
gruppe wieder aktiviert. Man
kenne sich in Dünnwald, und da
sei es auch gut, dass man mal
rechts, mal links zu den Leuten
am Zugrand gehen könne. Auf
demWagen, so Lagodny weiter,
sei man zu „gebunden“. Die Fuß-
gruppe zieht in den Farben rot
und weiß beim Vedelszoch mit.
Jeder Teilnehmer hat einen Luft-
ballon. Für Hans-Jo Fichna, Prä-
sident der „Fidele Jonge“, ist das
eine Gruppe, die sich sehen las-
sen kann.
Im letzten Jahr hat sich Martin
Lagodny den „Fidelen Hoppe-
ditz“ etwas genauer vorgenom-
men und die Figurmit Leben ge-
füllt. „Selbst ist der Mann“ sagte
er sichundholte sich eine rote Ja-
cke und eine weiße Hose. Den
Rest, angefangenvonderKlatsch
bis hin zum Hut „bastelte“ er in
Eigenregie. Das Steckepäädwur-
de natürlich „körperangepasst“,
betont Lagodny. Er wird auch
2020 innerhalb der Fußgruppe
wieder in diese Rolle schlüpfen
undden „FidelenHoppeditz“ver-
körpern.

Erklärung

DerHoppeditz derGroßeDünnwal-
der KG 1927 e.V. ist nicht zu verwech-
seln mit dem Namensvetter aus Düs-
seldorf.Der „DünnwalderHoppeditz“
ist das Maskottchen der Fidele Jonge

und spielt in der Gesellschaft eine
wichtige Rolle. Er ist die Persiflage ei-
nes Kölner Stadtsoldaten, der auf sei-
nem Steckepääd (Steckenpferd) reitet
und Sinnbild für den humorvollen,
deftigenFastelovend inDünnwald ist.
Zugleich ist er Namensgeber für das

Karnevalsmuseum dem „Hoppeditz-
Hüsje“ und ziert neben dem Kreisver-
kehr am Dünnwalder Mauspfad/
Leuchterstraße auch die rot-weißen
Fahnen entlang des Zugweges des
Dünnwalder Veedelzochs am Karne-
valssonntag.

„Fidele Hoppeditz“ in „ech“
ImDünnwalder Zochwird dasMaskottchen auch in diesem Jahrwieder lebendig

Martin Lagodny zieht als „Fidele Hoppeditz“ beim Dünnwalder Zoch mit. Vor seinem „Abbild“ am Kreis-
verkehr präsentierte er sich mit Präsident Hans-Jo Fichna. Foto: Fidele Jonge

He i l p r a k t i k e r i n
Elke Schophoven

www.elke-schophoven.de

Frühblüher – ALLERGIE?
Bei den meisten Allergikern
beginnen schon die ersten
Symptome...
Lassen Sie sich unverbindlich
beraten.
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Tel.: 0221 - 96491184
Email.: info@elke-schophoven.de
Am Wildpark 5 • 51069 Köln

DasMotto desDünnwalderVeedelszochs am23. Februar lautet:
„Et Schönste wat mer han es… Dünnwald“. Die drei Punkte im
Motto lassen da- bei genügend
Interpretations- spielraum,
denn hier hat je- der sicher
sein ganz eige- nen Dünn-
walder Favori- ten. Für die
GroßeDünnwal- der gehört zu
den schönsten Dingen si-
cher ihr Karne- valsmuseum
am Dünnwalder Mauspfad
391, ihre zahlreichen Sitzungen oder aber auch ihrMaskottchen
der „Hoppeditz“ auf dem Steckepääd. Dünnwald hat aber noch
mehr Schönheiten zubieten:vomSchützenverein über denTurn-
verein, den Hornpott, denWildpark bis hin zumWaldbad.

Rosenmontagszug
goes schäl Sick?
Rosenmontagszug über die
Deutzer Brücke und ein Motto,
das die Veedel stärkt? Der
KWS befragte die Präsidenten
rechtsrheinischer Karnevals-
gesellschaften. Hier der Präsi-
dent der KG „Die Isenburger“
Köln-Holweide 1974 e.V., Wer-
ner Friedmann.

Was halten Sie/ Ihre Gesellschaft
von der Idee, den Rosenmontagszug
über die Deutzer Brücke zu führen?

Wir als rechtsrheinische Kar-
nevalsgesellschaft finden die
Idee denRosenmontagszugüber
die Deutzer Brücke zu führen
sehr gut und würden uns sehr
freuen, wenn in Zukunft der ge-
änderte Zugweg wirklich umge-
setztwird.

Welche Bedeutung hat für Sie/ Ihre
Gesellschaft das Motto: „Et Hätz
schleiht emVeedel“?

Das Sessionsmotto gefällt uns
sehr gut, dawir als Veedels- und
Familiengesellschaft die Brauch-
tumpflege ganz nach demMotto
,,EtHätz schleiht emVeedel“mit
unseren Veranstaltungen dem
Ordensabend, Kinderkostüm-
fest, Seniorennachmittag und
vielen kleineren Veranstaltun-
gen umsetzen.

Mülheim (pas). In derMülhei-
mer Stadthalle feierte die Große
Mülheimer Karnevalsgesell-
schaft von 1903 GMKG ihre Sit-
zung „Jeck imVeedel“. „Obwohl es
bereits die zweite Sitzung ist, die
wir in dieser Session veranstal-
ten, lief der Kartenvorverkauf
sehr gut“, erklärte Pressesprecher
Heribert Erschfeld. Zunehmend
kämen nicht nur Stammgäste,
sondern auch Neugierige in die
Veranstaltungen. Erschfeld: „Was

mich besonders freut: Die Zahl
der linksrheinischen Gäste
nimmt zu.“ Ehrengäste der Sit-
zung waren unter anderem Be-
zirksbürgermeister Norbert
Fuchs mit Ehefrau Ellen. Gleich
bei der ersten Nummer gab es
viel Beifall: Die Minis des Tanz-
gruppe Rheinmatrosen. Diese
brachten Nachwuchs mit, unter
anderem zwei drei Jahre junge
Mädchen, die es den Großenmit
großem Eifer nachmachten.

Ehepaar Elen und Norbert Fuchs (l.) und Ratsmitglied Horst Noack
(r.) kamen als Ehrengäste zur Sitzung. Foto: pas

ZweiMal volles Haus

Kölner Wochenspiegel 19.02.2020 



92 93www.fidele-jonge.de Kartenbestellung für 2022: karten@fidele-jonge.de

KÖLNERWOCHENSPIEGEL5.Woche - 29. Januar 2020

Fußballturnier um den
100pro-Cup.
Für D-Junioren

F ßb llt i d

Spaß
ist einfach.

Jetzt bewerbe
n unter:

www.ksk-koe
ln.de/de/hom

e/

ihre-sparkass
e/unser-enga

gement.

html#jungeku
nden

Anmeldeschlu
ss: 31. März 2

020

Rosenmontagszug
goes schäl Sick?
Rosenmontagszug über die
Deutzer Brücke und ein Motto,
das die Veedel stärkt? Der
KWS befragte die Präsidenten
einiger rechtsrheinischer
Karnevalsgesellschaften. Hier
der Präsident der Große
Dünnwalder KG Fidele Jonge,
Hans-Jo Fichna.

Was halten Sie/ Ihre Gesellschaft
von der Idee, den Rosenmontagszug
über die Deutzer Brücke zu führen?
Ich fand die Idee von Anfang
an, als einmalige Aktion und
zumMotto passend, sehr gut, je-
doch war natürlich die Vorlauf-
zeit für viele Gesellschaften zu
kurz. Die Zugteilnehmer vom
neuen Abschlussplatz in die
Stadt zu leiten, die Reservierung
vonÖrtlichkeiten für die Samm-
lung und eines Aufenthaltes,
VerköstigungundTransport sind
Teil einer zeitlich langen Pla-
nung, die weit vor der Bekannt-
gabe eines neuen Zielortes be-
reits abgeschlossen ist. Dennoch
sollte der Gedanke nicht aufge-
gebenwerden, nur ist eine frühe
Planungsmöglichkeit gemäßder
Devise „Nach Karneval ist vor
Karneval“ zu berücksichtigen.

Welche Bedeutung hat für Sie/ Ihre
Gesellschaft das Motto: „Et Hätz
schleiht emVeedel“?
Ein Motto, das ausdrückt, wie
derKarneval in unserer Stadt ab-
seits des medialen Interesses
wirklich gelebtwird. Daswas im
Fernsehen und anderen Medien
gezeigt wird, ist der prunkvolle
Gürzenich und der Rosenmon-
tagszug als Endprodukt einer
Session.Daswas aber dazu führt,
die Vorbereitungen, Planung,
das Miteinander, die Vorfreude
und das „Jeföhl“ das Brauchtum
und den Fastelovend zu feiern,
das geschieht imVeedel. Bei den
Menschen, ob groß oder klein,
erweckt der Karneval ein Ge-
meinschaftsgefühl, das nicht er-
lernt oder gelehrt wird, sondern
aus und von Herzen kommt und
in denVeedeln gelebtwird.

LachenmitMarcMetzger
und „Bäume“ im Elferrat
Dünnwald (sf). Lange hatten
die Jecken diesem Termin entge-
gengefiebert: Die Karten für die
Herrensitzung der Großen
DünnwalderKGwaren innerhalb
vonwenigenTagen nachVorver-
kaufsbeginn restlos ausverkauft.
In der Josef Barten Halle wurde
über fünf Stunden lang ausgiebig
gefeiert. Wilfried Wingensiefen
übernahm die Sitzungsleitung
und führte gut gelaunt durch sei-
ne 21. Herrensitzung. Über-
pünktlich hatten alle Jecken im
Saal Platz genommen und beka-
men ein Programm der Spitzen-
klasse geboten. Marc Metzger
sorgte für dasTraining der Lach-
muskelnundhatte dabei seinPu-
blikumfest imBlick: „Wasmachst
du da? Umparken?“, fragte er ei-
nen Jecken im Saal, derwährend
des Auftritts seinen Platz wech-
selte. Auch die Bedienungen im
Saal kamen nicht ungeschoren
davon: „Von hier aus könnte ich
jetzt dem Kellner Konfetti auf
denKopf werfen“, stellteMetzger
lachend fest. Über das Lebenphi-
losophierendmeinte er: „Das Le-
ben ist wie Leverkusen: Manch-
mal muss man einfach durch!“
Zum krönenden Abschluss sei-
nes Auftritts gab es noch eine
Hommage an die Bläck Fööss:
Ihm gelang es, alle Songtitel in
einem zusammenhängenden
Text unterzubringen. Dafür gab
es Sonderapplaus von den Her-
ren im Saal.

Große Dünnwalder KG Fidele Jonge begeisterte Herren und Damen

Der Auftritt von Marc Metzger kam bei den Jecken auf der Herren-
sitzung sehr gut an. Foto: Flick

Ist Greta da, werden sich die Damen in der Mülheimer Stadthalle
beim Anblick des Elferrates gefragt haben. Der hatte sich komplett
als „Bäume“ aus demDünnwalder Bösch verkleidet und Sitzungsprä-
sident Wilfried Wingensiefen kam als Förster daher. Etwas „Greta“
war da schon dabei, denn die Fidele Wildwützjer, die den Elferrat auf
der ausverklauften Damensitzung stellten, machten damit auf das
Baumsterben im „Dünnwalder Bösch“ aufmerksam. Foto: ak

Spaziergang
Holweide. Das Senioren-
Netzwerk Holweide trifft
sich zum ersten gemeinsa-
men Spaziergang. Diesmal
geht es am 5. Februar nach
Dünnwald in den Wildpark.
Der Treffpunkt ist um 13 Uhr
an der Haltestelle Maria-
Himmelfahrt Straße. Infor-
mation gibt es unter Telefon
0221/ 691458.

Nähwerkstatt
Dünnwald.DieChristliche
Sozialhilfe Köln e.V. (CSH)
bietet jeden Freitag von 8.30
bis 10.30 Uhr im Nachbar-
schaftstreff 43b (Auguste-
Kowalski-Straße 43b) einen
Nähkurs an. Das Angebot ist
kostenlos und offen für An-
fänger und Fortgeschrittene.
Nähmaschinen sind vorhan-
den.

Eswird jeck
Mülheim. Am 4. Februar
startet die Bürgervereini-
gung Köln-Mülheim, um 19
Uhr, im Bistro „Le Buffet“ im
Bezirksrathaus Mülheim
(Pariser Platz) mit einem
„Kölsche Ovend“ in die fünf-
te Jahreszeit.

Menschenrechte
Mülheim.MitBlick auf das
bekannte Kirchenlied „Ins
Wasser fällt ein Stein...“ ge-
staltet die Gruppe Köln-
Rechtsrheinisch von Am-
nesty International am 2.
Februar, um 11 Uhr, gemein-
sam mit Pfarrerin Andrea
Vogel, Superintendentin des
Evangelischen Kirchenkrei-
sesKöln-Rechtsrheinisch, ei-
nen Gottesdienst in der Frie-
denskirche (Wallstraße 70).

Es geht um Fitness
Höhenhaus. Der TV Höhenhaus bietet montags von 19 bis 20
Uhr ein Fat-Burner-Training in der Grundschule Honschafts-
straße an. Ein gezieltesTraining in der Pulsfrequenz, in der Fett
abgebaut wird, lässt die Pfunde purzeln. Das Gewebe straffen
kannman beimBOP (Bauch-Oberschenkel-Po-Training) diens-
tagsvon 17.30bis 18.30Uhr. Spaßbringt das Step-Aerobic, diens-
tags von 18.30 bis 19.30 Uhr. Zumba ist ein Tanz-Fitness-Pro-
gramm und ist von lateinamerikanischen Tänzen geprägt und
findet freitags von16.30 bis 17.30 Uhr in Höhenhaus und mitt-
wochsvon 18 bis 19 Uhr inHolweide statt. Informationen gibt es
unterTelefon0221/ 636367 oder per E-Mail an tvhoehenhaus@net-
cologne.de
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Rosenmontagszug
goes schäl Sick?
Rosenmontagszug über die
Deutzer Brücke und ein Motto,
das die Veedel stärkt? Der
KWS befragte die Präsidenten
einiger rechtsrheinischer
Karnevalsgesellschaften. Hier
der Präsident der Große
Dünnwalder KG Fidele Jonge,
Hans-Jo Fichna.

Was halten Sie/ Ihre Gesellschaft
von der Idee, den Rosenmontagszug
über die Deutzer Brücke zu führen?
Ich fand die Idee von Anfang
an, als einmalige Aktion und
zumMotto passend, sehr gut, je-
doch war natürlich die Vorlauf-
zeit für viele Gesellschaften zu
kurz. Die Zugteilnehmer vom
neuen Abschlussplatz in die
Stadt zu leiten, die Reservierung
vonÖrtlichkeiten für die Samm-
lung und eines Aufenthaltes,
VerköstigungundTransport sind
Teil einer zeitlich langen Pla-
nung, die weit vor der Bekannt-
gabe eines neuen Zielortes be-
reits abgeschlossen ist. Dennoch
sollte der Gedanke nicht aufge-
gebenwerden, nur ist eine frühe
Planungsmöglichkeit gemäßder
Devise „Nach Karneval ist vor
Karneval“ zu berücksichtigen.

Welche Bedeutung hat für Sie/ Ihre
Gesellschaft das Motto: „Et Hätz
schleiht emVeedel“?
Ein Motto, das ausdrückt, wie
derKarneval in unserer Stadt ab-
seits des medialen Interesses
wirklich gelebtwird. Daswas im
Fernsehen und anderen Medien
gezeigt wird, ist der prunkvolle
Gürzenich und der Rosenmon-
tagszug als Endprodukt einer
Session.Daswas aber dazu führt,
die Vorbereitungen, Planung,
das Miteinander, die Vorfreude
und das „Jeföhl“ das Brauchtum
und den Fastelovend zu feiern,
das geschieht imVeedel. Bei den
Menschen, ob groß oder klein,
erweckt der Karneval ein Ge-
meinschaftsgefühl, das nicht er-
lernt oder gelehrt wird, sondern
aus und von Herzen kommt und
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In der Josef Barten Halle wurde
über fünf Stunden lang ausgiebig
gefeiert. Wilfried Wingensiefen
übernahm die Sitzungsleitung
und führte gut gelaunt durch sei-
ne 21. Herrensitzung. Über-
pünktlich hatten alle Jecken im
Saal Platz genommen und beka-
men ein Programm der Spitzen-
klasse geboten. Marc Metzger
sorgte für dasTraining der Lach-
muskelnundhatte dabei seinPu-
blikumfest imBlick: „Wasmachst
du da? Umparken?“, fragte er ei-
nen Jecken im Saal, derwährend
des Auftritts seinen Platz wech-
selte. Auch die Bedienungen im
Saal kamen nicht ungeschoren
davon: „Von hier aus könnte ich
jetzt dem Kellner Konfetti auf
denKopf werfen“, stellteMetzger
lachend fest. Über das Lebenphi-
losophierendmeinte er: „Das Le-
ben ist wie Leverkusen: Manch-
mal muss man einfach durch!“
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Ist Greta da, werden sich die Damen in der Mülheimer Stadthalle
beim Anblick des Elferrates gefragt haben. Der hatte sich komplett
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sident Wilfried Wingensiefen kam als Förster daher. Etwas „Greta“
war da schon dabei, denn die Fidele Wildwützjer, die den Elferrat auf
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Höhenhaus. Der TV Höhenhaus bietet montags von 19 bis 20
Uhr ein Fat-Burner-Training in der Grundschule Honschafts-
straße an. Ein gezieltesTraining in der Pulsfrequenz, in der Fett
abgebaut wird, lässt die Pfunde purzeln. Das Gewebe straffen
kannman beimBOP (Bauch-Oberschenkel-Po-Training) diens-
tagsvon 17.30bis 18.30Uhr. Spaßbringt das Step-Aerobic, diens-
tags von 18.30 bis 19.30 Uhr. Zumba ist ein Tanz-Fitness-Pro-
gramm und ist von lateinamerikanischen Tänzen geprägt und
findet freitags von16.30 bis 17.30 Uhr in Höhenhaus und mitt-
wochsvon 18 bis 19 Uhr inHolweide statt. Informationen gibt es
unterTelefon0221/ 636367 oder per E-Mail an tvhoehenhaus@net-
cologne.de

KölnerWochenspiegel8.Woche - 19. Februar 2020

Kia Motors
jetzt auch in Bensberg

Autohaus Baldsiefen
Olefant 14, 51427 Berg. Gladbach

www.evk-gesund.de

Evangelisches Krankenhaus
BergischGladbach
Ferrenbergstraße 24
51465 BergischGladbach
Telefon: 02202 122 - 0
www.evk.de
P.U.R. – Telefon: 02202 122 - 7300

Mit freundlicher Unterstützung:

Regelmäßig referierenGesundheitsexpertenausMedizinundWissenschaft
über aktuelleGesundheitsthemen.Die TeilnahmeamVortragmit
anschließenderDiskussion ist kostenfrei.Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Medizindialog

Enddarmerkrankungen –
was kann man tun?

Vorschau:
12.03.2020 | Bergisch Gladbach
Rechtzeitig erkennen: Ausweitung des
Gefäßes (Aneurysma) – Ursache, Diagnostik,
Behandlungsmöglichkeiten
19.03.2020 | Bergisch Gladbach
COPD: Große Lunge –wenig Luft

Referenten:
Dr. med. Andreas Hecker, Chefarzt,
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Dr. med.Matthias Brütting, Oberarzt,
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Donnerstag, 27. Feb
ruar 2020, 19:30 Uh

r

Forum im Ärztehau
s I am

Evangelischen Kran
kenhaus – 5. Stock

WUNSCHs
...preiswert in EURO:

Der feine
Fleisch-

markt im
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West...

Wurst, Fleisch,
Convenience Food

und Leckeres
...frisch,fix&fertig

✐
Für jeden:

preiswert+gut
einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★

WUNSCH
Fleischspezialitäten
...mit Sicherheit –

Qualität aus Meisterhand.
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Rosenmontag von 8.00–13.00 Uhr geöfnet
! Zoochproviant vorrätig !

Rauchfrische Mettwurst ..... 100 g0,80
Zarte Wienerle
im Natursaitling, mit Lakeaufguss ................. 100 g0,74
Kaiserleisch – geschnitten
an unserer Wursttheke .................................. 100 g1,29
Grünkohl –mit Mettwurst und Kartofeln
ix & fertig, 600-g-Packung = 3,89 ................. 100 g0,65
Kürbissuppe – ix & fertig
900-g-Packung = 2,99 ................................... 100 g0,33
Schweinesteak – aus dem Lachs geschnitten
6 x 150 g je Packung ...................................... 100 g0,74
Frisch eingetrofen
Irische Ochsenbäckchen
solange der Vorrat reicht ............................... 100 g1,09
✶Rinderlanksteak
solange der Vorrat reicht ................................ 100 g1,39

Wursttheke
Do. bis Sa.
geöffnet

Paula Heide
* 29. November 1929 � 17. Februar 2020

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Angelika
Martina und Martin
Nina und Stef mit Lea

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung ndet statt am Donnerstag,
dem 27. Februar 2020, um 9.00 Uhr in der Kapelle des Ostfriedhofes Köln,
Dellbrücker Mauspfad in 51069 Köln.

Flittard (dc). Reimreden sind
sein Ding: Jörg runge - Dä Tup-
pes vum land. Aber im gürze-
nich von Flittard, der schützen-
halle, überraschte er die jecken
Damennicht nurmit einer tollen
Rede, sondern auch als begnade-
ter sänger. Auch sonst konnte
sich das programm der Katholi-
schen Frauengemeinschaft kfd
sehen und hören lassen. Den
Auftakt machten die Kinder der
KiTa st.hubertusmitTänzen. Für
lachsalven sorgte die Rede von
Martin schopps.DasKinderdrei-

gestirn der ggs Am Feldrain
zeigte sich genauso souveränwie
die großen kölschen Tollitäten.
Mit ihrem lied „Dorf mit F“ in
Anlehnung an Kasallas „stadt
mit K“ trafen sie das jecke epi-
zentrum der Damen. sitzungs-
präsidentin Barbara Bücker hat-
te vor lauter stolz einen dicken
Kloß imhals, ist doch seine Def-
tigkeit, der Bauer Anton, ihr en-
kel. echte Flittarder Mädchen
sinddieBand „likör“, die sich ex-
tra für die Frauensitzung for-
miert hatte.

Eine Rakete für den ganzen Saal: Die Damen vom Elferrat und die
Jungs von Cat Ballou. Foto: Conrads

Mädche künne fiere

Höhenhaus (sf). große Über-
raschung auf der Kostümsitzung
der großen höhenhauser Kg
naaksühle: Da kündigte sit-
zungspräsident eric schroth die
„Ühlepänz“ an und staunte nicht
schlecht, als Festkomiteepräsi-
dent christoph Kuckelkorn zu-
sammenmit denKindern einzog.
er gratulierte schroth zu seiner
zehnjährigen Amtszeit als sit-
zungspräsident und verlieh ihm
denVerdienstorden in silber des
Festkomitees Kölner Karneval.
Die 45 Mitglieder starken „Ühle-
pänz“ seien eines der Aushänge-
schilder des Kinderfastelovends,
sagte Kuckelkorn und sprach der
gesellschaft ein Kompliment für
dienachwuchsarbeit aus. Bei den
„Ühlepänz“ hatte einst auch die
karnevalistische laufbahn von
eric schroth begonnen. hier

tanzte er lange Zeit selbst mit,
bevor er dasTrainingderKinder-
tanzgruppe übernahm. im Alter
von21 Jahren leitete eric schroth
seine erste sitzung, womit er zu
den jüngsten sitzungspräsiden-
ten in Köln zählte.
höhepunkt einer jedenvon ihm
geleiteten sitzung ist die eröff-
nungsnummer, für die sich eric
schroth jedes Mal eine ganz be-
sondereÜberraschung ausdenkt.
so auch dieses Mal: Zu Beginn
derKostümsitzung schlüpfte eric
schroth nacheinander in drei
verschiedene Rollen: Zunächst
verkleidete er sich als Willi Mil-
lowitsch und stimmte liederwie
„ich ben ne kölsche Jung“ an, be-
vor er das Kostümwechselte und
erst als Marie-luise nikuta und
dann als Marita Köllner auf die
Bühne zurückkehrte.

Festkomiteepräsident Christoph Kuckelkorn überraschte Eric
Schroth mit der Verleihung des Verdienstordens in Silber.Foto: Flick

Zehn Jahre
sitzungspräsident

Anmelden zur „Kunst im schlosspark“
Stammheim. Die initiative
Kultur Raum Rechtsrhein (KRR)
ruft bildende Künstlerinnen und
Künstler auf, sich für die 19.
skulpturenausstellung ab
pfingsten (31. Mai bis 1. Juni) im
historischen schlosspark zu be-
werben.DieBewerbung istweder
ortsgebundennochunterliegt sie
einer Altersbeschränkung. Die
eingereichtenVorschlägemüssen

berücksichtigen, dass die Werke
wetterfest, beständig gegenVan-
dalismus und standsicher sind
und keine gefahr für Mensch
oder Tier darstellen. Die Werke
stehen in der Regel für ein Jahr
im schlosspark, ausgenommen
ist temporäreKunst.Derschloss-
park hat seinen ruf als Kunst-
Raum weit über die grenzen
Kölns hinaus gefestigt und viele

Künstlerinnen und Künstler ha-
ben durch ihre Teilnahme Folge-
aufträge für den öffentlichen
Raum oder privatsammler ab-
schließen können. ein hochwer-
tiger Katalog mit allen Teilneh-
mern ist wie bereits in den
Vorjahren geplant. Jeder neu aus-
stellende Künstler erhält einen
Kosten-Zuschuss. An beiden
pfingsttagen 2020wird ein Rah-

menprogramm mit kostenlosen
Führungen, Musik und perfor-
mance stattfinden. Bewerbungs-
unterlagen und infos stehen auf
www.schlosspark-stamm-
heim.koeln bereit oder können
per e-Mail an hans.metzmacher@
gmx.de angefordert werden. Die
ausgefüllten Unterlagen müssen
bis zum 29. März eingereicht
werden.

Dünnwald (hh). Für mehrere
stundenwurde die Josef-Barten-
halle zur großen spiel- und Ak-
tionsfläche für den nachwuchs.
Während einige kleine gäste des
Kinderkostümfestes, den die Ju-
gendgruppe „Fidele Wildwütz-
jer“ der großen Dünnwalder Kg
„Fidele Jonge“ seit 2005 veran-
staltet, durch die gänge tobten
oder sich gegenseitig ihre Kostü-
mepräsentierten, starteteMode-
ratorinRiaKortumeinepolonai-
se.
Der Besuch des Kölner Kinder-
dreigestirns, die lustigensketche
und Zaubereien des clowns olli
sowie ein Auftritt der Kinder-
tanzgruppe des Tus lindlar wa-
ren weitere programmpunkte.
Besonderenspaßhattendie klei-
nen Jecken beim Kostümtanz,

denMitsingliedern und der Vee-
delsolympiade. „Wir möchten
den Kindern mit unserem Fest
die Tradition des Karnevals auf
spielerische und lustige Weise
näher zu bringen. Dabei heben
wir uns bewusst von anderen
Kindersitzungen ab, denn hier
sollen die Kinder nicht ruhig auf
ihren plätzen bleiben, sondern
sich durchMitmachaktionen am
programmbeteiligen“, erläuterte
pressesprecher Ulf stecher. Die
in den 70er Jahren erstmals
durchgeführte Veranstaltung ist
schon längst zum selbstläufer
geworden. „Wir halten daher im-
mer einige Restkarten zurück,
um eventuell leer ausgehenden
Kindern doch noch eine große
Freude bereiten zu können“, sagt
stecher.

Clown Olli holte sich für seine Kunststücke und Zaubereien Unter-
stützung aus dem jungen Publikum. Foto: Hoeck

Bei den Kids spaß am
Karneval erwecken

europa-Titel für die Kgs
Dünnwald. im Rahmen des sprachfests des Zentrums für
Mehrsprachigkeit und integrationKöln (ZMi) nahmBürgermeis-
ter Andreas Wolter die Kgs Am portzenacker in den „Verbund
Kölner europäischer grundschulen“ auf. in seiner Redewürdig-
te er die Arbeit der schule imhinblick auf die schul- undUnter-
richtsentwicklung und stellte sie als Vorbild für andere schulen
dar. somit ist dieKgsAmportzenacker die 15. schule, die inKöln
diesen Titel tragen darf.

Buchheim. im Rahmen des
programms „Mülheim 2020“
wurde die Frankfurter straße
zwischenWiener platz undMon-
tanusstraße (Bahnhof Mülheim)
bereits vor einigen Jahren umge-
staltet. DieUmgestaltungdes da-
ran anschließenden Abschnitts
der Frankfurter straße zwischen
Montanusstraße und heidelber-
ger straße istTeil des integrierten
handlungskonzepts „starkeVee-
del–starkesKöln“ und soll durch
Mittel des städtebauinvestitions-
programms gefördert werden.
Das projektvolumen der Maß-
nahme wird auf voraussichtlich
vier Millionen euro geschätzt.
Derzeit ist der straßenraum in

erster linie auf die Belange des
Kfz-Verkehrs ausgerichtet. Durch
die Umgestaltung sollen nun
auchdieBedürfnisse der anderen
Verkehrsteilnehmer berücksich-
tigt werden. Der straßenquer-
schnitt soll zu gunsten des nicht
motorisierten Verkehrs neu auf-
geteilt werden. eine Verbesse-
rungdes öffentlichenRaumsund
der Aufenthaltsqualität durch
entsprechende straßenraumge-
staltung wird angestrebt, ein-
schließlich Begrünung und der
neuordnung des ruhenden Ver-
kehrs.Die gestalterischeAufwer-
tung der Frankfurter straße soll
damit bis zur heidelberger stra-
ße fortgeführtwerden.

Umgestaltung der
Frankfurter straße

 Pressespiegel 2020 
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 it einer  
 Spende in 
Höhe von 1.000 € 
an den Förderver- 
ein Dünnwalder 
Wildpark, unter- 
stützte die KG im September  
2020 die Anschaffung neuer Wildfutterschachteln  
für Dam- & Muffelwild. 

Näheres liefert auch der Bericht hier unten.    

 Futterschachteln für den Wildpark 

M

Zentral-Dombau-Verein
zu Köln von 1842

Komödienstr. 6-8    50667 Köln
Tel: +49 (0) 221 / 13 53 00

E-Mail: zdv@zdv.de
Web: www.zdv.de

Werden Sie Mitglied im ZDV oder
helfen Sie mit Spenden, Patenschaften, 
Erbschaften, unseren Dom zu erhalten!

Nur zesamme
sin mer d �r Dom.

m es gleich vorweg zu 
nehmen: Nein, dies darf 

kein Dauerzustand werden. 

Für gewöhnlich kommt der 
Vorstand der Fidele Jonge so 
gut alle 5-6 Wochen zusam-
men, denn es gibt im ganzen 
Jahr mehr als ausreichend 
Dinge, die der Organisation, 
Besprechung oder eines Be-
schlusses bedürfen.

Auch dies war im Jahr 2020 
- mit gerade mal 2 Ausnah-
men im Sommer - nicht im-
mer realsierbar und so traf 
man sich wenigstens virtu-
ell. Diese Variante trug zwar 
dazu bei, zumindest dringli-
che Themen immer wieder 
zu behandeln, aber in einem 
sind sich doch alle einig, 
Bild- und Tonqualität sind im 
persönlichen Vis à Vis deut-
lich besser.                             

KÖLNERWOCHENSPIEGEL37.Woche - 11./12. September 2020

Mo.-Fr.: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 bis 16.00 Uhr

Riesenauswahl auf 2000 m2
– stündlich neue Gebrauchtwaren,
Küchen, Hausrat, Kleidung …
Eigene Parkplätze – barrierefreier Zugang
Von Köln: S11 bis Duckterath oder
Linie 3/18 bis Thielenbruch/Fußweg

Schlodderdicher Weg 48 ·51469 Berg.Gladbach
 0152/28540306 · www.emmaus-bgl.de

Damen & Herren Friseur
51069 Köln-Dellbrück
Bergisch Gladbacher Str. 986

NEU
Kommen Sie vorbei!
Mit & auch ohneTermin!
Besuchen Sie uns oder rufen
Sie uns an: Tel. 0221681670
Dein Friseur Grünkorn in Dellbrück
freut sich auf deinen Besuch!

9 bis mind. 18 Uhr
8 bis mind. 15 Uhr

Wenn
nich

t jet
zt,

wan
n dan

n?

Informieren Sie sich bitte
HIER:

www.elke-schophoven.de

WUNSCHs
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Für jeden:
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einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★
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Putenschnitzel Mini –Medaillon
natur oder mariniert ........................................100 g0,79
Schweineschnitzel
aus der Oberschale ......................................... 100 g0,68
Weißwurst Münchner Art
4 Paar in Lake ................................................. 100 g0,58
Fleischkäse roh – 600-g-Schale
tiefgefroren, zum Selberaufbacken .................. 100 g0,55
Fleischkäse gegart – portioniert in Scheiben
ca. 300 g/Packung .......................................... 100 g0,68
Haxenleisch – im Sauerkrauttopf
900-g-Schlauch = 3,42 ................................... 100 g0,38
Allgäuer Wurstsalat ...................... 100 g0,79
✶Rinderlanksteak
solange der Vorrat reicht ................................ 100 g1,34

MEISTERBETRIEB

Auto -Techn ik
WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO

Über 1000 Mal in Deutschland,
Österreich und Schweiz.

Buchholzstraße 56
51061 Köln
Tel. 02 21/64 17 32

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Ich nehme Abschied von

Manfred Leyendecker
*09. Februar 1937 † 28. August 2020

In stiller Trauer
Roswitha Leyendecker

Herolsberg, im September 2020
Die Urnenbeisetzung wird im engsten Familienkreis stattfinden.

Das neue „Azubi gesucht“ ist da!
Köln. ImMonatAugustwurden
im IHK-Bezirk Köln über acht
Prozent mehr Ausbildungsver-
träge abgeschlossen als im Au-
gust 2019. Dies sei ein deutliches
Zeichen dafür, dass nochviel Be-
wegung auf dem Ausbildungs-
markt ist, urteilt die Industrie-
und Handelskammer Köln. Das
Ausbildungsjahrhinke aufgrund
derCorona-Einschränkungen et-
wa acht bis zehn Wochen hinter
der sonst üblichen Entwicklung
hinterher.Da lohne es sich auf je-
den Fall, sich noch zu bewerben,
so die IHKweiter. Ein Start in die
Ausbildung sei ohne Probleme
auch noch im Oktober und No-

vember, ja sogar zum 1. Dezem-
bermöglich, betontChristopher
Meier, Geschäftsführer Aus-
undWeiterbildung bei der IHK
Köln. Ob bei der IHK, bei der
Handwerkskammer zu Köln
oder derAgentur fürArbeit, an
vielen Stellen können sich Ju-
gendliche über freie Ausbil-
dungsplätze informieren.
Auch dasMagazin „Azubi ge-
sucht“, das unter anderem an
weiterführenden Schulen,
aber auch bei der IHK, der
Handwerkskammer, der
Stadt, derAgentur fürArbeit
und der Kreishandwerker-
schaft Köln ausliegt, bietet

wieder „Rund-Um-Informati-
onen“ zum Thema „Ausbil-
dung“. Darin enthalten sind
Tipps zur Bewerbung,Vorstel-
lung einzelnerAusbildungsbe-
rufe unter Angabe der Voraus-
setzungenunddesVerdienstes,
konkrete Ausbildungsplatzan-
gebote undvielesmehr.DasMa-
gazin „Azubi gesucht“ können
Sie beim KölnerWochenspiegel,
Stolberger Straße 114a in
Braunsfeld zu den Öffnungszei-
ten (Montag bisDonnerstag 9 bis
16Uhr, Freitag 9 bis 14Uhr) abho-
len oder per E-Mail an redakti-
on@koelner-wochenspiegel.de an-
fordern.

Die Corona-Pandemie sorgte und sorgt für spezielle Ausbildungssituationen

Wir helfen im Trauerfall

Futterschachtelnmit
Logo der Fidelen Junge
Dünnwald (sf).DerFörderver-
ein DünnwalderWald undWild-
park freut sich über tatkräftige
und finanzielle Unterstützung
durchdieGroßeDünnwalderKG
Fidele Jonge. Die Karnevalsge-
sellschaft hat rund 1.000 Euro
gespendet, die in Futter für die im
Wildpark lebendenTiere fließen.
Die Hilfe durch die Gesellschaft
erfolgt nicht nur finanziell, son-
dern auch mit Taten: Hans-Jo
FichnaundLutzNietgenvonden
Fidelen Jonge hatten sich gleich
bereit erklärt, auch beim Füllen
und Beschriften der Wildfutter-
packungen sowie beimFüllender
Futterautomaten imWildpark zu
helfen.
Das Ganze soll keine Einzelak-
tion bleiben: Über mehrere Mo-
nate werden die Fidelen Jonge
den Förderverein bei der Aktion
unterstützen. In dieser Zeit wird
man auch bei allen Futter-
Schachteln, die man aus einem
der insgesamt fünf imWildpark
aufgestellten Automaten zieht,
dasMotiv der Großen Dünnwal-
der entdecken. „Wir sind froh,
dasswir denWildparkhaben. Ich
bin schon als kleines Kind hier
durch gelaufen. Es gibt zweiDin-
ge, die ein inDünnwald aufwach-
sendes Kind erleben muss: den
hiesigen Karnevalszug und den

Wildpark“, sagt Fichna. Das Fül-
len der Futter-Päckchen wird
stets von ehrenamtlich aktiven
Personen übernommen. Zwei-
bis dreimal die Woche werden
Futterautomatenmit den Futter-
PäckchendurchForstmitarbeiter
bestückt.
Der Erlös aus denEinnahmen–

für ein Päckchen werfen Wild-
park-Besucher einen Euro in die
Automaten – fließt in die Erhal-
tung des Wildparks. „Mit jedem
Euro trägt man zur Verschöne-
rung des Wildparks bei“, betont
Peter Salbert, Vorsitzender des
FördervereinsDünnwalderWald
undWildpark.

KarnevalistenunterstützenFördervereinDünnwalderWaldundWildpark

Ute Hagenguth (2. Vorsitzende des Fördervereins Dünnwalder Wald
und Wildpark, r.) und Peter Salbert (Vorsitzender des Fördervereins,
2.v.l.) freuen sich über tatkräftige und finanzielle Unterstützung beim
Bekleben und Füllen der Wildfutterpackungen durch Hans-Jo Fich-
na und Lutz Nietgen von der Großen Dünnwalder KG. Foto: Flick

Neustart bei
den Senioren
Holweide. Das Senioren-
Netzwerk Holweide traut
sich was. Am 14. September
öffnet das Café Klatschmohn
(Bergisch Gladbacher Straße
499) seineTüren für denKaf-
feeklatschwieder. Auf Grund
der noch geltenden Corona-
Beschränkungen werden die
Tische, um die Abstandsre-
geln einzuhalten, auseinan-
der gesetzt. Desinfektions-
spender für dieHände stehen
am Eingang bereit. Einen
Mundschutz sollte jederTeil-
nehmer dabei haben.

Kursstart am
Herler Ring
Buchheim. Der MTV Köln
1850 bietet in seinem Sport-
zentrum am Herler Ring
Selbstverteidigung und
Selbstbehauptung fürKinder
und Jugendliche an. Diens-
tags,von 18 bis 19.30Uhr, fin-
det der Kurs für Mädchen
von 14 bis 18 Jahren statt. Für
Kinder werden donnerstags
zwei Kurse angeboten, und
zwar von 15.30 bis 17 Uhr für
die 6- bis 9-Jährigen sowie
von 17 bis 18.30 Uhr für die
10- bis 13-Jährigen. Start ist
am 15. und am 17. September.
Anmeldung auf www.mtv-
koeln.de

Kölner Wochenspiegel 11./12.09.2020 

Große Dünnwalder  Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. Fidele Jonge

www.fidele-jonge.de

Mir wünsche üch vill Spass un
Freud‘em Dünnwalder Wildpark!

 Ein Vorstand im Ausnahme-Zustand:  Virtuelle Jecke! 

U
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Peter-Baum-Weg 24
51069 Köln (Dünnwald) 

Telefon: 02 21 - 968 126 38
Email: info@wildwechsel-koeln.de

  facebook.com/WildWechselKoeln

Öffnungszeiten: 
Di.- So. 11:00 – 22:00 Uhr

Bar
Restaurant
Event Location
Biergarten

Anzeige_Festschrift_Karneval_DIN_A5.indd   1 24.11.15   20:54
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Transparente Information zur Verarbeitung Ih-
rer persönlichen Daten nach Artikel 13 DSGVO

Wir nehmen den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. 
Deshalb ist es für uns selbstverständlich, dass 
wir Sie mit diesem Dokument umfassend über 
die Verarbeitung Ihrer Daten und den Schutz 
Ihrer Daten informieren.

Verantwortliche Stelle
Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. –  
Fidele Jonge
Breslauer Str. 7, 51069 Köln, 

datenschutz@fidele-jonge.de, Tel. 0221/6001679

Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet?
Und zu welchen Zwecken?
(A) Für den Zweck der Bestellabwicklung, Kontaktaufnahme und Rechnungs-
stellung und Zustellung der bestellten Veranstaltungskarten verarbeiten wir 
folgende personenbezogene Daten von Ihnen: Name, Vorname, Adresse, 
Telefon und E-Mail.

(B) Für den Zweck der Vereinsaufnahme, Kontaktaufnahme, Mitgliederverwal-
tung und Einzugsermächtigung von Mitgliedsbeiträgen verarbeiten wir folgen-
de personenbezogene Daten von Ihnen: Name, Vorname, Adresse, Geburts-
datum, Telefon, E-Mail und Kontoverbindung 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung
(A) Für den Zweck der Kontaktaufnahme, Rechnungsstellung und Zustellung 
der bestellten Veranstaltungskarten ist die Rechtsgrundlage zur Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten:
• Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO - (Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen)
• Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO - (Erfüllung eines Vertrags)
• Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO - (Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung)

(B) Für den Zweck der Vereinsaufnahme, Kontaktaufnahme, Mitgliederverwal-
tung und Einzugsermächtigung von Mitgliedsbeiträgen ist die Rechtsgrundla-
ge zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten:
• Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO - (Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen)
• Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO - (Erfüllung eines Vertrags)
• Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO - (Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung)

Empfänger oder Kategorien von Empfängern
(A)
Intern: Einzelne Mitglieder des Vorstandes, Schatzmeister, Kassenprüfer
Extern: VVK-Stelle, Steuerberater
Behörden: Finanzamt

(B)
Intern: Einzelne Mitglieder des Vorstandes, Schatzmeister, Kassenprüfer
Extern: Banken zwecks Abwicklung/Einzug von Mitgliedsbeiträgen, Steuerberater
Behörden: Finanzamt

Übermittlung in ein Drittland und die dazugehörigen Garantien 
Nein

Dauer der Speicherung personenbezogener Daten oder Kriterien für die 
Festlegung dieser Dauer
(A) Für den Zeitraum der jeweiligen Karnevals-Session bis zum Abschluss der 
Bestellabwicklung. Darüber hinaus werden nach den Vorgaben der Abgaben-
ordnung (AO) die Daten mindestens 10 Jahre gespeichert. Für den Beginn der 
Frist gilt § 147 Abs. 4 AO.

(B) Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden nach den Vorgaben der Ab-
gabenordnung (AO) die Daten mindestens 10 Jahre gespeichert. Für den Be-
ginn der Frist gilt § 147 Abs. 4 AO.

Ihre Rechte als Betroffene/r
Sie als Betroffene/r haben das Recht auf Auskunft über die bei uns von Ihnen
erhobenen personenbezogenen Daten. Zudem haben Sie das Recht auf Berich- 
tigung, Löschung, Einschränkung und Datenübertragbarkeit Ihrer Daten. 
Bitte kontaktieren Sie uns hierzu unter: datenschutz@fidele-jonge.de

Widerruf der Einwilligung
Wenn die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf einer Einwilligung 
beruht, haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit schriftlich zu wider-
rufen. Die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung wird nicht berührt.

Beschwerderecht 
Sie haben das Recht sich zu jeder Zeit bei einer Aufsichtsbehörde zu be-
schweren. Für uns ist folgende Aufsichtsbehörde zuständig:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Nordrhein-Westfalen
Postfach 20 04 44
40102 Düsseldorf
Tel.: 0211/38424-0
Fax: 0211/38424-10
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

Grund der Bereitstellung und Folgen bei Nicht-Bereitstellung
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist ausfolgendem Grund 
erforderlich:

• Vertragsabschluss

Sie sind verpflichtet Ihre personenbezogenen Daten bereitzustellen.

• Ja

Folgen bei einer Nicht-Bereitstellung der personenbezogenen Daten sind: 
(A) Nichtzustandekommen der Bestellung
(B) Nichtzustandekommen der Mitgliedschaft / Kündigung

Besteht eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profi-
ling?
• Nein

Diese Datenschutzerklärung nimmt Bezug auf die in diesem Festheft hinterlegten Formulare. Die nachfolgende Information ist daher 
an den betreffenden Stellen, an denen sie vom sonst übereinstimmenden Text abweicht, zusätzlich mit den Buchstaben (A) für das 
"Bestellformular" (Seite 81/82 in diesem Heft) und mit (B) für den "Mitgliedsantrag" (Seite 87/88 in diesem Heft) gekennzeichnet. 
Diese Datenschutzerklärungen sind auch im Internet unter: www.fidele-jonge.de/datenschutzformulare abrufbar.

 Exposé för Fründe

mmer wieder erleben wir 
als nun inzwischen  gut 

94-jähriger Verein, der hier im 
Rechtsrheinischen im  Veedel 
beheimatet ist, manchmal die 
kuriosesten Situationen.

Dazu gehört zum Beispiel, 
dass Menschen die hier Le-

ben, doch tatsächlich noch 
niemals von uns gehört ha-
ben. Andere wiederum ken-
nen uns zwar, wissen aber 
gar nicht, was wir das ganze 
liebe lange Jahr so machen 
und das wir viel mehr als nur 
ein Karnevalsverein sind.   

Um dem ein wenig Abhilfe zu 
schaffen, haben wir  im Jahr 
2020 mit Unterstützung der 
Volkbank Dünnwald-Holwei- 
de ein so genanntes Ex-
posé herausgebracht. Die-
ses 20-seitige Heft gibt ei-
nen kurzen und informativen 
Überblick über das Tun der  
Fidele Jonge und kann ger-
ne mit einer E-Mail an info@
fidele-jonge.de unter Angabe 
der eigenen Adresse bei uns 
angefragt werden.             

I
…un Lück wie ich un do
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Das 1. und kleinste Karnevalsmuseum in Köln.
Als die Fidele Jonge im Jahre 2001 das Angebot bekamen, 

dieses alte Dünnwalder 3-Fenster-Haus zu übernehmen, 

zögerten sie keinen Augenblick. Es wurde umgebaut, ge-

hämmert und gestrichen, tage-, wochen-, monatelang 

bis das Ergebnis feststand. Wir hatten es geschafft. Am 

10.11.2002 weihte der damalige Oberbürgermeister der 

Stadt Köln, Fritz Schramma, unser Hoppeditz-Hüsje ein. 

Wir hatten das erste Karnevalsmuseum in Köln, da das

große Karnevalsmuseum des Festkomitee Kölner Karneval 

seine Pforten noch nicht geöffnet hatte. Es ist ein Schmuck-

stück geworden und beherbergt die gesammelten Devo-

tionalien der Gesellschaft, aber auch Hinterlassenschaften 

großer Kölner Karnevalisten. Das Bühnenkostüm von Toni 

Geller, dem Führer der Blauen Partei, ein Frack von Sän-

ger Karl Berbuer, Stücke von Hans Hachenberg – der „Doof 

Noss“ sind nur drei Beispiele der karnevalistischen „Schätz-

chen“ im Hoppeditz-Hüsje.

Nach telefonischer Rücksprache kön-nen auch Führungen durch das Hüsje an-geboten werden.  

Exposé för Fründe
…un Lück wie ich un do

Große Dünnwalder 
Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Fidele Jonge
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Ein ganz besonderer Dank gilt wieder unseren Inserenten. Nur durch ihre Unterstützung ist es uns immer wieder 
möglich, ein Sessionsheft wie dieses, welches Sie gerade in den Händen halten, herauszugeben. Mit Ihrem Einkauf 
vor Ort, der Nutzung von Einzelhandel, Handwerk & Gewerbe in Ihrem Veedel helfen Sie alle mit, diesen Firmen etwas 
zurückzugeben und die Angebotsvielfalt zu erhalten. Nur so profitieren wir auch in Zukunft voneinander! DANKE!

 Inserentenverzeichnis

  Seite

ACA Service Team 28
Adams Dachdecker 72
BB Bau, Bauunternehmung 36
Beschilderungsservice NRW 21
Billing Zahnarzt 12
Birk Glas 85
Bley, Orden 10
Brathuhn, Druckerei 20
Breit, Fiat Autohaus 30
Bürgerhof Gaststätte 58
Cargo Marketing Spedition 74
Condé Bestattungen 63
Diehl, Kanal- & Rohrleitungsbau 33 
documentus, Datensicherung  91 
DOM Brauhaus 75
Dünnwalder Turnverein 47
E&E Event- und Elektrotechnik 44
EUROPRINZ Alu-Zeltsysteme  2
Fahrentrapp Reisebüro 16 
Festkomitee Kölner Karneval 50
Geller, Immobilien 71
Geuer, Optik 49
GWG Wohnungs-Genossenschaft 65
Handelshof Großhandel 53
Hallerbach Brillen 62
Harbeke, Miele-Spezial-Partner 52
Hellwig&Rudersdorf Steuerberatung 56
Kasprik Diamantwerkzeuge 55
Keller & Spitzner, Steuerkanzlei 89
Krause, Photografie 67 

  Seite

Kuckelkorn Bestattungen 61 
Kummer, Dachdeckermeister 31
Kussmann & Berkenhoff, Schilder  9
Lehner-König, Rechtsanwältin 27 
Leipertz, Dachdeckermeister 53
Luni Event 99
Mair, Architekten 77
Malven-Apotheke 41
Mike & Marion Fahrschule 69
Müller, A. Podologische Praxis 24
Netcologne 79
Placke Reisen 73
Pütz & Roth, Bestattungen 59
Ragas Dachdecker 36 
Remac, Dachdecker 94
Rheinenergie 66 
Schäfers, Juwelier  25
Schützenheim Gaststätte 19
Schwieren Steinmetzwerkstätten 60
SIX Service und Dienstleistungen 83
SPD 67
Stadthalle Mülheim 22
Stupp, Werbeatelier 27
Taormina Eiscafe 39
Voell Elektronik 100
Volksbank Dünnwald-Holweide 15
Walker, Optik 57
Werbeberatung Ulf Stecher 24
Wildpark-Apotheke 18
Wildwechsel, Gasthaus  97
Zentral Dombau Verein Köln 95

 Zuguterletzt...
Herzlichen Dank an unsere Inserenten & Unterstützer!

…helfen Sie bitte alle mit, 
diese ungewöhnliche Zeit mit 
Vernunft und Hoffnung zu 
überstehen. 

Achten Sie bitte auf Ihre Mit- 
menschen, feiern Sie dieses 
Mal im Stillen, schwelgen Sie 
ruhig in Erinnerungen letzter 
Sessionen, erzählen Sie sich 
im kleinen Kreis ein paar 
Anekdötchen und lachen 
Sie insbesondere mit dem 
Herzen. Schmieden Sie viel- 
leicht schon mal Pläne für  
die Zukunft und bleiben Sie 
bei aller Ungewissheit immer 
zuversichtlich.

Aber vor allem gilt:

 BLEIBEN SIE 
BITTE ALLE 

GESUND!
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www.fidele-jonge.de

Session 2021

Lesestoff 
Lesestoff 

fast besser 
fast besser 

als Impfstoff 
als Impfstoff 

! ! !! ! !

Halten Sie beim Lesen mindestens 1,5 Seiten Abstand!

Lachen Lachen macht  macht  gesund !gesund !

Corona hat kein Dünnwalder Motto verdient !




